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VOßWOßT. 

Von F^fessor Dr. H. ÜMoL 



Indem ich dem Wunsche des Herrn Verfassers 
rmd Verlegers , die vorliegende Schrift in die .litera- 
rische Welt einzuführen, entspreche, geschieht das 
nicht sowohl, weil ich glaube, dass das Publicum auf 
mein Urtheil viel geben dürfte, als vielmehr, um 
auf das verdiensthche Unternehmen aufmerksam zu . 
machen. 

Ich kaxm freilich so wenig, wie der Herr Verfasser, 
versichern, dass dieser bibliographische Versuch, der 
in seiner Ausdehnung über die verschiedenen Litera- 
turen der civilisirten Welt der er^te seiner Art ist, ab- 
solute Vollständigkeit erreicht habe : denn ich habe 
selbst nie rein bibliographische Collectaneen geführt. 
Aber ich glaube, dass von den bedeutenderen 
Werken, seien es Ausgaben undUebersetzungen oder 
Erläuterungs- und historische Schriften, kaam eines 
fehlen dürfte, und dass die Angaben und Notizen, 
die man hier findet, — abgesehen von einzelnen 
Dmckfehleni — durchgängig correkt sind, 
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Was die Anordnung des Stoffes betrifft , so hätte 
ich eine andere Zusammenstellung vorgezogen; na- 
mentlich hätte ich gewünscht, dass ein Yerzeichniss 
der alten, vor dem Erscheinen der ersten Folio -Aus- 
gabe von Shakespeare's Werken (1623) herausgekom- 
menen Quartausgabea, als ein besonderer Abschnitt 
an die Spitze des Ganzen gestellt worden wäre. Der 
Herr Verfasser hat aus buchhändierischen Rücksich- 
ten die durchgängig alphabetische Oi Jiumg gewählt. 
Ich glaube indess, dass dadurch der Benutzung seines 
Werks in keiner Beziehung Eintrag geschehen ist. 

Und so wünsche ich denn von Herfen , d»3s die 
kleine Schrifti die den gelehrten Sbakespeare^FreuA** 
den Deutschlands sicherlich willkommen sein wird, 
auch in weiteren Kreisen Eingang finden möge. 

Bulle, den 2. Juli 1854. 

H. Ulrici. 
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Die Idee der Zusammenstellung; einer möglichst vollständigen 

ShakeBpeaxe-litoratitr 

beschäftigte mich seit langer Zeit; je mehr ich mir «.her in der Sache 
klar wurde, desto grössere Schwierigkeiten traten mir entgegen, und 
nur der thätigen Theilnahme wohlwollender Shakespeare -Verehrer und 
" der Unterstützung meiner Freunde im Buchhandel, denen Allen ich 
hiermit herzlich Dank sage, machten es mir möglich, meine Lieblings- 
idee ausfahren zu können. 

Freilich fühle ich recht wohl, dass meine Arbeit, eben so 
wenig wie die Arbeiten meiner Vorgänger in England und Deutsch- 
land, auf Vollständigkeit wird Anspruch machen können, 
denn das Gebiet der Shakespeare -Literatur ist so reich, dass eine un- 
tadelhaft yollständige Zusammenstellung derselben beinahe eine Unmög- 
lichkeit genannt werden kann, zumal fkst täglich Neues über den 
grössten aller Dichter der Welt zu Tage gefördert wird und die For- 
schungen über ihn fast ununterbrochen fortdauern. 

Weit davon entfernt, meiner Arbeit irgend eine Art der VoUkom- 
menheit beilegen zu wollen, betrachte ich dieselbe lediglich als einen 
Versuch, den ich, obgleich geleitet von der Hand eines erprobten Füh- 
rers, nicht ohne grosse Bangigkeit dem grösseren, auf diesem Gebiete der 
liiteratur urtheilsfiihigen Publikum vorlege, indem ich zugleich darum 
bitte , dass dieser erste bibliographische Versuch mit Nachsicht aufge- 
nommen werden möge. 

Zu meinen Gunsten kann ich nur sagen, dass ich nach möglichster 
Vollständigkeit gestrebt, vor Allem aber darnach getrachtet habe, bei 
dieser Zusammenstellung alle Nationen, so weit irgend Notizen zu er- 
langen waren, vertreten zu sehen. 
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Im Interesse des Baehhandels , dem ich lange Jahre angehörte, 

habe ich mich bei Zusammenstellung' dieser Literatur für die chrono- 
logisch-alphabetische Form entschiedea und zur Beq^uemlichkeit derer, 
welche die chronologische Form yorziehen, eine chronologische Tabelle 
der dramatischen Werke Shakespeare's nach den Angaben von Malone 
und Ulrici beigefügt, während das alphabetisch geordnete Namenregister 
der Autoren, Uebersetzer und Künstler wiederum zur schnellem Ueber- 
sieht des Ganzen dienen soll. 

Möge dasjenige Pnhlilrom , für welches diese Arbeit Torzngsweise 
bestimmt ist , über den etwaigen Mängeln den gnten Willen nicht ver- 
gessen und dem kleinen Buche freundliche Theilnahme schenken. 

Zusätze und Berichtigungen werden jeder Zeit dankend angs^ 
nommen. 

Leipzig am 10. Juli X854. 

P. H. S. 
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L SHAKESPEARES WORKS 

1 5 9 8. 



Folgendes ist einem kleinen seltnen Bande entlehnt, betitelt: 

PALLADIS TAMIA. : 5«T 

Wits Treasury, being the second part ofWits Commonwealth. By Francis 
Meres, Maister of Artes of both Vniuersities. 12. London 1598. 



Es ist dies der wichtigste Beweis, den man für die Frage von der 
Reihenfolge der Chronologie Shakespearescher Bühnenstücke besitzt, ein 
Beweis, der von den Kritikern häufig angeführt wird. — Seite 281, 282 
sagt Meres; ~* 

„Wie die Seele desEuphorbus im Pythagoras lebend geglaubt wurde, 
so lebt der süsse, witzige Geist Ovid's in dem Honigmunde Shakespeare's 
fort; in seiner 

Venus und Adonis, 

in seiner Lucretia, seinen Sonetten unter seinen vertrauten Freunden etc." 

„Wie Plautus und Seneca unter den römischen Tragödien - und 
Lustspieldichtern für die Besten galten, so ist Shakespeare unter den 
Engländern der Beste in beiden Schauspielgattungen; für das Lust- 
spiel beweisen dies seine: „beiden Edlen von Verona", seine „Irrun- 
gen", sein „Sommemachtstraum" und sein „Kaufmann von Venedig"; 
für das Trauerspiel sein : „ Richard IL " , „ Richard III. " , „ Hein- 
rich IV.", „König Johann", „Titus Andronicus" und „Romeo und Julie". 
— Wie Epius Stolo sagte, dass die Musen mit Plautus Zunge sprechen 
würden, wenn sie lateinisch redeten, so sage ich: Die Musen würden 
mit Shakespeare's lieblichen Tönen sprechen, wenn sie englisch redeten. 
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n. GEDICHTE. 

POE». 



EINZELAUSGABEN. 



Die Klage der LiebendeiL 

A LUVER S CUMPLAIN. 

Zuerst gedruckt unl«r Shakespeare f ^tarnen am Sohlutse der Qoartausgabe 
•einer Soneile 1609. 



Der leidenschaftliche Pilger. . 

TBK PASSIONATB PILBMM. 

The Pajisionate Pilgnm; printed for William Jaggard. S. London 1699. 

Ein Abdruck der driUeo Auflage von 1612 befindet sich in der ,,B<><^tci>n 
Library*^; wen die 2te Aallage ertchieo, itl nDbekuml. 



Sonette* 

somrBTt. 

8h«kie-«peiTe*B sonnet«. Never before imptint^ 4. London by O. Kid 
. ler T. T. 1609. 

Sonette, übersetzt von K. Lsebnmnn. 12. Berlin 1820. 



TarquiniiiB nnd.Lnoietia. 

lüCUOI. 

Lnereee, printed by Riehsrd ¥leld for Jobn Hsrrison. 4. London 1594. 
1596. 159S. 

— by J. H. for John Harrison. 8. London 1600. 
^. London 1607. 161G. 
12. London 1620. 1632. 1655. 
übersetzt von C. A. Albrecht. 
Sielic: Veniu und Adoois. 



Venus Adoms. 




Venus ap.d Adrnis by Richard Field. 4. London 1593. 

Ein i:jLempiar dieser Au:»frabc befindet sich to der Bodleiaa Library. Das 
eiaxige antserdem noch bekannte Exemplar ward ia einer Auction mit ;C40. 
8a. M. besabk. ^ 

by Bidiud Field. 4. London 1594. 
Imprinted by R. F. for Jobn Haniaon. 16. London 1596. 
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Venus and Adonis. Imprinted by J. H. for John Harrison. 24. London 
1600. 

by William Leake. 16. London 1602. 

by Jo^ Wraittoim. Edinburgh 1607. 

: 8. London iei7. 1620. 1680. 1636. 1676. 

Venus und Adonis. Tarquin und Lukresia. Zwd Gedichte. Aus dem 

Engl, von H. C. Albrecht, gr. 8. Halle 1783. 
übersetst Ton F. FreUigrath. 8. Düsseldoif 1849. 



GESAMMTAUSGABEN. 



O^samnielte Gedichte. 

OOILBGTKB rOIlf. 

• Poems written by Shake-speare, Gent. 12. London, prittted by 
Thomas Cotes 1640.. 

Diese Ausgabe bestellt meiit 9m UebenetBaBKCD » wsldw nicht von Sba-^ 

kes|>eare herrühreD. HalUweU* 

for Lintot. 8. London 1710. 

12. London 1728. 

12. Dublin 1771. 
12. London 1774. 

— 8. London 1775. 
12. London 1804. 

with life of Shake^eare by the Bey. Alexander Dyce. 8. Lon- 
don 1826. 

Gedichte. , Neu übersetzt yon A. Schumacher und E. t. Bauern- 

feld. Mit Shakespeare's Portrait. 16. Wien 1827. 
' Gedichte » ubmetzt i»>n R. 8. Schneider. 2 Bdchn. 12. Gotha ^ 

1834. 

poetical Works. Vt^^* Nürnberg A New-York 1887. Campe*s 

Edition. 

vermischte Gedichte , übersetst von Karl Richter. 

— — sämmtliche poetische Werke nebst dessen Leben. Neu übersetzt. 
SBdehen. Mit Shakespeare s Portrait in Holzschnitt. 16. Wien 1889. 

— vermischte Gedichte, übersetzt von E. Ortlepp. . 
Nachlriipp zu Shakespeare'« Werken von dein^elbcn , 3. Band. 

sämmtliche Gedichte im Versmasse des Ori^nals, übersetzt .Yon 

£. Wagner. 8. Königsberg 1840, gleichzeitig 16. 

Inhtlt: Sonette. — Venus und Adonit. ^ Der leidenschaftliche Pilger, «t* 
Klage der Liebenden. — Tarquin und Lncrrtis. / 

by KnightjiWiueh 86 beautif ul engravhigs, roy. 8. London 1841. l^tMi 

. / 
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EINZELAUSGABEN. 
L Antonius "J Cleopatra. 1607 — 1608. 

Euenl gedruckt im Jahre 1620. 

Anthony and Cleopatra, an historical Play, written by W. Shakespeare, 
a}tered by Sir Charles Sedley. 4. London 1677. 
tnudnit par de la Place. 

In: Th^Atre anglais par de la Place. 8. Paris 1745-48. 
— - an historical play, written by W. Shakespeare, fltted for the 
Stage by abridging only. By Edward Capell. 12, London 1758. 

holländisch. H. Amsterdam 1781. 

— — bearbeitet von C. A. Horn. 8. Leipzig 1797. 
übersetzt von C. M. Wieland. 

ein Trauerspiel in 4 Akten, bearbeitet von Ayrenhof. gr. 8. Wien 

1801. 1803. 1808. Wien und Leipzig 1813, und zuletzt Wien 1817 
in V. Ayrenhofs Trauerspielen 1. Band. 

übersetzt von J. H. Voss. 

übersetzt von J. W. O. Benda. 

übersetzt von Wolff Graf von Baudissin. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1830. 

übersetzt von W. Lampadlns. 82. Leipzig 1886. 

übersetzt Ton J. Kömer. 

ubersetzt von E.' Ortlepp. 

übersetzt Ton A. Keller. 



II. Coriolan. 1G08 - 1610. 

The Ingratitude of a Commonwealth or the Fall of Cajus Martins Corio- 

lanus By Nnhum Täte. 4. London 1682. 
The Invader of his Country or the Fatal Kesentment. By John 

Dennis. 8. Lond. 1720. 
altered by John Dennis. 8. Lond. 1721. 

Oper. 8. 1749. s. 1. 

or the Roman Matron , a Tragedy , taken from Shakespeare and 

Thomson; altered by Thomas Sheridan. 8. Lond. 1755. 
— — Trauerspiel nach Shakespeare vuu J. H. Schlegel. 8. Copenhagen 
1760. . ' * 

— hoUin&ch. 8. Amstetdam 1782. 
— ^ ein Trauerspiel nach Shakespeare Ton J. 0. Dyk. 8. Leipzig 1785. 
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Coriolan, altered by J. P, Kemble. S. London 1789. — 2.. Auflag« 
1806. ^ 

— Trauerspiel ia 3 Akten von Schink. 8. Leipzig 1790. 
— — übersetzt von J. J. EschcnLnrcf. 

■ : " ■ Trauerspiel in 5 Akten von J. von Collin. gr. 8. Berlin 1804. 

— übersetzt von Job. Falk; u. d. T. : römisches Theater, der Englän- 
der und Franzosen. In freien Bearbeitungen nebst Entwickelung der 
Charaktere und Zur&ckführung derselben, in ihre Quellen bei den 
Alten, besonders beim Plutarcli^ Livius und Dionys yon Halikamass. 
1. Band. 8. Altenburg 1811. 

Trarestle von Julius Ton Voss. 

In : Travestien und Barieiken m Dantellnng in geielliffea Kreisen. 16 
Berlin 1812. . . t 

übersetzt von A. Voss. . • 

ühersetzt von J. W. O. Benda. 

■ übersetzt von Dorothea Tieck. " 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1829. . . . l 

übersetzt von L. Petz. 32. Leipzig 1836. 

— übersetzt von E. Ortlepp. 

tragedia, trad. da Valetta. 8. Firenze 1843. 

übersetit yon A. Keller. 

Explique litt^ralement, traduit en fran^ais et annote par M. C. 

Flemming anden professeur d*anglais a T^cole polytecbnique. 8. 
Paris 1850. 

't^ — Ohne Angabe des Uebersetsers. 8. lülannheim s. 



III. Cymbeliiie. 1606^1610. 

Wurde nicht einseln gedruckt, sondern erst 1623 mit den ttbrigen; es ist das 

lettte Stuck der erHen Aufgabe von 1623. 

The Injured Princess, or the fatal Wager. By Tho. Dursey. 4. London 
1682. ' . • 

^ — tradiiit ptr de la Plaee. 

In: ThMtre anglnis par de la Place, a Paris 174&-48. 

— altered by Charles Marsh. 8. London 1765. 
altered by W. Hawkins. 8. London 1759. 

altered by D. .Garrick, 12. London 1761. 

König von Brittannien; ein Trauerspiel nach einem Ton Shake- 

, speare erfundenen Stoff. 8. Danzig 1772. 

altered by Henry Brooke. 8. London 1778. 

■—^ — altered by Eccles. 8. London 1793. 

— übersetzt von J. J. Eschenburg. 

altered by J. P. Kemble. 8. London 1801. 1810. 

übersetzt von G. W. Kessler. 8. Berlin 18^9. 

übersetzt von A. Voss. 

trad. dair inglese. 8. Verona 1821. * 
— ~ übersetzt von J, W. 0. Benda. , ' t 
überöetz.t von Dorothea Tieck. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1829. »* 

— übersetzt von Phil. Kaufmanu. 8. Berlin 1832. 

■ 
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Cymbeline übersetzt von K. Simrock. 32. Leipzig 1836. 
i übersetzt von K Ortlepp. 

i/^ 12. Nürnberg <fe New-York 1889. Campe 8 Edition. 

übersetzt von M. Rapp. 

^•Schauspiel in fünf Akten, üeberaetzt von A. Bürck. Wien 1851. 



IV. Der heilige Breikönigsabend oder Waa ihr WpUt« 

1614. 

TWKLFTH NiÜöT. 

Zuerit gedruckt 1623. 

Twelfth Night. — Loye Betray'd; or The Agreeahle Bisappomtnieiit. 
Altered iröiii Twelfth Night, hy G. Bumaby. 4. London 1708. 

überaetst yon A. W. von Schlegel. 

übersetzt Ton C. M. Wieland. 

— übersetzt Ton J. H. Voss. 
übersetzt von J. W. 0. Benda. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1827. 

— übersetzt von A. Fischer. 32. Leipzig 1836. 

— übersetzt von E Ortlepp. 

J/, 12 Nürnberg <k New-York 1841. Campe's Edition. 

. übersetzt von M. Rapp. 
Viola. Lustspiel in 5 Aufzügen. Nach „Was ihr wollt" von 

Shakespeare. Für die Bühne beai:beitet von Deinhardstein. gr. 8. 

Wien 1842. 

übersetzt von A. Böttger. 16. Leipzig 1849. 



V. Bie beiden Edlen Ton Teiomu 1591 — 1695. 

TBE TWO GEKTLEIBN OF VERONA. 

Znent gedmckt 1623. Bieres in seiner Palladii Tsinia erwihnl es schon 1598. 

The Two Genflemen of Verona: a eomedy : with atteraüons and additioni. 

By Benjamhi Vietor. 8. London 1768. 
De Twee Edeliehen yan Yerona. 8. Amsterdam 1781. 
Die beiden Veroneser, übersetzt yon C. M. Wieland. 
Schauspiel in 4 Akton; nach Shakespeare yon Kleedig. 8. Leip;dg 

1802. 

The two gentlemen of Verona, altered by J. P. Kemble. 8. London 

1808. 

Die beiden Veroneser, übersetzt von H, Voss. 
— übersetzt von J. W. O. Benda. 

übersetzt von Dorothea Tieck. 

. übersetzt von J. Meyer. 12. Gotha 1827. 

übersetzt von Phil. Kaufmann. 8. Berlin 1835. 

Die beiden EdUtti von Verona, übersetzt von A. Fischer. 32. Leipzig 
1836. • 

The two gentlemen xji Verona. Yz Dumberg 6l New-York 1837. 

CampeJs Edition. ' 
Die beiden yopehmen Herren von Verona, übersetzt yon J. Körner. 

■ 

• » 
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Die beiden Edelleiite von Verona, übersetzt von E. Ortlepp. 

u. d. T. ; Die i'ieuade von Oporto, übersetzt von M. Kapp. 



VI. Ende gut, Alles gut. 1591 1698. 

ALL'S WELL THAT EiNüS WELL. 

Zuerst gedruckt 1623. — Biere«, io seiner i,PaUadis Tamia", erwähnt es «chon 

1598 utiter dem Tilel: 

,;um uBonii wonrt" 

Malone ftaubt, dass es früher auch Bad Bef Inning rnakea a Good Bb<» 

dinp^" pehcissen hnbe und flus einer in einem Exemplare der zweiten Fnlio- 
Ausgabe dt-r Schauspiele Shskespenre's enthaltenen JVoie von König Karl's eigner 
Hand entstehe die Yermuthung, dass es zuweiiea auch „Mr. ParoUes" genannt 
worden sei Bsehenburg. 

All's well that ends well, a Comedie; altered by Mr. Pilon, and reduced 
to three Acts. London 1785. 
Ktcbt f edrockl. 

ftltered by J. P. Kemble* 8. London 1798. f 

Ende gut, Alles gut, übersetzt Ton J. J. Eschenbnig. 
übersetzt von H. Voss. 

übersetzt von G. W. Kessler. 8. Berlin 1809. 

übersetzt von J. W. O. Benda. 

— übersetzt von Wolff Graf von Baudissin. 
übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1828. 

— übersetzt von Phil. Kaufmann. 8. Berlin 1836. 
— — übersetzt von Th. Oeickers. 82. Leipzig 1836. 
übersetzt von G. N. Bärmann. 

übersetzt von E. Ortlepp. 

oder: gelohnte Liebesleiden, übersetzt von M. Rapp. 



VII. Hamlet. 1592^1595. 

Zuersl gedruckt 1603. 

Hamlet. — The tragirall historie of Hamlet Prince of Denmarke, by 
William bhake-sf.care ; as it hath beene diuerse times actcd by bis 
Hisrhnesse Scruants in the Cittie of London : as also in the two Vni- 
ucrsities of Cambridge and Oxford, and else-wbere. 4. London, for 
N. L. and John TrundeU, 1603. 

Von dieser Ausgabe existirt nur noch ein Exeroplar, welche« sich in der 
Sammlung des Herzogs von DeTOOthire befindet. Neu gedraekt wurde diese 
Aufgabe im Jahre 18^5. Halliwell. 

newly imprinted and enlarged to almost as much agame it 

was, according to the true and perfect coppie. 4. London. Phnted 
by J. R. for N. Landure, 1604. 

printed by J. R. for N. L. 4. London 1606. 

— for John Srnetliwicke. 4. London 1609. 1611. 

printed by R. Young for John Smethwicke. 4. London 1637. 

printed by W. S. for John Smethwicke. 4. London s. a. 

4. London 1683. 1695. 1703. 

. tiaduit pax de la riace. 

In: Th^fttre aoglais. a Paris 1745—48. 
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Hamlet, Tragedie imit^e de Vanglais en yers ^raiifaie par M. Duoit. S. 

Paris 1769. 
altered by D. Garrick. London 1774. 

eollated with the old and modern editiona, by Charles Jennens. 

8. London 1773. 

Tragedia 4i Mr. Ducis ad imitazione della Inglese di Sbakspeare 

tradotta in verso sdolto. S. Yenezia 1774. 
zum Behuf des Hamburger Theaters übersetzt von F.L.Schröder. 

8. Hamburg 1778. Neue rechtmässige Ausgabe 1804; zuletzt in F. L. 
. Schröder's dramatischen Werken herausgegeben yon.E. -von Bülow, 

eingeleitet von Lud'wig Tieck. gr. 8. Berlin 1831. 

. holländisch. 8. Amsterdam 1778. 

der neue , worin Piramus und Thisbe als Zwischenspiel gespielt 

V .wird. Von J. von Mauvillon. 

In: Mauvillon, Gesellschaftstheater 2. Bd. 8. Leipzig 17ifO. 

— Tragedia traducida e ilustrata con la vita del autor y notas cri- 
ticas por Inarco Celenio. (Don Femandez Moratin.) 4. Madrid 1795. 

2. Aufl. 1798. 

nebst Brockmanns Bildniss als Hamlet und der zu dem Ballet 

verfertigten Musik. 3. genau durchgesehene Auflage. Ö. üerlin 1795. 

übersetzt von J. J. Eschenburg. 

Prinz von Dänemark; Marionettenspiel von J. F. Schink. 

In: Momus und sein Guckkasten. 8. Berlin 1799. 

— übersetzt von A. W. v. Schlegel, gr. 8. Berlin 1800. Neue Aufl. 

8. Ebendas. 1844. Neue Aull. 16. Ebeiidas. 1850. 

altered by J. P. Kemble. 8. London 1800. 

ein Trauerspiel in 6 Akten, gr. 8. Zürich 1805. 

fär das . deuteehe Theater bearbeitet von K. Jul, Schütz, gr. 8. 

Leipzig 1806. Neue Titelausgabe, Altona 1819. 

— Prinz von Dänemark , Earrikatur in 3 Akten. 8. Wien 1807. 

' Travesty ^witfa burlesque annotations by J- Poole. 12. Lond. 1811. 
ein Tranerapiel in 6 Aufzügen. Nach GÖthe's Andeutungen in 

— Wilhelm Meister und A. W. Schlegels Ueberaetsung für die Bühne 
.bearbeitet von A. Elingemann. 8. Leipzig 1815. 

— — übersetzt yon J. H. Voss. 

— Tragedia. 8. Firenze 1814. 
Tragedia. 8. Verona 1821. 

the tragicall Historie of Hamlet , Prince of Denmarke. As it hath 

. lenne diuerse times acted by bis Highness seruantg in the Cittic of 
London: as also in the two Vniuersities of Cambridge and Oxford, 
and elsewhere. At London printed for N. L. and John Trundell. 1603. 
This first £dition verbally reprinted. 8. Leipzig 1825* 

übersetzt yon J. W. O. Benda. 

• tragedie en cinq actes, confonne aux repr^sentations donnees a 

Paris. 18. Paris 1827. 
Prince of Denemark, a tragedy in 5 actes , irith remarks by Mra. 

Incbbald. 18. Paris 1822. 2. Aufl. 1827. 

— übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1820. 

■ eine Tragödie in 6 Akten, übersetzt von J. B. Mannhart. Lex.-8. 
Sulzbach 1830. 
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Bamlet, tn anglais et en fran^ais avee la deaerlption du cosftome, das anr 
trees et sorties, des pDsitions relaliyesxles actears et de toute la mise 
en scene. 18. Paris. 18d3. 

in deutscher Uebertragnng. gr. 8. London (Hamburg) 1834. 

Une Scene d'Hamlet, traduit en yers par Jnles Lain^. 8. Paria 

- 1836. 28 Seiten. 

Der Text der Uebenstsung ist in Venen und von einer Uebenetaung in 
Prosa begleitet. 
übersetzt von K. Simrock. 12. Leipzig 1836. 

— übersetzt von J[l. J. L. Samson von Himmels tiern. gr. 12. Dorpat 
\ 1837. 

übersetzt von G. N. Bärmann. 

übersetzt von £. Ortiepp. 

der Däne, Übmetzt Ton M. Rapp. 

die erste Ausgabe der Tragödie Hamlet. London, gedruckt bei 

.Nic^laus Ling und J. Trundell, 1603. Uebersetzt Ton A. Ruhe: gr. 8.^ 
Inowradaw (Berlin) 1844. 

■ grammatisch und sachlich zum Schul- und Privatgebrauch erläu- 
tert von J. Hoffa. 8. Braunschweig 1846. 
Prinz von Dänemark, Drama in 5 Aufzügen, übersetzt von v. Ha- 
gen. 4. Berlin 1848. 

In Both's Biihnenrepertoir 15. Band. 
— - a tragedy. Mit Rjirache und Rachen erläuternden Anmerkungen, 
für Schüler, höhere Lehranstalten und Freunde des Bichters. gr. 8. 

Leipzig 1849. 

Tragödie in 5 Akten von Adam Oehlenschläger, im Versmasse 

des Originals übersetzt von H. Zeise. 16. Altona 1849. 

Ist bis «Qf die Idee gnn% misbhüngig von Shakespeare's Hamlet and nur 
der VoUstindigkeit wegen auffenommen. 

übersetzt von Dr. A. Jenke. 12. Mainz 1853. 

V2 12. Nürnberg und New- York. Campe's £dition. 

■ ein Trauerspiel, abgeändert von Heufeld. 
In der vSammlnng neuer Wiener Schauspiele. 

mit deutschen Anmerkungen, herausgegeben von Dr. Nicolaus 

Delius. 

Suii erst ersciieinen. 



VIII. IX. König Heinrich IV, 2 «ftnU* 

K'NG HENRY IV. 2 Pan». 

€ti\tt €^ni, J596— 9T, 
Zuerst gedruckt 1598. 

Zaent gedruckt 1600. 

Henry IV. Part I. The Historie of Hernie tiie Foarfh; ^Üi the Battell 
at Sbrewsbtirie, between the King and Lord Henry ^ercy sumuned 
Henne Hotspnr of the North. With the hnmorous eoneeits of Sir John 
Faistaffe. 4. London. Printed by P. S. for Andrew Wise. 1598. 

printed by 8. S. for Andrew Wise. 4. London 1599. 

printed by Valentine Simmes for Matthew Law. 4. London 1604. 

- ■■ printed for Matthew Law. 4. London 1608. 
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Henry IV. Part I. Printed by W. W. for Matthew Law. 4. Lond. 1612. 

— printed by T. P. for Matthew Law. 4. London 1622. 
^— printed by John Norton. 4. London 1632. 1639. 

— rcvivcd , with alterations, by Thomas Bettertoiu 4. Lond. 1700. 
— - reviscd by J. P. Kemble. 8. London 1804. 

■ The Sequel of Henry IV. with the Humours of Sir John Falstaff 
and Justice Shallow; altered from Shakapeare by the. late Mr. Bet- 
terton. 8. London s. a. 

Henry IV. Part II. The second part of Henrie the Fourth, continuing to 
his death, and coronation of Henrie the Fift, with the humours of Sir 
John Falstaffe, and swaggering Pistoll. 4. London. Printed by V. S. 
for Andrew Wise and William Aspley. 1600. 

altercd by Dp. Valpy. 8. Reading 1801. 

■ ■ reviied by J. P. S^mble. 8. London 1804. 
altered by Thomas Betteiton. 8* London s. a. 

1t 2r Thefl. — Xoning Henrik de Vierde. 2 Deele. 8. Amster- 
dam 1781. 

ein Schauspiel in 5 AuMgen naeh Shakespeare , for's dentsche 

Theater eingeriehtet von F. L. Schröder. 8. Wien 1782. 
übersetzt von.A. W. von Schlegel. 

— — übersetzt von C. M. Wieland. 

^ — 2 Theile. Uebersetst Yon U. Voss. Mit Erläutemngen. gr. 8. 
Stuttgart 1822. 

— ^ übersetzt von J. W. O. Benda. 

Drama in two Parts. — Mit kritischen , historischen , besonders 

aber mit erklärenden Noten für den Gebrauch in höherea Leliran- 
stalten , von Fr. E, Feiler, gr. 8. Leipzig 1830. 

2 Parts. Withhistorical and grammatical explanatory notes in gcr- 

man by J. M. Pierre. 12. Frankfurt a. M. 1833. 

2 Theile, übersetzt von Th. Müggc. 32. Leipzis^ 1S36. 

2 Theile, übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1829 u. 1834. 

' 2 Theile , übersetzt von G. N. Bärmann. 

— ' — 2 Theile, übersetzt von E. Ortlepp. 

— : — 12. Nürnberg und New-Tork 1841. Campe's Edition. 

fibersetzt Toa Samson Ton Himelstiem. 

Siebe bei Richard II. 

Trauerspiel von Shakespeare , zur Aufführung am k« k. Hofbnig* 

theater in Wien bearbeitet von H« Laube. 

Bahiieimaiiiifcripl. 



X. Kdnig Eeinricli V. 1697^99. 

KING BENRT V. 

Zttem gedrockl 1600. 

The Chroniele History of Henry the Ftft, with his hatteU fonght. at 

Agin Court !n France. Together with Auntlent Pistoll. 4. London. 

Printed by Thomas Creede for Th. Millington and John Busby. 1600. 
Henry Y. Printed by Thomas Creede for Thomas parier. 4. London 1602. 

printed for T. P. 4. London 1608. 

altered by James Wrighten. 4. London 1789. 

^ übersetzt von A. W. von Schlegel. 
übersetzt von J. J. £schenburg. 
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Henry V., altered by J. P. Eemble. 8. London 1801. 

revised by J« Eemble. 8. London 1806. 

M fiberaetzt Ton J. H. Voss. 

übersetzt von J. W. 0. Benda. 

übemetst von H. D5ring. 12. Gotha 1884, 

übersetzt Ton J. Eöraer. 

übersetzt Ton E. Ortlepp. 

übersetzt Ton A. Keller. 

übersetzt von Samson Ton Himelstiem. 

Siehe bei Riclivd iU 



XL Xn. Xm. XAnig HMnridi YL 8 tk^^it. 

KmS ISraT YI. S Fallt. 

€nitt %U J589 — 95. 
Znent gedruckt unter dem Namen des dritten Theiles 1623. 

Znent gedrackt t594 nod 1595. 

Henry VI. Part I. Henry VI., the first part, with the morder of Hum> 
phrey, Dnke of Gloncester. Altered by J. Crome. 4. London 1681. 

Henry YL Part H. The first part of the Contention betfrixt the two famous 
honses of Torke and Lancaster, with the death of the good Dnke 
Humphrey, and the Banishment and death of the Dnke of SnlFoelk, 
and ti&e tragicall end of the prond Gardinall of Winchester, with Ihe 
notable rebellion of Jack Cade, and the Duke of Torkes first daime 
unto the crowne. 4. London. Printed by Thomas Creede for - Thomas 
MUUn^n. 1594. 

printed by W. W. for Thomas Millington. 4. London 1600. 

printed by Valentine Simmes for Thomas MiUin^n. 4. London 

1600. 

printed for T. P. 4. London 1619. 

• altered by F. Crowne. 1. T^ondon 1681. 

Henry VI. Part III. The truc tra^^cdie of Richard Duke of Yorke, and 
the death of good King Henry the Sixt, with the whole contention be- 
tweene the two houses Lancaster and Yorke. 4. London. Printed by 
P. S. for Thomas Millitif^ton, 1595. 

Wurde mit dem zweiten i heile Heinrichs Vi. unter dem Titel: „The Whole 
Contention betweene ihe two Psbioqi Houies, LancMKer sdiI Yorke'' ver- 
öffentlicht. 

printed by W. W. for Thomas MiUington. London 1600. 

— — printed for T. P. London 1619. 

— Duke of Gloncester, a Tra^^edie. by Ambose Philips. 

^u^ wenie Verse und lleHen sind darin von S^bakspeare entlehnt. 
— — 1.-3. trad. par de la Place. 

In: TMftlre anglais par de ta Ptaee^ 8. Paria 1745—46. 

8 Theile , übersetzt von A. W. von Schlegel. 

8 Theile , übersetzt Yon J. J. Esehenburg. 

3 Theile, übersetzt von A. Voss. 

S TheUe, übersetzt yon J. W. O. Benda. 

8 Theile, übersetzt Ton H. Döring. 12. Gotha 1820*84. 
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Henry VI. 3 Theiie, übersetzt von A. Bdtiger. 32. Leipug 1836. 
— 3 Theiie, übersetzt von E. Ortlepp. 
3 Theiie, übersetzt von A. Keller. 



XIV. König Heinrich vnL 1601—1614. 

KING HENRY VIII. 

Znenl gedroekt in der Folio -Ausgabe ron 1623. 

Henry VUL ; in whieh are interspersed historieal notes, moral refleo 
Hone , Ac. in respect to the unhappy fkte Cardinal Woleey met witH 
By Joseph Grore. 8. London 1768. 

üliersetzt von J. J. Eschenburg. 

altered by J. P. Kemble. 8. London 1804. 

übersetzt yon Wolff Graf y. Baudissin. gr. 8. Hamburg 1818. 

übersetzt von A. Voss. 

■ übersetzt von J. W. O. Benda. 

iiber«;etzt von H. Dörinrr. 12. Gotha 1829. 

— — übersetzt von E. Susemihl. 32. Leipzig 1836. 

übersetzt von S. H, Spieker. 8. Berlin 1837. 

y., 12. Nürnberg und Ncw-York 1837. Campe's Edition. 

übersetzt von G. N. Barmann, 

übersetzt von E. Ortlepp, 

übersetzt von A, Keller. 

XV. König Johann. 1696— leii. 

Zuerst gredrnckt 1623. MereSf welcher das Stück schon 1598 erwähnt, meint 
wabracbeialich den bereits im Jahre 1591 g^edrucl&ten ftlteren König 

Jobann in 2 Thailen. 

King John. Papnl Tyranny in the Beign of King Joim» a Tragedy by 

CoUey Cibber. 8. London 1744. 
Leven en dood van Koning Johannes. 8. Amsterdam 1780. 
König Johann von Shakespeare. 8. Hamburg 1796. 
Sbakespeare für Deutsche bearbeitet. 1. Band. 

-^—'übersetst von A. W.,Ton Schlegel. 

übersetxt yon C. VL Wieland. 

Eing John, altered by B. Yalpy. 8. London 1800. 

altered by J. P. Kemble. 8. London 1800. 

reyised by J. P. Kemble. 8. London 1804. 

Ednig Johann , übersetst von J. H. Voss. 
Vita e morte del re Giovanni. 8. Verona 1819. 
König Johann, übersetzt von J. W. 0. Benda. 

übersetzt von J. Meyer. 12. Gotha 1826. 

übersetzt yon E. Susemihl. 32. Leipzig 1836. 

— — übersetzt Ym J. Körner. 
übersetzt von E. Ortlepp. 

King John. 12. ^Nürnberg und Nc^v-York 1841, Campe's Edition. 
König Johann, übersetzt von A. Keller. 

King John, arranged for the use of Famüies and schools by Dr. A. Fbi- 
lippi. gr. 16^ Düsseldorf 1848. 
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XYI. Die Irrungen. 1591 — 1Ö93, 

IHE COJIFDY OF ERRORS. 

Meres erwähot dieses Schauspiel schon 159k in seiner „PiilUidis lamia"; nach 
Eschenburg soll es erst 1623 gedracki worden sein. 

Every Body mistal^en. — £ine Umarbeitung dieses Stücks wurde im 
Jahre 1716 auf die Buhne su Lincoln's-Inn Fielda gebracht, aber nie 
gedruckt. 

Die Irrungen , ein Lustspiel In fünf Aufzügen Yon J. F. W. Grossmann. 

8. Frankfurt a. M. 1777. 
De Dwaaling. 8. Amsterdam 1781. 

Comedy of Errors. — Two sheets of thisplay, with notes by Josepli 
Ritson. 12. London 1787. 

aitered by Thomas Rull. 8. London 1793. 

Die Irrungen, übersetzt von C. M. Wieland. 

■ Ein Lustspiel. Uebersetzt von Beauregard Pandin (K, F. v. Ja- 
riges). Mit Kupfern. 16. Zwickau 102-1. 

— — übersetzt von J. W. 0. Ben da. 
*— übersetzt von J. Meyer. 12. Gotha 1825. 

überfletst yon WoliF Oraf von Baudissin. 

— '■ — übersetzt Ton PhiL Kaufmann. 8. Berlin 1886. 

übersetzt yon E Simrock. 32. Leipzig 1836. 

— übersetzt yon H. Yoss. 
übersetzt yon E. Ortlepp. 

u. d. T.: Yerwechslungsstück; übersetzt yon M. Rapp. 

Die Komödie der Irrungen, Lustspiel von Shakespeare, bearbeitet yon 
C. yon Holtei — Bühneunanuscript, 



XVIL Julius Caesar. 1606—1607. 

Julius Caesar, by William Alexander, Earl of Sterline. London 1607. 

M^ihrscheinlich früher geschrieben, als das Shakespearesche Drama, ^vns 
vernitithlich mich mit dem folgenden in demselben Jabre anonym gedruckten 
Stucke der Fall war. 

The Tragedy of Gesar aihd Pompey, or Caesars Revenge. London 1607* 
Julius Caesar. 4. London 1691. 

altered by Dayenant and Bryden. 12. London 1719. 

The Tragedy of Marcus Brutus, with the Prologue and the two 

last Chorusses. 4. London 1722, 

Von John Sheffield, Herxof von Bukingham. 
The Tragedy of Julius Caesar, altered, mth a Prologue and Chorus. 

4. London 1722. 

Von John Sheffield , Herzog' von Bukinghnm. 

übersetzt von Caspar Wilhelm von Bork, ehemal. Königi. Preuss. 

Staatsminister. 8. Berlin 1741. 

Eschenburg sagt: Soviel ich weiss, ist die erste deutsche Uebersetzung 
eines Shakespeareschen Schauspiels die von Julius Caesar^ sie liat den Titel 
„Versuche einer L'^r lititifloncn Uebersei^nnq: d, s Trauerspiels von dem Tode 
des Julius CaL'>;ir. Aus dein enwlischeii Werke des Shakespeare". 

Der erste deutsche ächrilisteller, weicher Shakespeare s überhaupt gedeokt, 
ist vielleiclil Morhof, dessen UoleTriebt in der deutschen Sprache im Jahre 
1682 zuerst gedruckt wurde. Gegen das Ende des 4. Kapitels: von der Eng^e!- 
lanler Poeterey, nennt er ihn aber blos und gesteht selbst ein, dass er 
von ihm, wie von Fietcher und fieaumonl| JÜichi» gelesen habe. „. 
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Juki CAttT, tradnH par de la Pkee. 

In: Thtttoe aUglaif. 8. Pari« 1745-1748. 

JaUoft Caesar, eoUatod with the old aad modern editiona» by Charles 

Jenneos. 8. London 1773. 
Jnles Cisar, trag^die de Shakespeare en trois aetes trad. en Tora blancs 

par Voltaire.^ 8. Lausanne 1774. 
Jidins Csesar oder die Verschwdmng des Brutus ; ein Traneispiel in sechs 

Handlungen von Shakespeare; fnr die Mannheimer Bühne bearbeitet 

gr. 8. A^nheim 1785. 
—•übersetzt von A. W. von SchlegeL 
— . übersetzt von C. M. "Wicland. 
La morte di Giulio Cesare. 8. Milano 1811, 
La morte di Giulio Cesare. 8. Pisa 1815. 
Julius Cäsar, übersetzt von J. H. Yoss. 
La morte di Giulio Cesare. 8. Verona 1820. 
Julius Cäsar, übersetzt von J. W. O. Benda. 

übersetzt von J. Meyer. 12. Gotha 1825. * 

Giulio Cesare, tragedia recata in italiano da Ignazio Valetta. 8. Firenze. 

1820. 

Julius Caesar, printed from the text of Mr. Steevens, with historical 
and critical explauatui^' notes in german by J. M. Pierre. 12. Frank- 
furt a. M. 1836. 

ly^ 12. Nürnberg & New-York 1836. Campers Edition. 

übersetzt Ton L. Petz. 82. Leipzig 1886. 

übersetzt von J. Edmer. 

a tragedy revised and correeted by Prof. O. F. Buxkhardt. .8. Ber- 
lin 1888. 

übersetzt Ton E. Ortlepp. 

übersetzt Ton A. Keller. 

— — grammatisch nnd sachlich zum Schul* und Privatigebranch erläu* 

tert von Br. J. Hoffa. 8, Jena 1848. 
— übersetzt von Dr. A. Jenke. 12. Mainz 1854. 



XVIII. Der Kanftnanii von Venedig, 1597 _ 1598. 

Tll nsSCBAKT OP TBBICS. 

Zuerst gedraekt 1600. 

The raost excellent historie of the Merchant of Venice. With the ex- 
treame crueltie of Shylocke the Jewe towards the sayd merchant , in 
cutting a just pound of his üesh; and the obtayning of Portia by the 
choyse of three chests. 4. London. Printed by J. R. for Thomas 
Heyes 1600. 

— printed by J. Roberts. 4. London 1600. 

— — printed by M. P. for Laurence Hayes. 4. London 1687. 

— printed for WiiUam Leake. 4. London 1652. 

The Jew of Yenice, n Oomedy. By George Gra&TlUe. 4. London 1701. 
8. London 1718. 

Le Marchand de Yenise, comidie en 5 actes et en Pxose» traduit de 
Tanglals. 8. Londres (Paris) 1768. 
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Der Kaufmann von Venedig, oder Liebe und Freundschaft, ein Lust- 
spiel von Shakespeare für das Prager Theater umgearbtitet von F. J. 
Fischer. 8. Prag 1778. 

nach Shakespeare, mit einigen Aenderungen von Friedr. Ludwig 

Schröder. 8. Hamburg s. a. 
ohne Angabe des Uebersetzers. 8. Mannheim s. a. 

The Merchant of Venice. 8. London 1795. 

Der Kaufmann von Venedig , übersetzt von A. W. von Schlegel. 

übersetzt von C. M. Wieland. 

The merchant of Venice ; altered by Valpy. 8, Reading 1802. 

with the notes and illustrations of various commentators , aad re- 

marks by the editor (Ambrose Eccles). 8. Dublin 1806. 

Der Kaufmann von Venedig, übersetzt von J. H. Voss. Mit Erl&vteraik-. 

gen. gr. 8. Leipzig 1818. 
übersetzt von J. W. 0. Ben da. 

The Merchant of Yenice, a comedy in 5 Acts, as performed at the thea- 
tres royal in Drurylane, Coventgarden with explanatory £rench notes. 

18. Paris 1827, 

Der Kaiiliiiann von Venedig, übersetzt von H.Döring. 12. Gotha 1B28. 
De kcapmann fen Venetien en Julius Caesar, twa tonnelstikken nut it 
Ingels for frieske , trog R. Posthumus. 8. Grinz iÖ29. 

The Merchant of Venice. A comedy in 5 Acts. Correctly given, from 
the text of Johnson and Steevens. — Der Kaufmann von Venedig, 
mit kritischen, historischen und erläuternden Anmerkungen, nebst 
einem deutschen Wortregister; herausgegeben von Dr. L. Lion. gr. 8. 
Göttingen 1830. 

Lie Marchand de Vcnise. Comedie en 3 actes et en vers> imit^e de 

Shakespeare par M. Laroche. 8. Paris 1R30. 
Shylock, drame en 3 actes imite de Shakespeare par M. Dulac et 

Alboize. 8. Paris 183Ü. 

The merchant of Venice with historial and grammatical explanatory Qotes 

in german by J. M. Pierre. 8. Frankfurt a. M. 1831. 
Va 12. Nürnberg & New- York 1835. Campe's Edition. 

Der Kaafinmn von Venedig, übersetzt von A. Fischer. d2« J^eipiig 

1836. 

— — Schauspiel in 5 Akten. Mit untergelegtem kritischen Commentar, 
einer Einleitung und einem Anhange, enthaltend: historische Erläu- 
terungen und eine I^iographie des Dichters in englischer Sprache, 
nebst einer vollständigen Phraseologie. Ein Lehrbuch der englischen 
Sprache, zum Schul und Privatgebrauche. Vom Prof, Dr. Ecke^- 
stein. 12. Braunschweig 1836. 

übersetzt von J. Körner. 

übersetzt von E. Ortlepp. 

Schauspiel in 5 Aufzügen. Für die Darstellung eingerichtet von 

C. A. West. gr. 8. Wien 1841. 
— — engliscli-deutsche Prachtausgabe mit 27 Scenen und Vignetten in 

Holzschnitten. Die dcutscl:ic Cebertragung von A. Fischer, gr. Lex. 8. 

Pforsheim (Augsburg) 1813. 
u. d. T.: Yenediger Handelsschaft , übersetzt von M. Rapp. 
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Ddr KmfhMiBtt toh Venedig, tbmetat Ton ¥r* W, Viclruliagen. In: 
. Boths Buhnenrdpertoir Nr. 106. Hoch 4. Berlin 1846. 
n mereante di Yeneiift, Tersiöne di P. SantiL 16. MiUno 1$40. 



XIX. König Lear. 1604—1605. 

KING LEAR. , 

M. William Shak-spear«» : His true chronicle historie of the life and 
death ol King Lear and his threc daughters. With the unfortunate 
life of Edgar, sonne and heire to the Earle of Gloster, and his sullen 
and assumed humor of Tom of Bedlam : As it was played before the 
S^ngs Maiestie at Whltehall upon 8. Stephanie night in Chriatmas 
Holfidayee. By his Maiesties semants playing vsually at the Oloabe 
, on the Baneke-side. 4. London. Printed for Nathanlel Butter, 1608, 

His true ehronicle history of the life and death of king Lear, «nd 

his three danghtezs. 4. London. Printed for Nathanlel Butter, 1608. 

Zwei Exemplare dieser Ausgabe mit kleinen typographischen Verscliieden- 
heiten bpfinden sich im britischen Museum; desgleichen in Capell's Colleclion 
und in der Bodleian iibrnry. 

printed by Jane Bell. 4. London 1665. * 

The history of King Lear, aeted at the Dukes Theatre, re^Ted yMn 
alterations. By Nahum Täte. 4. London 1681. — 12. London 1769. 
ReTised by J. P. Kemble. 8. London 1806. 

altered by George Golman. 8. London 1768. 

Le Roi Lear« tragedie par M. Ducis. 8. Paris 1783. 
K6nig Lear . bearbeitet Ton«P. L. Schröder. Neue Auflage. 8« Ham- 
burg 1786. 

King Lear, cdited Eccles. 8. Dublin 1793. 

König Lear, Trauerspiel nach Shakespeare von Bock. 8. Leipaig 1794. 

übersetzt von C, M. Wieland, 

Kin^ Lear, altered by J. P. Kemble. 8. London 1800. 

König Lear, übersetzt von J. H. Voss dem Sohne. Mit zwei Composi- 

tionen von Zelter, gr. 12. Jena 1806. 
übersetzt von Heinrich Voss. Mit Erläuterungen, gr. 8. Leipzig 

1819. 

11 re Lear. 8. Verona 1821. 

Konig Lear, übersetzt von Beauregard Pandin (K. F. von Jariges). Mit 

Kupfern. 16. Zwickau 1824. 
Trauerspiel in 5 Aufasügen. Neu übersetzt und für die deutsche 

Buhne frei bearbeitet von J. B. yon Zahlhae. 8. Bremen 1824, 
^ übersetzt von J. W. O. Benda. 

übersetzt von Wolff Graf>von Baudissin. 

übersetzt Ton J. Meyer. 12. Gotha 1827. 

King Lear, a trsgedy in fiTe acte, as performed in Paris. 18. Paris 

1828. 

Le Roi Lear, tragedie en cinq actes conforme kvoL repr^sentations don- 

nees a Paris. 18. Paris 1828. 

König Loar übersetzt von Phil. Kaufmann. 8. Berlin 1830. 

King Lear, with historiial notes in German by J. P. Pierre. 8. Frank- 
furt a. M. 1831. 

König Lear, deutsch mit einer Abhandlung über dieses Traumpiel Ton 
£. Schick. 8. Leipzig 1833. J 
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König Lear, u. d. T.: Meisterwerke tragischer Biehter/' Aus den Ur- 
sprachen übersetzt und erläutert von Petz. 2. woUf. Ausgabe, gr. 8. 
Leipzig, Pesth 1838. — 2. Aufl. 82. Leipzig 1886. 

King Liear, a tragedy iu 5 acta. With notes original and seketed, by 
Sam. Weiler-Singer. 12. Frankfurt a. M. 1884. 

König Lear,- übersetzt von E. Ortlepp. 

Trauerspiel in 6 Aufzügen.. Für die Darstellung eingerichtet yon 

C. A. West. gr. 8. Wien 1841. 
übersetzt von M. Rapp. 

King Lear; Va 12. Nürnberg & Xciiyork. Campe's Edition. 

II re Lear, tragedia, traduzione di Giuüo Carcano. 8. Mlano 1843. 



XX. MacbetlL 1606— i6io. 

Znerst ^edrockt 1623. 

Macbeth, a tragedy, witli Altorations, Aiuendinents, Addition» and new 
Songs, by Sir W. D'Aveuant. 4. London 1674. 1710. 

traduit par de la Place. 

In: Theutre anglais par de la Place. 8. Paris 1845—48. 
altered by Mr. Lee. 8. Edinburgh 1753. 

The historical play of Macbeth , newly adapted to the stage , ivith Al- 
terations. 8. London 1758. 

Macbeth, collated ^th the old and modern editions, by Charles Jen- 
nens. 8. London 1778. • 

• — ^ nach Shakespeare, in 5 Aufzügen von Stephanie dem Jüngern. 

Sünimlliche Schauspiele Siephaoie des Jüngern 2. Tbeil. gr. 8. Wien 

von Shakespeare für das Prager Theater bearbeitet von J. F. Fi- 
scher. 8. Pras^ 1778. 

ein Trauerspiel von H. C. Watrner. 

In dessen Theaterstücken. 8. Frankfurt a. H. 1779. 

holländisch. 8. Amsterdam 1780. 

Tratredie en 5 Actes par M. Lefebre. 8. Paris 1783. 

VAU Schauspiel in 5 Aufzügen. Deutsch bearbeitet von G, A, Bür- 
ger. Mit 12 Kupfern von Chodowiecki. 1783. — 2. Aull. 1784. 16. 
Göttingen. 

' imite en yers firan^ais par Dneis. 8. Paris 1784. 

übersetzt yon C. M. Wieland. 

with notes and emendations by Harry Rowe. 8. York 1797. — 

2. Aufl. 1799. 

übersetzt von Fr. y. Sebiller, zur Vorstellung auf dem Hoftheater 

zu Weimar eingerlelitet. 8. Stuttgart 1801. — 2. Aufl. 1810. — 

3. Aufl. 1815, 

Kevised by J. P. Kemble. 8. London 1808. 

' with selected and original anecdotes and annotations , blograpM- 
cal, explanatory, eritical, and dramatic. h London 1807. 
— — Trauerspiel , übersetzt Ton J. F. W. Möller. 8, Hannover 1810. 

Travestie. 1813. 

In oinem Buche: „Accepld Adrocce«, or Foeniium Poetaruni" betitelt, iil 
nebtfi vielen anderen auch „Makbeih, IravesUe in 3 Akten'* enthalten. 

2 
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Macbeth, übersetst von J. H. Voss. 

Trauerspiel nm J. H. Ton Collin. 

In: Collin, Tranerspiele 2. Bd. 8. Berlin 1822. 

Übersetzt von J. Meyer. 12. Gotha 1824. 

übersetzt von J. W. O lienda. 

— - übersetzt von Dorothea Tieck. 

zur Darstellang auf den königl. Bühnen in Berlin neu übersetzt 

von S. H. Spiker. 8. Berlin 1826. 
— — tragedia trad. in vcrsi da Fryc. 12. Mannheim 1827. 
• Tra^cdio 5 actett, conforme aux represeutations donnes a Paris 

18. Paris ix'l'^. 

a tragedy in 5 actes with remarks by Mrö. Inchbald. 18. Paris 

1828. 

melodrame en 5 actes avec un prologue, Imitation libre de Shake- 
speare par Victor Ducange et Anicet Bourgeois. 8. Paris 1829. 

heroische Oper in 3 Akten nach Shakespeare, aus (lern Franzo- 
sischen des Rouget de Lisle frei bearbeitet von C. M. lieigel. Musik 
von A. II. Chelard. 12. München 1829. 

übersetzt von K. Lacbmann. 8. Berlin 1829. 

übersetzt von Phil Kaufmann. 8. Berlin 1880. 

trad. da Leoni. 8, Verona 1830. 

tragedia , tradotta da Giuseppe Nicolini. 12. Brescia 1830. 

a Tragedy ; sprachlich und sachlich erläutert für Schüler von Dr. 

C. L, W. Franke. 8. Braunschweig 1838. 

übersetzt Von L. Hilsenberg. 32. Leipzig 1836. 

traduction fran^aise par Fouinet. 8. Paris 1837. 

übersetzt von E. Ortlepp. 

übersetzt von J. Kömer. 

Oper von Verdi. 

aus der Folioausgabe von 1623 abgedruckt, mit den Variante 

der Folioausgaben von 1632, 1664 und 1687 und kritischen Anmer- 
kungen zum Text herausgeg. von N. Dclius. gr. 8. Bremen 1841, 

14 ^^ürnberg und New- York 1B41. Campe's Edition. 

übersetzt von M. Rapp. 

tragedia versione di Giuliü Carcano. 8. Milano 1848. 

übersetzt von A. Jacob. 8. Berlin 1848. 

erklärt von Ludwig Herrig. 8. Berlin 1853. 



XXL Maass fOr Maass. 1601 -—1614. 

UfiASURB FÜR HBASURK. 

Zaertl gedruckt 1623. 

Measure for M easure. The Law against Lovers , by Sir William Bave- 
nant Fol. London 1673. 

Der Verra>s(M- gilt für einen natürlichen Sohn Shakespeares. 
Eschenlnirg führt Hir; Stück unter den Bearbeitungen des Lustopiela «Viel 

Lärmen uai Niehls'' cbentails mit an. 
— or Beauty the best Advocate; written originally by Shakespeare 
and now very much altered; with udditioa vt several Entcrtainemeats 
of Musick by Charles Gildon. 4. London 1700. 
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Gerechtigkeit imd Rache, eia Schauspiel nach Shakespeares Maass für 
Maass von \V. H, Brömel, 

In dessen Beitrag zur deutschen Bühne. 8 Leipzig 1785. 

Maass für Maass, Schauspiel, übersetzt von F. L. Schröder. 8. Leipzig 
1790. 

übersetzt von G. M. Wieland. 

Measure fo^ Measure, reirised by J. P. BTemble. 8. London 1803. 
Maass für Maass, übersetzt von A. Voss. 

übersetzt von J. W. O. Benda^ ^ 

übersetzt von WoMT Graf von Baudissin. 

übersetzt zon II. Döring. 12. Gotha 1827. 

übersetzt von £. Ortlepp. 

Measure for Measure. V« Nürnberg und New-York 1841. Campe's 

Edition. 

— < — u. d. T.: Yergeltungsrecht, übersetzt von M. Rapp. 



XXII. Othello. 1602^1612. 
Zuerst gedniclit 1622. 

The Tragedy of Othello, tlie Moore of Venice. As it hath beene diverse 
times acted at the Giobe, and at the Black-Friers, by his Majesties 
servants. 4. London. Printed by N. O. for Thomas Walkley, 1622. 

Othello, printed by A. M. for Richard Hawkins. 4. London 1G30. 

printed for Wiüiam Leake. 4. Lond. 1655. 1681. 1687. 1695. 

1701. 1705. 

— — The Revenge, a Tragedy by Dr. Edw. Young. 

YooDg*! Workf Vol. II. 
traduit par de la Place. 

In: Th^dlre anglais par de la Place. 8. Paris 1745-48. 

Trauerspiel von Shakespeare, aus dem Englischen übersetzt gr.8. 

Frankfurt und Leipzig 1769. 
Trauerspiel in 5 Aufzügen. 

Englisches Theater, übersetzt vnn Ch. II. Schmid. 8. Danzig 1772-77. 

coUated with the old and modern editiona, by Charles Jennens. 

B. Lond. 177B. 

le More de Venise, tragedie anglaise du theätre de Shakespeare 

en 5 actes et en vers ; precede d'uu discours prelimiuairc par M. 

Douin. 8. Amsterdam und Paris 1773. 

de Moor van Venedig. 8. Amsterdam 1781. 

Trauerspiel von W. Shakespeare, bearbeitet von L. Sebubartfa. 

Mit Melodieen von Zumsteeg. 8. Leipzig 1782. — 2. Aufl. 1802. 
drame en 6 actes et en vers, imiti de Shakespeare par M. Butini. 

8. Geneve 1785. 

arrang^e pour la scene firaneaise en vers par Ducis. 8. Paria 

1793. 

übersetzt von C. M. Wieland. 

— revised by J, P, Kemble. 8. London 1 804. 

der Mohr von Venedig , Posse in 1 Akt. 8. Wien 1806. 

übersetzt von J. H. Voss dem Sohne. Mit S Compositionen Von 

Zelter, gr. 12. Jena 1806. 

2* 
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Othello , Travestie with burlesque Notes and other curious Appendices. 
12. London 1818. 

tragedia, tradotta SaXV inglese. 8. Firenze 1814. 

Le More de (Venise, on Othello, pantomime entremel^e de dialoglies 
en prose; en 3 actes, Imit^e de ün trag^die anglaise par M. Cttveller. 
. 8. Paris 1818. 

Othello, tragedia tradotta dall* inglese. 8. Verona 1820. 

osia il Moro di Yenezia, drama per la musica in tre atti e in 

Tcrsi. 8. Paris 1821. (fran^aiß-italien.) 
the More of Yenice, a tragedy in 6 actes with the remarks by 

Mm. Inchbald. 18. Paris 1822. 
il Moro di Venezin . tragedia ridotta per la scena italiana da 

Michele Lcnni. S, Toiino 1823. 
— - — ou le Mure de Vcnise , opera en 3 actes et on prose d'apres les 

drames anglaises, fran^ais et Italien , paroles de Mr. Castü-Blaze. 8, 

Paris 1823. 

übersetzt von J. Meyer. Gotha 1824. 

übersetzt vun J. W. O. Ben(hi. 
— — übersetzt von Wolff Graf von Baudissin. 

tragedie en 5 actes, conforme aux rcpr^sentations donn^es a Paris. 

18. Paris 1827. 

tragedia recata in italiano da Ign. Valetta. 8. Firenze 1830. 

le More de Venise; tragedie, traduite de Shakespease en vers 

fran9ai8 par le Gomte Alfred de Vigny. 8. Paris 1830. 
übersetzt von Phil. Kaufmann. 8. Berlin 183^. 

heroische Oper in 3 Akten , Musik von Giacomo Bossini. 

— — übersetzt von E. Ortlepp. 32. Leipzig 1^6. 

Va 12. Nürnberg nnd New-York 1836. Campe's Edition. 

traduction francaise par Nizard. 8. Paris 1837. 

übersetzt von J, Körner. 

Trauerspiel in 5 Aul zögen. Für die Darstellung eingerichtet von 

C. A. West. gr. 8. Wien 18 41. 
maurenjn Bciiätsky. Truchlohra w pateru gednanj prclozena od Jak, 

Bud. Maleho. gr. 8.'w Praze 1843. 

übersetzt von M. Rapp. 

— — erklärt von II. Sievers, 8. Berlin 1853. 

de moor van Venetie; uit het engelsch van William Sliakesj)eare 

vertaaled, en opgehelderd door Jurriaan Moulin. Te Kämpen , by de 
erven Aegidius Valckenier. 

Die letzten Seiteo des Buches enthalten als werthvolle Zugabe ein Ver- 

zeichniss der iiltcron englischen Ausgaben. <]cr dent.rhen, französischen, 
italienischen, spanischen, holländischen und diinis« h« ii Uebersetzungen dieser 
Tragödie, so wie der sonstigen Literatur über dieselbe. 



XXIII. Feiicles Fürst von Tyru». 1587—1692. 

PERiCLfcS PRINCE UF TVRK. 

Zuerst gedruckt 1609. 

The late and much admircd play , calied Pericles, Prince of Tyre. With 
the true relation of the %vhole historie , adventures and fortunes of 
the Said prince ; As also the no lesse stränge and worthy accidants. 
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in the birth aml lüe oi iiis daughter Maiiaiia. 4. London , imprinted 

for Henry Gosson. 1609. 
Pericles, printed for S. S. 4. London 1611. 

printed for T. P. 4. London 1619. 

printed by J. N. for R. B. 4. London 1680. 

printed by Thom&s Cotes, 4. London 1635, 

printed by J. N. for R, B. 4. London 1639. ' 

übersetzt Ton J. J. Eschenburg. 

übersetzt von Ludwig Tieck. 

AIleDglifdies Theater 1. Band. 

■■' übersetzt von J. W. O. Benda. 

übersetzt von J. Moyer. 12. Gotha 1826. 

übersetzt von H. Döring. 12. Leipzig 1836. 

— übersetzt von G. N. Bärmann. 

■ übprsotzt von E. Ort]<=»])p. 
^achlrii^'-e xii Shakespeare von dcniäeibcn 2, Bd. 

Übersetzt von A, Keller. 



XXIV.. König Biclxard n. 1595—1597. 

KINO RJCBABD II. 

ZneiBt gedruckt 1597. 

The tragedie of King Richard the Second. As it hath bccne puhlickely 
acted hy the Right Honourable the Lord Chambcrhiine his Scrvants. 
4. London. Prmted by Valentine Sinunes for Andrew Wise. 1597. 
1598. 

Bichard IL Printed by W. W. for Matthew La^. 4. London 1608. 

printed for Mathew Law. 4. London 1615. 

Port. ^ London. Printed by John Norton. 1634. 

: by Täte 4. London 1681. 

altered under the title of „The Sicilian Usnrper'^. 4. London 

1691. 

altered by Lewis Theobald. 8. London 1720. 

altcred from Shakespeare and the style imitated, by James Good- 

hall. 8. Manchester 1772. 
nach Shakespeare für's Prager Theater adoptirt von J. L Fischer. 

8. Prag 1778. 
Richard de Tweede. 8. Amsterdam 1781. 

Richard II. , ein Trauerspiel für die deutsche Böhne vom Beichsürei- 

herrn Otto v. Geinmingen, 8. Mannheim 1782, 
■ übersetzt von A. W. v. Schlegel. 

übersetzt von C. M. Wieland. 

übersetzt von J. H. Voss. 

Vita e morte di Ricardo II. 8. Verona 1822. 
Richard II. , übersetzt von J. W. O. Benda. 

übersetzt von H. Döring. 12. (jutlia 1829. 

übersetzt von Xh. Oclkers. 32. Leipzig 1836. 
— — übersetzt von E. Ortlcpp. 
übersetzt von A. Keller. 
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Richard II , Heinrich IV. und Heinrich V. üebersetzt von R. J. H». 
Samson von Himmelstiem. 2 Bde. gr. 8. Ri^ 1848. 
Siebe auch S. 10 itnil 11. 
1$. Braunachweig 1850. 

Trauerspiel in 5 Akton von Shakespeare , nacli A. W. v. Sehlegels 

üebersetzung für die Bühne eingerichtet von £mii Devrient. 
Bahneamanufcript. 



XXV, König Biohard IIL 1598^1597. 

■IM MICHAS» III. 

The tragedy of King Richard tha Third. Containing his treacherons 
plots against his brother Clarence : the pittiefuU murther of his Inno* 
Cent nephewes : his tyrannicall Usurpation : with the whole course of 
hisdelcsted lifc, and most descrverl death. Printed by Valentine Simmes 
for Andrew Wise. 4. London 1597. 

Bichard III. , printed by Thomas Creede for Andrew Wise. 4. London 
1598. 

— — nowlv aufj:mcnted by William Slialvospeare. Printed by Thomas 

Creede lor Andrew Wise. -1. London HWj2. 
printed by Thomas Creede, and are to be sold by Matthew Lawe. 

4. London 1612. 

— printed by Thomas Furfoot, and sold by Matthew Law. 4. Lon- 
don 1621. 

■ printed by Thomas Purfoot. 4. London 1622. 

printed by John Norton. 4. London 1629. 1684. 

altered by Colley Cibber. 4. London 1700. 

traduit par de la Place. 

In: Th^fttre «nglais par de la Place. 8. Paris 1745—48. 

ein Trauerspiel (nach Shalcespeare) in 5 Aufsügen von Christian 

Felix Weisse. 8. Leipzig 1776. 4» 

— ein Trauerspiel für die Mannhoimor Bühne von G. H. Reichsfrei- 
herrn von Gemminger, irv. H. Mannheim 1778. 

• ein Trauerspiel (nach Shakespeare) von Perchtold. 8. Kcgeusburg 

1788. 

übersetzt von A. W. von Schlegel. 

■ übersetzt von^ J. J. Eschenburg. 
revised by J. F. Kemble. 8. London 1810. 

Ricardo in.» tragedia di Shakespeare, tradotta dall' ingfese. 8. Pisa 
1815. 

Richard m.» adapted to the stage by R. Wroughton. 8. London 1815. 
Travesty. 8. London 1816. > 

— übersetzt von H. Voss. 

a tragedy in 5 acts as performed in Paris. 18. Paris 1818. 

übersetzt yon J. W. O. Benda. 

a tragedy in 5 acts with explanatory french notes by J. W, Lake. 

18. Paris 1827. — 2. Aufl. 1834. 
tragcdie en 5 actes conforme aux repr^sentation donnees a Paris, 

18. Paris 1828. 

— übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1834. 
ubersetzt von £. Thein. 32. Leipzig 1836. 
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Richard IIL, übersetzt von E. Ortlepp. 
übersetzt von A. Keller. 

übersetzt von J. Körner. 

— Nürnberg und New-York. Gampe's Edition. 



XXVI. Bomeo und Julia. 1592—1595. 

ROICO ANl» JUUKT. 
Znent gredrackt 1597. 

An excellent conceited tragedie of Romeo and Juliet. As it hath been 
often (witii great applause) plaid publi<][uely, by the right honoa 
rable the L. of Hunsdon hia aerranta. Printed by John Danter. 
4. London 1697. 

Romeo and Juliet, printed by Thomaa Creede for Cuthbert Burby. 

4. London 1599. 
printed for John Smethwicke. 4. London a. a. 

— printed for John Smethwicke. 4. London 1609. 

printed by R. Young for John Smethwicke. 4. London 1637. 

with alterations by D. Garrick. 12. London 1769. 

altered into a Tragi-comedy by James Howard Eaq. 8. London 

s. a. 

Cajus Marius by Tho. Otway. 

Ohne weitere Angaben, bei Escheuburg „Ueber Shakespeare" unter den 
IfachahmuDgen und Umarbeitungen von Romeo und Joli« veneickoi^. 
Romeo and Juliet, a Tragedy revised and altered from Shakespeare by 

Th. Cibber. 8. London a. a. 
Romeo et Julie adaptde ä laacene fran^se, en yeraparDucia. 8. Paria 
1772. 

Einige Scenen aus Romeo und Julia , ins Französische ubersctrt von De- 
1cclu7.e, sind der JNovelle |,Roineo e üiuiiieUa von Luigi da Porto" bei- 
gegeben. ^ 

Romeo -e Giuua per Musica in due Attiper S. A. S. Monsignore ü Prin- 
cipe Ereditaiio dl Brunswick. Composto dat Sanseyerino. 8. Berlin 
1773. 

Romeo und Julia, ein Trauerspiel (nach Shakespeare) von Christian 

Felix Weisse, 

In: Trauerspiele von Weisse. 4. Band. 8. Leipzij^ 177f> 

Eine ziemlich schwache Nachahmung der Weisse'schen Bearbeitung dieses 

Trauerspiels erschien eq Paria unter dem Titel: Romeo et Juliette, Drame 

en cinq actes et en vers libres. 8. Paris 1771. 

Romeo et Julie, tragedie imit^e de Shakespeare paar M.Dnci8. 8. Paris 
1778. 

Romeo und Julie, ein Scliausplel mit Gesang Ton F. W. Gotter. 

8. Leipzig 1779. 

für 's deutsche Theater bearbeitet von Ch. Fr« Bretzner. 8. Leipzig 

1796. 

übersetzt von C. M. Wieland. 

Quodlibet von Karakteren in 2 Akten. 8. Wien 1808. 

Romeo und Juliette, dramatisches Gedicht (nach biiakespeare) von 

Julius von Soden. 8. Naumbuijj 1809. 
Romeo and Juliet, tragedy in three acta. 12. London 1812. 
Romeo e Giulietta, Iragedla, tradotta dall' inglese. 8. Firenze 1814. 
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Romeo und Julie, übersetzt Ton X H. Voss. Bfit Eri&uterungen. fpr, 8. 

'Leipzig 1818. 
— — übersetzt you J. W. O. Benda. 

Romeo and Juliet, a tragedy in 5 acts as now performed at the theatre 

royal at London. 18. Paris 1827. 

as performed in Paris. 18. Paris 1827. 

Romeo und Julie, übersetzt von H. Döring. 12. Gotha l82R. 

— ^ — a tragedy in 6 acts. Mit erklärenden Noten, einer Erläuterung 

und einem Wörterbache von Dr. F. £. Feller. Mit Titelkupfer. 12. 

Leipzig 1833. 

übersetzt von E. Ortlepp. 32. Leipzig 1836. 

Romeo and Juliet, witb explanatory french notes by A. Brown. 18. Paris 

1837. 

Romeo und Julie, übersetzt von J. Körner. 

Romeo and Juliet, i)rinted from the text of Mr. Steevens, with histo- 

rical and critical explanatory notes in german by J. M, Pierre. 12, 

Frankfurt a. M. 1840. 
a tragedy. Mit Sprache und Sache erläuternden Anmerkungen von 

Dr. Eil. Winter. 12. Braim schweig 1840. 
— — Trauerspiel in fünf Aufzügen. Zur Darstellung eingerichtet von 

C. A. West. gr. 8. Wien 1841. 
Romeo und Giolietta, äbersetzt von M. Rapp. 

grammatisch nnd sachlich zum Schiü* und PriTatgebrauche er- 
läutert von J. Hoffa. 8. Braunschweig 1845. 

Romeo a Jnlie, TuchLohra w pateru gednänj pf eloiena od Fr. Daucha. 
8. W Praze 1847. 

OiiiUetIa e Romeo, versione di Orlando (Hrbarint 18. HClano 1847. 

jfcragediai iraduzione di G. Carcano. Milano 1847. 

übersetzt von A. W. Schlegel. 16. Berlin 1849. 

Romeo and Juliet, erklärt von Heussi. 8. Berlin 1853. 

herausgegeben von H..Ulrlci. 8. Halle 1853. ^ 

Y2 12. Nürnberg und New- York. Campe's Edition, 

Die Familien Capuleti und Mont\chi, romantische Oper in 3 Acten, mit 
italienischem und deutschem Texte. Musik von Vincenzo Beliini. 



XXVIL Ein Sommernachtstraumt 1592 — 1698. 

A MIDSÜM.MER NIGHT'S DHEAM. 

Zuerst gedruckt im Jahre 1600; Meres in seiner. „Palladis Tamia'* enväbat es 

schon 1598. 

A Midsommer nights dreame. As it hath beene sundry times publickely 
acted by the Right honourable the Lord Chamberlaine bis servants. 
Imprinted for Thomas Fisher. 4. London 1600. 

printed by James Roberts. 4. London 1600. 

The merry conccited humors of Bot.tom the Weaver by Robert Cox. 
4. London 1661. 

The Fairy Queen, altered from the Midsummer Nights Dream. 4. London 
1692. 

Peter Squenz, eine Erweiterung des burlesken Trauerspiels ,,Pyramus 
und Thisbe'* in Shakespeare's Sommemachtatraum, von Andreas 
Grypbius. 8. Breslau und Leipzig 1698. 
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A Comic masque of Pyramis and Thisbe. £y Richard Leveridge. 12. 
London 1716. 

Pyramis and Thisbe, a mock opera. By Lampe. 8. London 1745. 

The Fairies; an opera taken from A Midsummer Night's Dream, by 
D. Garrick. 8. London 1755. 

A Midsummernightsdream. Altered by D. Garrick. 8. London 1763. 

A Midsummer Kight's Dream, Witten by Shakespeare with Alterations 
and Additions, and seyeral new Songs. London 1763. 

The Fairy Tale, taken from A Midsummer Night*s Dream, by George 
Golman. 4. London 1768. 

Piramus und Thisbe, Duodrama. 8. Halle 1787. 

musikalisches Duodrama. 8. Wien 1795. 

Ein Sommernachtstraum , übersetzt von A. W. von Schlegel. 

ohne Angabe des üebersetzers. In den „ Dramatischem Probe- 
Schüssen ins Blaue der Kritik.'' 2. Band. 8. Glogau 1795. 

übersetzt von C. M. Wieland. 

A Midsummer nights-dream, with nlterations, additions, and new songs. 

By F. l\cynolds. 8. London iHlÖ. 
Ii Sogno di iina notte cstate, rccato in yersi italiani da Michele Leoni. 

12. Torino 1818. 
Ein Sommernachtstraum , übersetzt von J. H. Voss. 
II Sogno d'una notte di mezza estate; drama trad. dall' inglese. 8. Verona 

1820. 

Ein Sümmernachtstraum, übersetzt von J. W. 0. Benda. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1831. 

ubersetzt Ton A. Fischer. 32. Leipzig 1886. 

übersetzt von E, Ortlepp. 

A Midsummemightsdream. V« Nürnberg und New -York 1839. 

^ 2. Aufl. 1841. Campers Edition. ' 

with alterations by X Planche Esq. 12. London 1840. 

Ein Sommernacbtstraum, übersetzt von 6. N. Bärmann. 
Midsummemightsdream, a comedy in 5 Acts. Reprinted from the 

Family- Shakespeare , with a glossary. gr. 8. Berlin 1841. 
Ein Traum der Johannisnacht, übersetzt von M. Kapp. 
Ein Sommemachtstraum , übersetzt von F. W. Wickenhagen. 

In Botb's Bübnenrepertoir des Aualandes 100. Heft. Schmal 4. Berlin 

1845. 

in polnischer Spraclie von Johann v. Dykalp. 12. Wilna 1845. 

übersetzt von A. Böttger. 16. Leipzig 1848. 



XXVIII. Der Sturm. 161 1^1614. 

THE TBIPBST. 

ZnersI gedruckt in der Folioausgsbe von 1623. 

The Tempest, or the Inchanted Island, a Comedy, acted in Dorsot- 
Gardcn, by Sir W. Davenant and l>ryden. 4. London 1670. 1671. 

16TG. IGOO. 

made into au Opera, by ShadwcU. d. London 1G73. 

an Opera by D. Garrick. 8. London 1756. 
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Der Srurm , eine Oper nach Shakespeare , vom Eammerherm Yoa Ein» 
siedel in Weimar. 

Wird im Gotha'scben Theaterkaiender für 17B7 als noch ungedmckt an 
feführt. 

altered by Sheridan. S. London 1777. 

De Storm. 8. Amsterdam 1778. 

The Tempeat, altered by J. P. Eemble. 8. London 1789. — 2. Auflage 
1806. 

Der Sturm. Ein Schauspiel fiir das Theater bearbeitet von L. Tieck. 
Nebst einer Abhandlung über Shakespeare's Behandlung des Wander- 
baren. Mit Vignette. 8. Berlin 1796. 

übersetzt von A. W, von Schlegel. 

übersetzt von C. M. Wicland. 

Die Oeisterinscl, ein Singspiel von F. "W". Gotter. 8. Lcip/ig 1798. 
Der Sturm, oder die bezauberte Insel. Singspiel nach Shakespeare. 

8. ra«8el 1798. 
La Tempesta trad. dall' in^lcsc. 8. Pisa 1815. 
Der Sturm , übersetzt von Jl. Voss. 
La Tempesta, trad. da Leoni. 8. Verona 1819. 
her Sturm, übersetzt von J. Meyer. 12. Gotha 1825. 
üi^ersetzt von J. W. 0. Bcnda. 

The Tempcst, printed from the Text of Mr. Steevens with historicai 
and grammatical explanatory notes in german by J. M. Pierre. 12. 
Frankfurt a. M. 1838. 

Der Starm» fibersetzt Ton Th. Mügge. 32. Leipzig 1836. 

übersetzt von J. Kömer. 

fibersetat von E, Ortlepp. 

The Tempest. Va Nürnberg nnd New-York 1840. Campe's Kdition. 
Der Seesturm, übersetzt von M. Rapp. 
Der Sturm , iur die Bühne bearbeitet Ton Franz Dingelstedt. 
BübnenrnSDUscript. 



XXIX. Timon von Athen. 1601 — 1614 

TIMON OF ATHENS. 

The ilistory oi' Timon ol" Athens, the Man-Uater, made into a Play 

by Thomas Shadwell. 4. London 1678. 
Timon d'Athenes; trad. par de la Place. 

In; Th6ftlre angiais par de la Place. 8. Paris 1745-48. 
Timon of Athens. Altered from Shakespeare and Shadwell, by James 

Lowd. 8. London 1768. 
altered by Dance. 8. Londön 1768. 

altered from Shakespeare; a Tragedy by Richard Cnmberland. 

8. London 1771. 

Timon von Athen von Shakespeare ; fiir*8 Präger Theater bearbeitet von 

F. J. Fischer. 8. Prag 1778. 
Timon d Athenes, en 5 actes et en prose ; Imitation de Shakespeare par 

L. P. Mercier. 8. Paris 1794. 
Timon von Athen, übersetzt von C. M. Wieland. 

übersetzt von A. Voss. 

Schauspiel, übersetzt von G. Regis. Mit 1 Kupfer. 16. .Zwickau 

1821. 
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Timon von Athen, übersetzt von J. W, 0. Benda. 

übersetzt von Dorothea Tieck. 

übersetzt von J. Meyer. 12. Gotha 1825. 

übersetzt von E. Ortlepp. 32. Leipzig 1836. 

Übersetzt von A. Keller. 



XXX. Titus Andronicus. 1587 — 1589. 

Zuerst gedruckt 1^93—1594. 

Din pr^\r> Au-^tr^^be dieses Stüdes soTT im Jahre 1594 gedruckt worden 
sein» wenigstens ist so viel gewiss, dass sie unter dem 6., Februar dessel- 
ben Jahres unter dem Titel: 

noVIe Roman historie of Titus Androniens*' 
in die Verla gsregisler eingetragen ward* 

Es ist bis jetzt nnhcUannt , ob davon noch ein Abdruck existirt. 
Titus Andronicus. Printed by J. R. for Andrew White. 4. London 1600. 

printed for Edward White. 4. London 1611. 

or the Rape of Lavinia, a tragedy altered fromMr. Shakespeare's 

Works hy Edward Ravenscroft. 4. London 1687, 
— übersetzt von J. J. Eschenburg. 
■ übersetzt von II. Voss. 

übersetzt von J. W. 0. Benda. 

übersetzt von Wolff Graf von Baudissin. 

abersetzt yon J. Meyer. 12. Gotha 1826. 

abersetzt von Th. Oelekers. 32. Leipzig 1836. 

übersetct von G. N. Bartnann. 

abersetzt von E. Ortlepp. 

— — übersetzt yon A. Keller. 



XXXI. Troilus ÜHJ Cresaida. leoi-^ieos. 

TUe famous historie of Troylus and Cresseid. Ezcellently expressing 
the beginning of their loaes » with the conceited wooing of Pandarus • 
Prince of Licia. 4. London. Imprinted by G, Eid for R. Bonian and 
H. Wüley, 1609. 

imprinted by G. Eide. 4. London 1609. 

Bei dieser 2. Aallage Isl das Won « famona " auf dem Tittelblatle weg-- 
gelassen. 

or Triith found to late ; a Tragedy altered from Siiakespeare by 

John Dryden. 4. London 1679. 
Troilus und Cressida, übersetzt von J. J. Eschenburg. 

■ übersetzt von J. H. Voss. 

■ übersetzt von J. W. O. Renda. 

• übersetzt von Beauregaid Pandia (K. F. von Jariges). gr. 12. 

Berün 1824. 

übersetzt von Wolff Graf von ßandis^n* 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1829. 

• übersetzt von G. N. Bännann. 

' ohne Angabe des Uebersetzers. 32. Leipzig 1836. 

~— übersetzt von E. Ortlepp. 
übersetzt von A. Keller. 
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XXXII. Verlorne Liebesmühe, 1691— lö94. 

LUVK S LABOUR LOST. 

So viel man weiss, wurde dieses Sehauspiel 159b zuerst gedruckt; da 
•ber auf dem Titeiblalte dieser angeblich eraten Aatf abe bemerkt ist , da«« 
da« Stück verbessert und vermehrt aei, bleibt es iixi^lieh, dass sich dies 
nicht hios auf eine Mbere VorateUanKt soodero auf einen früheren Druck 

l)ezieht. 

A ploasant conceited comedie called Loves Labors Lost. As it was pre- 
scntcd before her Iliglirx^s (Iiis last Cliristmas. Nevvly corrected and 
autcmented by W. Shakespeare. 4, London. Imprinted by W, W. for 
Cuthbert Burby, 1598. 

printed by W. S. for John Smethwicke. 4. London 1631. 

The Students, a Comedy, altered from Shakespeare's Loves Laboor 
lost, and adapted to thc Stage. 8. London 1762. 

Verlorne Liebesmüh', unter dem Titel: „Amor Vincit Omnia*'^ ein Stück 
Ton Kiakespear*!!, l>earbeitet yon Lenx, aU Anhang zu den Anmer- 
kungen über*B Theater. 8« Leipzig 1774. 

übenetot ton J. J. Eschenburg. 

übersetzt Ton H. Voss. 

übersetzt yon J. W. O. Benda. 

übersetzt Ton Wolff Qraf von Baudissin. 

übersetzt yon H. D 'riri-. 12. Gotlia 1J^33. 

übersetzt von Phil. Kaufmann. 8. Berlin 1836. 

übersetzt von E. Suscmihl. 32. Leipzig 1836. 

— — übersetzt von G. N. Bärmann. 

übersetzt von E. Ortlepp. 

übersetzt von M. Rapp. 



XXXIII. Viel Lärmen um Nichts. 1599*- 1600. 

MUCH ADO ABOUT ROTHIHG. 

Much adoc about Nothing. As it hath heen sundrie times publlkely 
actcd by the right honourable, thc Lord Chambcrlaino bis servants. 
4. London. Printed by V. S. for Andrew Wise und William Aspley. 

1600. 

altered l)y James Miller, under the title of „The Universal Pas- 
sion". 8. London 1737. 
Veel Leven over Niets. 8. Amsterdam 17S2. 
Viel Lärmen um Nichts, übersetzt von C. M. Wieland. 
Much ado about nothing, altcred by J. P. Kemble. 8. London 1799. 
Viel Lärmen um Nichts, übersetzt von G. W. Kessler. 8. Berlin 1809. 

übersetzt von H. Voss. 

Übersetzt yon J/W, O. Benda. 

übersetzt von Wolff Graf von Baudissin. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1828. 

übersetzt von PhlL Kaufmann. 8. Berlin 1835. 

übersetzt von A. Fischer. 82. Leipzig 1886. 

übersetzt von G. \. Bärmann. 

übersetzt von E. Ortlepp. 

Much ado about Nothing. %12, Nürnberg New-York 1839. Campe's 
Edition. 
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"Viel Liirmen um Nichts , übersetzt vou M. Kapp. 
■ bearbeitet vou Karl vou lloltei. 
Bilhoenmaniuoripl. 
übersetzt von A. Böttger. 16. Leipüg 1860. 



XXXIV. Die liwtigen Weiber von Windsor. 1604— I60ö. 

THF. MERRY WIVES OF WtNDSOR. 

A most pleasaunt and exellent conceited comedic of Syr Joho Falstafie, 
and the merrie wives of Windsor. Entermixed with sundrie variable 
andpleasing humor8 of Syr Hugh, the ^\ eich Knyght. Justice Shallnw, 
and his wise cousin M. Slender. Witli the swaj^gering vaine of auii- 
cient Pistoll, and Oorporal Nym. 4. Printed by T. C, for Artiiur 
Johnson. Lohdon 1602. 
Ausserordentlich selten. 

— — printed for Arthur Johnson. 4. London 1619. 

newly corrected, Printed by T. H. for R. Meighen. 4. London 

1630. 

The comical gallant, or the amours of Sir John Falataffe, by Denis. 

4. London 1702. 
Lea femmea de bonne humenr de Windsor , tradnit par de la Place. 

lo: Th^Atre anglaii par dt la Pliee. 8. Paris 1745-48. 
A trompeur trompeuses et demi, comedie eu H actes, imite des com- 
meres de Windsor par M. Portelance, 8. Mannheim 1759. 

Die Uistigen "Weiher zu Windsor, bearbeitet unter dem Titel: ^Die lu- 
stigen Weiber an der Wien'' von Pelzei. 8. Wien 1771. 

Les commeres de Windsor, traduites en frau^ais par Letourneur. 8. Paris 

1776. 

l Ainant loup-garron ou Mr. Rodomont, piece Cüuii(|ue en 4 actes et en 
prose, iaiitö de Tanghiis des commeres de Windsor par Callot d'Her- 
bois. 8. Douai 1777. Paris 1780, 

De Vrolijkc Yrouwen te Windsor. 8. Amsterdam 1778. 

Dis lustigen Weiber von Windsor, unter dem l itel: „Gideon von Trom- 
berg, Posse in 3 Akten", bearbeitet von W. H. Brömel. - 
In detsen Beitrag zur deatscben Bfihne. 8. Amaierdam 1785. 

Die lustigen Weiber zu Windsor. Ein Lustspiel von Shake^keare» liber^ 
setst von G. A. Bürger. Mit 12 Kupfern von Cbodowiecki. 16. Göt- 
tingen 1786. 

Die lustigen Weiber von Windsor, ein Singspiel nach Shakespeare.' 12. 

Mannheim 1795. 

ohne Angabe des üebersetzera. Wt Kupfern. 12. Leipzig 17ÖÖ, 

übersetzt von J. J. Eschenburg. 

The merry wives of Windsor, altexed by J. P. Kemble. 8, London 1797. ' 

2. Auilage 1804. 

Die lustigen Weiber von Windsor, übersetzt von K. H. Dippold« 8« Berlin 

1809. 

— — üb' isrtzt von J. H. Voss. 

übersetzt von J. W. O, Bcnda. 

übersetzt von Wolii" Gral v. Baudissin. 

— — neu und getreu übersetzt (ohne Angabe des üebersetzera). gr. 8. 
Königsberg 1826. 
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Die lustigen Weiber Ton Windsor» übersetzt Ton H. Döring. 12. Gotha 
1831. 

übersetzt von Phil. Kaufmatm. 8. Berlin 1885. 

übersetzt Yon K. Simrock. 32^ Leipzig 1836. 

The miBTTf wiyes of Windsor. Va Nürnberg dr New- York 1841. 

Campe*s Edition. 
Die lustigen Weiber von Windsor , übersetzt E. Ortlepp. 
ins Polnische übersetzt von Johann von Dykalp. 8. WUna 

1842. 

Die boshaften Windsorerinnen , übersetzt von M. Rapp. 
Die lustigen Weiber von Windsor, komisch - phantastische Oper in 
3 Akten (nach Shakespeare) von Mosenthal. Musik von O. Nikolai 



XXXV. Wie es Euch geföUt. 1599—1600. 

AS YOU IIKE IT. 

Zuerst gedruciLt im Jalirc 1G23 m der ersten Ausgabe der Schauspiele 

Shakespeare's. 

ÄS you like it. Altered under the title : ^iThe Love in a forest*', a Co* 

medy by C. Johnson. 8. London 1723. 
altered under the title: ,»The Modem Receipt, or a Cure for Love.*' 

12. London 1739. 

Wie es Euch gefallt , von Shakespeare (ohne Angabe des Uebersetzers). 

8. Mannheim s. a. 

übersetzt von A. W. von Schlegel. 

• übersetzt von C. M. Wieland. 

As you like it. llevised by J. P. Kemble. 8. London 1810. 

Eine Ergänsungsscene zu diesem Schauspiel von Mr. Moses war in dem 
»Enropeu Magasine^ für 1609 sbge4nicki 

Wie es Euch gefallt, übersetzt von J. H. Voss. 

nhersetzt von J. W. O. Benda. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1830. 

Übersetzt von E. Them. 32. Leipzig 183$. 

übersetzt von E. Ortlepp« 

übersetzt von M. Rapp. 



XXXVL Ein Wintermärchen. 1601—1611. 

A WINTER S TALK. 
Zuerst gedruckt 1623. 

Florizel and Perdita; or the Sheepshearing , altered from the Winters 

Tale. 8. London 1754. 
The winter's Tale, a Play altered from Shakespeare by Charles Marsh. 

8. London 1756. 

Florizel and Perdita. Altered from the Winter's Tale by D. Garrick. 
8. London 1758. 

Sheepshearing , or Florizei and Perdita. 12. Dublin 1767. 

The Sheepshearing, a dramatic Pastoiai in tliree acts; taken from Sha- 
kespeare. 8. London 1777. 
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Ein Wiiitermärchen , übersetzt von J. J. Eschenburg. 

A Winter's tale, altered by J. P. Kemble. 8. London 1802. 

Ein Wintermärchen , übersetzt von L. Erans^ 8. Berlin 1810. 

übersetzt von H. Toss. 

übersetzt von J. W. O. Benda. 

übersetzt von Dorothea Tieck. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1830. 

übersetzt von W. Lampadius. 32. Leipzig 1836. 

übersetzt von 6. N. Bännann. 

übersetzt von E. Ortlepp. 

A Winters Tale. 7^12. Nürnberg & New- York 1841. Campe's Edition. 
£in Märchen beim Kamin , übersetzt von M. Rapp. • 



XXXVII. Zfthmimg einer ^derspenstigen. 1594 -.1606. 

TBE TAIIHQ 09 A 8BRSW, 

Zaersi gedruckt 1623 in der Ssrnmluni; der Werke Skakespeare's. 

A "wittic and plcasant comcdio called The Taining of the Shrew. Frinted 
by W. S. for John Smethwicke. i. London iö31. 

Ein «nderefl Schauspiel unter gleichem Titel erschien 1594 und ward 1607 
Den aiir^elegt und für das Orifinal des Shskespeare'schen Dramas gehaltee, 

weil es demselben ähnlich wnr. 

Sawny the Scott, or the Xammg of a Shrew by JohnLacy. 4. London 

1698. 

The Cobler of Preston by C. Jokuson. 8. London 1716. 

a Farce by Christophe Bnllock. 12. London 1716. 

A Cure for a Scold, a ballad farce ; founded upon Shakespeare*s Taming 

of a Shrew, by S. Worsdale. 8. London 1736. 
Catherine and Petruchio: a comedy in three acts, altered from „The 

Taming of a Shrew**, by D. Garrick. 8. London 1756. 
De Eonst om een Tegenapreekster te temmen. 8. Amsterdam 1780. 
Pie bezähmte Widerbellerin oder Gessner der Zweite. Lustspiel in 

4 Aufzügen (nach Shakespeare) von J. Fr. Schink. gr. 8. München 

1788. 

übersetzt yon J. J. Eschenburg. 

übersetzt von A. Voss. 

Liebe kann Alles oder die bezähmte Widerspänstige. Lustspiel in 4 Ab- 
theilungen frei nach Shakespeare und Schink von Fr. von Holbein, 
gr. 8. Pesth 1822. 

übersetzt von J. W. O. Benda. 

Zähmung einer Widcrspänstigen, übersetzt von Wolff Graf v. Baudissin. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1830. 

— — übersetzt von K, f^imrock. 32« Leipzig 1836. 

— — übersetzt von E. Ortlepp. 

Die Widerspänstige TAistspicl in 4 Aiif/ügen. Mit Benutzung einitrer 
Theile der Uebersetzung des Grafen Baudissin, von Deinhardätein. 
gr. 8. Wien 1839. 

u. d. T. : Gebrochner Trutzkopf, ein Lustspiel, nebst dem Frag- 
ment: Der versoüae Kesselflicker; übersetzt von M. Kapp. 
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ZWfilFKLHAFTlfi UND UNECHTE STÜCKE. 



I. Arden TOB FevmhaiiL 

Zuerst gfdrwcKi 1j62. 

In der Vorroilc xiir Aii«*iahe von 1770 wird Shakespeare als Verfasser 
geaannt; auch Tieck iii seiner Vorrede su Shakespeare s Vorschule erklärt 
es f&r eehi, woran jedooh Ulrici tweifelt. 
The lamentable and true Tragödie of M. Arden of FeTerahatn in XeDt, 
Printed for Edward White. 4. London 1562. 1599. 1633., und in 8. 
1770. 

Arden von Fevershain , übersetzt Ton Ludwig Tieck. 

In dessen: Vorschule zu Shakespeare 1. Band. 

iil. ersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1Ö33. 

übersetzt von K ' h 

Nachträffe zu SliaKr-jn are 3. Bund. 
— — ein Trauerspiel lu o Akten von G. Lillo. 8. Leipzig 1778. 

Auch in denen dianiatis^en Werken 2. Band. 



Ii. Thomas Lord Oromwell. 1588—1602. 

TVie Chroniclc Historie of Thomas Lord Oromwell. 4. London for Wil- 
liam Jones. iüU2. 

Bei dieser Ansirabe fehlt enf-dem Tilelblette der Name Shakespeare'«« 

The true Chronicle Historie of the whole life and death of Thomas Lord 
Oromwell. As it has beene sundry times publikely acted by the kings 
Maiesties semants. Written by W. S. 4. London. Ftinted by Thomas 
Snodham. 1613. 

Leben und Tod Thomas Cromwell's, übersetzt von J. J. Eschenboig. 

8. Zürich 1798. 

übersetzt von H. Dürin-. 12. Gotha 1833. — 2. Aufl. 1840. 

übersetzt von Ludwig Tieck. 

Vier Schauspiele Shakespeare's, 1. Band. 
übersetzt von E. Ortlepp. 

Nacblnige zu Shakespeare 1. Band. 



III. Eduard DI. 1590~1591. 

Eduard III. King of England. The Raign of King Eduard the thhrd: as 
it hath bin aundiie times plaided about the Citie of London. 4. London 
1596. ^ 

Dieses SchaQi|ilel ist vorzüglich; Cipel drodite et in seinen «'E^iasieBs* 

•b; nls Verfasser wird \V. Shakespeare bezeichnet. I o^v^ldes. 

ein Schauapiel aus dem Fraa&ösischen des Herrn Gresset. 8. Wien 

1757. 

ein Tr:\iier>iael (nach Shakespe^ire) von Christian Feilt Weisse. 

8. Leipzig ii7ü. 
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Eduard EDL, ein Scbauspiel Yon- Shakespeare, übersetzt yon Ludwig 
Tieek. 

Vier Schauspiele Shakespeare'« , 1. Bend. 

übersetzt von E. Ortlepp. 

Nticbtr&ge so SbakeBpeare 2. Band. 



lY. Schön Emma. 1686. 

FAIR EM. 

Tieek meint, 4ieiei £[taek könne vielleicht eine Jugendarbeit Sbaketpeaie'i tein. 

A pleasant Comedie of Fair Em the Millers Daughter of Manchester; 
with the love of William the Gonqneror. At is was sundry times 
publiquely acted in the Honourable Citie of London, by the right 
Hononrable the Lord Strange his Servants. 4. London. Printed for 
John Wright. 1681. 

Die schöne Emma, übersetzt Ton Lndwig Tieck. 
Id Shaltetpeare's Vorschule 2. Band. 

Schön Emma, übersetzt von H. Döring. 32. Gotha 1833. 2. Auflage 
1840. 



V. Doppelte Fabchheit. 

TSI DOUBLK PALSBOOn. 

The double Falshood or the distrest Lovers, a play, written originally 
by Shakespeare and revised by Mr. Theobald. 8. London 1728; 
neue Auflage 1767. ^ 
Bei Lowndea aufgeführt. 



VI. Oeorg Green» der Feldhüter Ton Wakefleld. 

THB PINSSR OP WAKBPIBLD. 

The Pinner of Wakefield. 4. London 1599. 

Georg Green, der Flurschütz von Wakefteid, übersetzt von Ludwig 

Tieck. 

AltengHscbea Theater 1. Band.. 
Georg Green, der Feldhüter von Wakefield, übersetzt von H. Döriqg. 

12. Gotha 1833. — 2. Auflage 1840. 



VIL JOer alte König Johann von Engelland. 1588. 

KIMG JOHK. 

Xing John. 2 Parts; for Samson Clarke. 1591. 

2 Parts. Valentin Simmes for John Helme. 1611. 

2 Parts. Aug. Matthewes for Thomas Dcwe. 1622. 

König Johann von Engclland , übersetzt von Ludwig Tieck. 
Altengluches Theater 1. Band. 
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VIII. Die beiden edlen Vettern, 

TgB TWO NOBLE KIHflHBlI. 

The two noble Kmsmen : presenteil af tbe Blackfriars by thc Kings 
Maiesties servauts, with great applause : writteii by the im inorable 
worthies of their time , Mr. John Fletcher and William Shakespeare. 
Printed at London by Thomas Cotes for J. Wattson. 4. London. 
1634. 

«Schlegel in seinen „Vorlesuneen über dramatische Literatur und Kunst" 
saft, indem er aber Fleteher^a Werke cpricht: ' . 

„Eine liesondere Erwähnung verdienen die swei edlen Vettern (ihe two 
noble kinsmen), weil sie von Shakespeare und Fletcher gemeinschaftlich her- 
rühren sollen. Ich sehe keinen Grund, dies zu bezweifeln; das Stück ist zwar 
erst nach dem Tode beider emebtenen, aber in welcher Absiebt hätte der 
Herausgeber oder Drucker dies betrügerischer Weise vorgeben solleB» da 
Fletcher s Name damals eben SO berühmt, oder nocli berübmter, als der 
Shakespeare 's war.*^ 



IX. Das alte Sohautpiel yom König Leir und aeiMti 

Tdehtem. 1594. 

KtHG tBlR. 

Zuerst gedruckt 1605. 

Das «}te Schauspiel vom König Leir und seinen Töchtern , übersetit 
TOD Ludwig Tieck. 

Aliengliscbes Theater von demselben, 2. Band. 

Tieclt biUt dieses Stttck fttr Sbaliespeare's ente BearbeiCnng des Kdnig 
Lear. / 



X. Lokrine. 1586 — 1598. 

Zuerst gedruckt 1595 ohne Aamen irgend eines Verfassers. Auf dem 
Tarelblafte ist weiter nfchls angegeben, als dass es von W. S. neu heraus- 
l^egeben, durchgesehen and verbessert sei. Schon Lessinr beseiebnet diese« 
Stück als ein WerJi Shaltespeare's nnd wollte es auf die deutsche Bühne ver- 
pflanzen. 

# 

Tlie lamentable Tragedie of Loerine the eldest sonne of King Brutus 
discoursing the warres of the Britaines and Bunnes with their Dis- 
comfuture : The Britaines victorie with tiieir Acddents , and the 

death of Albanact. No lesse pleasant then profitable. Newly seth foorth, 
«meiseene and corrected by W. S. 4. London. Printed hy Thomas 

Crpedo. 1595. 
Lokrine, übersetzt von J. .T. Eschenburg. 

iibersetzt von Ludwig Tieck. 

Altenglisches Theater 2. Bd. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1833. 

— : — übersetzt von E. Ortlepp. 

Nftchirfige sn Shakespeare 2. Band. 
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Xt. j>er Londoner vetloiHe Sohn. 

1605 1 wifanciieiiilteh whoo frOher' geschrieben; Wenigsiens wtr et felMm 

1605 gedruckt. 

The London Prodigall. As it was plaide by the Kings Maiesties ser- 
uants. By William Shakespeare. 4. London. Printed by T. C, for 
Nataniel Buttfet. 1605. 

Der Londoner Verschwender, übersetzt von J. J. Eschenburg. 8. Zürich 

1798. 

Kinderzucht oder das Testament. Lustspiel in 4 Aufzügen nach „the 
London prodigal", bearbeitet von F. L. Schröder; im ersten Bande 
von SehrÖdet's dramatischen Werken. 8. Berlin 1831. 

Der Londoner Yeraehwender, übersetzt YonH. Döring. 12. Gotha 1833. 
2. Auflage 1840. ^ 

Der Londoner yerlome Sohn, übersetat von Ludwig Tieck. 
Vier Schaoiiiiele Sbakespeire's 2. Band, 

übersetat yon E. Oftlepp. 

Nachtrilge m Shakespeare 1. Bend. 



XU. Die Geburt des Merlin. 1612_1613* 

m Bim er muw. 

The Birth of Merlin : or the childe hath foiind his father : as it has been 
several times acted with great applause. Written by William Shake- 
speare and William Rowley. 4. London 1662. 

Die Geburt des Merlin, oder das Kind hat seinen Vater gefunden, ein 
Sehftttspiel Ton Shakespeare und W. Rowley, übersetst yon- 
L. Tieoki 

Shakespeare's Vonehide 2. Band. 

übersetat yon H. DGring. 12. Gotha 1838. — 2. Aufl. 1840. 

tlMrsMI ydn E. DrÜ^pp. 

Nachlrige an $hakespeaie 1. Band. 



XIII. MueedoniA. 1597. 

A laüst pkasant Comedy of Mucedorus , the King Sonn of Valentia and 
Amadind the Kiugs Daughter of Arragon. With the merry Coneeits 
of Mouse. 4. London 1598. 1610. 1618. 1615. 1626. 1684. 1689. 

Terbesaert und mit neuen Anhängen rermehH, wie solches yor des Königs 

Majestät in einer Fastnachtssonntagsnacht aufgeführt worden, erschien das 
Stück 1668 in 4. Es wird in verschiedenen allen Cntalogen als ein Werk 
Shakespeare's bezt iclinel und ist deshalb auch hier der Vollsländigkeit we- 
gen auigenomiuen. Scliiegel erwühnt es in seinen VorlesuDgen nur beilttofig 
and bemerkt, dass es ihm nicht zu Gesicht gekommen sei; Ulrid will es 
ans der Iiirte der sweifelhaften Stücke gcstirichen wissen. 
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XIV. Sir John OldoasÜe. 1598. 

Zuerst gedruckt l(iOO. 

The ürst l'ait ot the true and honorable Historie of the Life of Sir 
John Oldcastle the good Lord Cobhain. 4. London. Printcd by V. S. 

for Thomas Pavier. löOO. 

Bei dieser Ansfabe fehlt der Name ShuUt sptare s auf dem Tttelblail«. 
The firet Part of the true and hnnoruble Historie of the life of Sir 
John Oldcastle, the good Lord Cobham. As is hath bene hitdy iicted 
by the Uight lionorable the Earle of Notingham Lord High Admirail 
of Eiii^land his Servents. Written by W. Shakespeare. 4. London. 
Printed for T. P. 1600. 
Sir John Oldcastle, ubersetzt von H, Döring. 12. Gotha 1833. — 

2. Auflage 1840. 
— - übersetzt von Ludwig Tieck. 

Vier Schauspiele Shakespeare's 2. Band. 

übersetzt von E. Ortlepp. 

Nscbtrfige xu Sbtkespeare 1. Band. 



XV. Die Puritanerin. 1600. 

THE PURITA1NB. 

The PuTitaine or the Widdow of Watling-Street. Acted by the Children 
of Paules. Written by W. S. 4. Imprinted at London by G. Eid. 
1607. 

Der eigentliche Titel des Stückes ist : „The Furitaine W iddow." — George 
Pyeboard i. e. Pteie ist der Held dieses Shakespeare zugeschriebeuen Stückes, 
dessen Verfasser verniuthlich Wcntworlh Smith war, welcher in Verbindung 
mit Beywood, Üekker, Drayton, Chettle, Httnday, Webster, Haughton, 
Hathaway und Day mehrere Stücke schrieb, Lowndes. 
Die Puritanerin oder die Wittwe in der Watlingstrasse , übersetzt von 
J. J. Eschenburg. 

Wurde von Eschenburg nur im Auszuge wiedergegeben. 
Übersetzt Yon H. Döring. 12. Gotha 1838. — 2. Anfl. 1840. 



XVI. Der lustige Tenfel von Edmonton, üm I600. 

' TBB nstaa DEm op bdhomtoh. 

The Merry Devil nf Edmonton. As it hath been sundry Times acted by 
his Maiesties servants at the Globe on the Bank Side. 4. London. 
Printed by A. M. for Francis Falkner. 1626. 

Frühere Ausgaben in 4. erscbienen 1607 und 1608. Ken aufgelegt wurde 
das Stück in Quartausgaben 16^1 und 1655. ' If. .. 

Der lustige Teufel von Edmonton , übersetzt von Ludwig Tieck. 

Allen<Tlische8 Theater 2. Band. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha ^.^iL...^^^. Auila«# 1S4U. 

^ übersetzt von E. Ortiepp. ' 

Nachträge zu Shakespeare 2. Bnud. 
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XVII. Ein Trauerspiel in Yorkshire. 

THE YORKSHIRE TRAGEDY. 

Die Mordgeschichfe , welche den SlofT zu dieser Tragödie pab, fiel erst lt>04 
vor, es kann also erst nach 1604 geschrieben sein; gedruckt erschien es 

' luersl 1608. 

A Yorkshire Tragedie. Not so New as Lamentable and True. Written 

by W. Shakespeare. Printed for T. P. 4. London 1608. 
printed for T. W. 4. London 1619. 

Ein Trauerspiel in Yorkshire, übersetzt von J. J. Eschenburg. 8. Zürich 
1798. 

übersetzt von H. Döring. 12. Gotha 1833. — 2. Aufl. 1840. 

übersetzt von E. Ortlepp. 

Nachträge zu Shakespeare 1. Band. 



XVIH. Die Verklagung des Paris. 

THE ARRAIGNMEMT OF PARIS. 

Dieses kleine Drama wurde von den Buchhändlern Kirkmann und Win- 
stanley 1660 Shakespeare'n zugeschrieben, war aber nach dem Zeugnisse 
des Thomas Nash, eines Zeilgenossen und Freundes Shakespeare's, ein Werk 
seines Freundes R. I*ecl. Ulrici. 

Der Yollstündigkeit wegen ist der Titel des Stücks hier mit aufgenommen 
worden. 



GESAMMT-AUSGABEN. 



Mr William Shakespeare's Comedies , Histories and Tragedies. PubU- 
shed according to the True Originall Copies. With portr. Fol. London, 
printed by Isaac Jaggard and Ed. Blount. 1623. 

Diese erste Sammlung der Dramen Shakespeare'« wurde von John Hemynge 
- und Henry Condell, Freunden und Genossen Shakespeares, 7 Jahre nach 
dem Tod7 des Dichters herausgegeben. Auf dem T.lelblalte befindet sich 
ein Bildniss Shakespeare's, und auf der «ntgegengesetiten Seile desselben 
folgende Verse von Ben Johnson: 

To the Reader. 

This figure^ that thou heere see$t put 
U tcas für yentle Shakespeare cut; 
Wherein the Grauer hat a slrife 
With nature to out-doo the life; 
Oy could he but haue drawne his wit 
As well in brasse., as he hath hit 
His face; the print tcould then surpasse 
All^ that tras euer writt in brasse^ 
But, since he cannot, Reader looke 
Kot on his Picture, but his booke. 

Deutsch: „An den Leser." 

Das Bild, womit das Blatt sich drüben schmückt, 

Ist unsres edlen Shakespeare Conterfei; 

So wohlgetrofTen ist's, es ist so treu 

Des Lebens Abdruck, gleich als ob die Kunst 

Natur zu überbieten sich bestrebt. 

0! wüsste nur der Künstler Shakespeare's Geist 

So treffend nachzubilden ; preisbeglückt 

War' es das Herrlichste, was der Erguss 

Kunstreicher Phantasie in Erz je grub. 

Von dieser ersten Ausgabe der Werke Shakespeare's findet sich auch ein 
Abdruck mit der Jahrzahl 1622 vor. 

Der im Jahre 1807 veranstaltete Wiederabdruck dieser ersten Folio-Aus- 
gabe, von welchem nur 200 Exemplare gedruckt wurden, soll sehr fehler- 
haft sein. Echte Exemplare der Folio-Ausgabe von 1623 sind ausserordentlich 
selten und werden mit mehr als 200 £. — über 1000 Thaler — bezahlt. 

Mr. William Shakespeare's Comedies, Histories and Tragedies. Publi- 
shed according to the true Originall Copies. With portrait. Folio. 
London, printed by Tho. Cotes for Robert AUot. 1632. 

Ist ein genauer Abdruck der vorstehenden Ausgabe und ebenfalls selten. 

Comedies, Histories and Tragedies. Published according to the 

true original copies. Folio. London . printed for P. C. 1664. 
Durch sieben Stücke vermehrt. 
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Mr. William Shakespeare'« Comedies , Histories and Tragedies. Publi- 

shed accordiug tu tiie true original copies. Folio. Londou for H. He- 

ringman, E. Brewster and R. Bentley. 1685. 

Ist ein worlg^etreaer Abdruck der vorslehenden Aas^rabe. 
Shakespeare, W.« Works. Revised and corrected with an account of his 

life and writings by N. Rowe. 7 Vols. 8., London 1709 — 1710. — 

Die 2. Auflage in 9 Bänden erschien 1714. 
Shakespeare Works. Collated and cotrected by Alex. Pope. 0 Vols. 4. 

London 1725. 

Die-Hhe Ausgabe erschien 1728 in 10 Bändtjn. 12. ~ 1766 ttt Glasgow 
in b iiüuden. 16. — 1768 xii birininghani in 9 ßiinlen. 12 

Sie ist deshalb merkwürdig, weil ein grosser Dichter den andern coni- 
nentirt. 

— Collated with the oldest copies, and corrected with notes, by 
Lewis Theobald. 7 Vols. 8. London 1733. — 8 Vols. 12. London 
1740. — 8 Yols. 12. London 1752. — 8 Vols. 8. London 1767. 

— 8 Vols. 8. London 1762. — 8. Vols. 8. London 1773. 

8 Vols. 12. London, 4:4anö». 1735. Jiu^tfn^ 

Revised and corrected by the former editions, by Sir Thomas 

Hanmer. 6 Vols. 1 1744. 1770. 1771. 

Ilanmer's Texl ward seitdem bei verschiedenen Shakespeare- Ausgaben 
benotst. 

With a comment and notes by Pope and Warbarton. 8 Vols. 8. 

London 1747. 

•Shakespeare, W., theatralische Werke. Aus dem Englischen Ton Chr. 

Martin Wieland. 8 Bände, gr. 8. Zürich 1762—1766. 
Shakespeare Works. With the corrections and iUustrations of Tarions 

commentators : to vhich are added notes by Samuel Johnson. 8 vols. 

London 1765. 

Twenty of the plays of Shakespeare, being whole number printed 

in Quarto during his life-tirae, or before the restoration, collated 
where there were different copies and published ürom the Originals 
by G. Stecvens. 4 Vols, 8. London 1766, 

Selir .selten. 

Edited by Edward Capell. 10 Vols. 8. London 1768. 

— With the beauties pointed out, a iife, glossary, <kc. Edited by 

Dr. Hugh Blair. 8 Vols. 12. Edinburgh 1771. 

Vrom the text of Dr. S.Jolnison, with the preface.s, iiotes, Ac, of 

Rowe, Pope. Theobald, Ilanmer, Warburton, Johnson; and select 
notes troni many other critics : also, the introductiun of the last edi- 
tor Mr. Capell ; und a table, showing his various readings. 12 vols. 
12. Dublin 1771. 

With the conections and iUustrations of various commentators; 

to which are added notes by Samuel Johnson and George SteCTens, 
with an appcndix. 10 Vols. 8. London 177S. Revised and augmented, 
1778 by XsaacReed, 1785. ^ 15 vols. 8. London 1798. öth. edition. 
21 vols. 8. London- 1813. 

As they are now performed at the Theatres Royal in London. 

8 Vols. 12. London 1774—1775. 
o Shakespeare, W., theatralische Werke. Herausgegeben von J.J. Eschen- 
bürg. 13 Bde. gr. 8. Zürich 1775—1782. ^ 

Drr 13. Band dieser Ausgabe, welcher in die 1798 — 1^06 in 1? Bünden ^- 'p ä3. 
erschienene neue Auflage dieser Shakespesre-Uebersetzung nicht wieder mit 
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•ufffenommen ward, cnthült: Perikles, Prins von Tyrus. — Ein Trauerspiel 
in Torkiblpe. — Der Londoner Vertchwender, voHtlftndif ; und Lokrine. — 

Sir John Oldcastle. — Lord Cromwell. — Die Puritanerin, im Auszüge. 

Es ist diese Ausgabe eine von J. J. Eschenburir im Auftrage des Verlegers 
nach dem Rücktritte Wielanü ä von dem Untemeiimen , besorgte Umarbeituag 
der Wieland'schen* Uebenetsung. 

Shake speare (avec des notes des e(iiteurs anglais : Warburton, Steevens, 
Johnson, Mrs. Griffith ete., et des Remarques tirces de la traduction 
alleinande de Shakespeare par M. Eschcnbourg) , traduit de l'anglais 
(cn prose) par Le Toumeur (le comte de Catuelan et Fontaine- Mal- 
herbe). D^did au roi. 20 toL in 8. Parii 1776 — 83. 
' On esiime cette tridnction, cependant eile ne ftiit connattre qn'iraptrfaile- 
ine'il Shakespeare, qni est le phi? souvent imite par traduction. 

Cette collection est compog^-e des tragedies et des coniedies de Shake- 
speare, avec ins pieces qui leur «unl relalive^. Yuici Tordrc de sa di>(ri- 
bntion. 

Torn. I. (Pr^Üniinaires) : Epilrc des Iradiirtcurs au roj. — Reflections sur 
dc^ opinions sur Sliakespeare einises par .>larnu>ntr! (Inns le Discnnrs pre- 
liniinaire place par lui en t^te des Cbefs-d'oeuvre tirauialiques. — Jubiie de 
Slwkeapeare. — Vie de Shakeapeare. — Diacovra extniita des diffififenies 
pr^faces qne !es t'dileurs de Shakespeare ont mises ä la tele de leurs edi- 
tions. — Olhelfo . ou le More de Venice, tragedie de cinq acles; suivie d'un 
Precis de la uouveUe de Geraldi Cynthio, oü Shakspeare a puise le sujet 
d'Othello. 

Tom. II. La Tempdte, trag, en cinq actes. — Jules -C^sar, trag, en cimf 
actcs; avec un Fragment d'Euriptde, place lä par les traducteurs poar servlr 
de comparaisoa entre une piece tragique grecqe et Jules- C6sar du tragique 
anglais. 

Tom. III. Coriolan, trag, en cinq acles. — Macbeth, trag, en cinq actes. 

Tom. IV. Cynibeline, trag, en cinq actes. — Rom^o et Juliette, trag, en 
cinq actes. — Extrait des Castelvius et des Monleses, pidce de Lopez de 
Vega , poar senrir k coniparer ia niarcbe de denx pi^ces snr le m6me sujel, 
trait6 par deux poetes, et ä peu prfcs dant le mime temps. 

Tom. V. Le Roi Lear, trag, en cinq actes. — Hamlet, prinee de Däne- 
mark, trag, en cinq actes. 

Tom VI. Anleine et Ctöopdtre, trag, en cinq acles. — Timen d'Alh^nes, 
trag, en cinq acles. 

Tom. VII. Remarques de mistriss Montaigu sur Hamlet. — Rcfleclions de 
H. Richardsoq sur Hamlet. — Remarques de M.Eschenhourg sur onze pieces 
de Shakespeare. — La vie et la mort du roi Jean , trag, en cinq actes. 

Tom. YIIL Pr^cit des si^eCs des piices historiqnes. — Riehard IL, tnif. 
en cinq acles. 

Tum. IX. Premiere partie de Henri IV., roi d'Angleterre, trag, en cinq 
actes. — Seconde partie de Henri IV.,- rot d'Angleterre, contenant sa mort 
et le couronnemenk de Henri V., trag, en cinq actes. 

Tom. X. Notes 5?ur ia preuucre et la seconde partie de Henri IV. — Re- 
chercbes sur les danses mauresques (opinion de M. Tollet, E$q. sur les 
dansenrs mauresques qui sont peints sur les lozanges de sa feniltre). — 
Anecdotes sur Shakespeare (tiröes de divers autenrs). — Extrait d'un Bsaai 
sur l'ordre chronologique des pieces de Shakespenre, jinr M. ^Tnl me. — . 
Räflections de Rowe sur Shakespeare. — Note de M. £8cbenbourg sur les 
Femmes joyeuses de Windsor, com. en cinq actes. 

Tom. XI. Henri V., drnme historlqne en 5 actes. — Premiere partie de 
Henri VI., roi d'Angleterre, trag, en cinq actes. 

Tom. XII. Henri VI., seconde partie, trag, en cioq actes. — Henri VI«, 
troisiime partie, trag, cn cinq nctes. 

Tom. XIII. La vie et la mort de Richard IIL, roi d'Angleterre, trag, en 
5 actes. — Henri VIII., roi d Anf^Ieterrc . trag, en cinq actes. 

Tom. XIV. Beaucoup de bruü |Miur nen, comedie en cinq actes. — 
Bemarques de M. Eschenbourg sur cctie piece. — Comme vous Taimez, co- 
niddie en cinq actes* anivie dea ftemarqnea de U. Bschenbourif snr cette 
pitee. 



Dlgitized by Google 



41 

Tom. \V. Le iiiarchand de V^enise. rnin. er» cinq acics; suivie dos're- ' * 
inarques de M. Kiiclienbourg. — Le Sunge <1 uüc nuU du milieii (h; l'et^, 
com. en cinq acles. 

Tom. XVI. Les Aleprises, com^die en cinq acte*. — La Höcfaanle femme 
mise ä la raison , com^die cn cinq actes. 

Tom. XYII. Trolle et Cresside, trag^die en cinq actes, piecedee des 
remarques de M. EscheDbourg sur cette pi^ce, et smvie de nole.s. — Tont 
est t)ien qui finit bien^ ou si la fin e.st bonne, lout est bon, comddie en 
cinq actes, precedee dos remnrques de >! Eschcnbourg sur cette pifece, » 

Tom. XYUI. Mesure pour Mesure, comedie en cinq actes. — Les Peines 
de ramonr perdues envnin, com^die en einq actes, precödöe des remarques 
de M. Eüchenbourg sur celle piece. 

Tom. XIX. La Soiree des rois, ou cc ijue vons voudrer. comedie en cinq 
actes. — Le Conte d'hiver, drame en cinq actes, precedee de remarques 
de M. Eschenburg sur cette pi^ce. 

Tom. XX. Les Oeuv Veronois, comedie en cinq actes, pr£c6d6e des re* 
marqnes de M. Eschenbourp*. et siiivie d'iine note sur cette pi^ce. — Titus 
Andronicus, tragedie en cinq actes, precedee des remarques de AI. Eschen- 
bourg. 

PIttsiean volames , les demiers snrtont, sont divis^s en deux parlies, 

quoique nc contenant que deux piöccs, et chaque partie a sa pagination 
particuli6re ; en sorte qu'il ne serait pns impossible que Pon Uouvdt .des 
pi^ces separöes qui appartinseut a cette edition. 
Von dieser ersten Gesammtausgabe der Werke Sbakespeare's in franzö» 
■ sisclier Uebersetsang wurden auch eine Ansaht Exemplare in 4. abgedruckt. 

•William Shakespeare's Tooneelspelen. Met de BronwoUen en Aanteke- \' 
ningen van yerseheide beraemde Schryveren. Naar het Engeische en 
het Hbgduitsche vertaald , en met nieuw geinventeerdTj Kunstplaaten 
yersierd. 8. 5 Deelen. Te Amsteldam. by Albrecht Borrchers. 1778. 

Orr erste Theil dieser Uebersctzung der Werke Sbakespeare's lu h(dlän- 
discher Sprache erschien 1778, der zweite Theil 1780, der dritte iheil 1781, 
der vierte und fünfte Theil in den Jahren 1781 und 1782 unter dem Titel: 

» I Tooneelspelen. Verrykt met de Voorredens , Aiuitckcningcn enz: 
van Rowe, Pope, Theobald, Hanmer, Warburton, Jolmson en Capell. 
Naar de uitgaf van Capell nit het Engelach vertaald en met aante- 
keningen van Prof. Esehenborg en van den Yertaaler verrykt. Met 
nienw geinventeerde Kunst. 
Shakespeare*8 Schauspiele, übersetzt von J. J. Eschenburg. Neue ver-;c/r 
besserte Auflage. 22 Bände. 8. Strassburg k Mannheim 1778 — 83. ^ 

« Werke. Herausgegeben von Gabriel Eckert. 22 Bände. 8. Mann» v 

heim 1780—88. 

Inhalt. 1. Biuul: Kurzer Lebens]»C£frIIT des Willhelni S'iakespearo. - Vor- 
berichl zur ersten Auflage. — Vorberiuht und Verbesserungen zur neuen 
Auilage. — Der Sturm. — Ein Souiuieraachtstraum. — Kritischer Anbang 
fifoer den Sturn and den Sommemachtslraum. — 2. Baad: Die beiden Ve* 
roneser. — Gleiches mit Gleichem. — Kritischer Anhang über die beiden 
Veroneser und Gleiches mit (ileicbcm. — Zusätze eini;rer Anmerluins'en über 
das Schaui»piel Gleiches mit Gleichem. — Verbesserungen und ßeriehttgungen. 

— 3. Band: Der Kaafmann von Venedig. — Wie es Euch gefällt. — Kri- 
tischer Anhang über den Kaufmann von Venedig und Wie es Euch gefällt. 

— 4 B;nid : Der l iebe Müh' ist umsonst. — Das Wintermärchen. — Kriti- 
scher Anhang über beide Stücke. — 5. Band: Der heilige drei Königs- Abend 
oder Was ihr wollt. — Die lustigen Weiber xn Windsor. — Kriii.<cher An- 
hang über beide Stücke. — 6. Band: Antonius und €leo[);ilra. — Timon 
von Athen. — Kritischer Anhang ii])er I rifle SliieKe. — 7. Bniid: Di« Kunst, 
eine Widerbellerin zu zähmen. — Die huuiodie der Irniiijieii. — Knlischer 
Anhang über beide Stücke. — 8. Band: Hamlet, Prinz vun Duueinark. — 
Titus Aadronikus. — Kritischer Anhang Uber beide Stücke. — 9. Band: 
Olbello, der Mohr von Venedig. — Romeo und Julie, — lieber Otl cllo und 
Romeo und Julie. — 10. Band : Viel Lärmens uni JKichts. — Ende gut, AUes 
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Wut. — Kritischer Anlinnp iiher heido Slucke. — 11. Band: Coriolan. — 
Jaiius Cäsar. — Kritischer Aniiang über beide Stucke. — 12. Mn?id: SfacbeUi. 

— lieber das Trauerspiel Macbeth. — 13. Band: Leben Hemncii s VIIL — 
Cymbeline. — 14. Band: Leben und Tod det Köniffs Lear. — Üeber Leben 
und Tod des K«mi|fs Lenr. — 15. Band: Leben und Tod des Königs Jobann. 

— Leben «rui Tod Richard's IL — IG. f^'nd: Erster Theil Heinrich'« IV. 
mit dem Leben und Tode Ileinrich's, genannt liolspur. — Zweiter Theil 
Heinrich'« IV., enthnltend seinen Tod und die KrOnnng Heinrieb'a V. — 
17. Band: Leben Heinrich s V. — Erster Theil Heinrichs VL — 18, Band : 
Zwcitnr Theil üeinrich's VI. — Driltor Theil Heinrich's VI. — 10 Band: 
Troiiuä und Kresi>ida. — Kritische Anhünge über das Leben tleiunch VIII., 

— Uber Cymbelltne, — über Leben und Tod des Könii^s Johann, — Ober 
Bichard IL, — über Heinrich IV. 1 u. 2., — über Heinrich V., — über 
Heinrieh VF 1 — 3., — über Troilus und Kressida. — 20. B^nd: Gabriel 
Eckert an das gelehrte Publikum, wegen der Mannheimer Herausgabe der 
Werke Shakespeire's. — Leben und Tod Richard's IIL — Ueber Leben nnd 
Tod Richard'.s IIL — Verbesserungen zum 3. bis 20. Bande. — 21. Band: 
Auf Herrn Esehenburg's Vorrede ?»m 13. Bande seiner äusserst fehlerhaften 
UebersetKung der Werke ShaUespeare's. — Penkies, Fürst von Tyrus. — 
Ein Trauerspiel in Yorlishire. — Kritischer Anhang über das Trauerspiel in 
Yorksbire. — 22. Band: Der Londoner Verschwender. — Lokrine (.im Aus- 
zöge). — John Oldcastle 1. Theil. — Lord Cromwell. — Die Puritanerin. 

Die'je Au^pabe ist ein wörtlicher Kachdruck der Eschenburir sefien Ueber- 
setzung der Werke Shakespeare'«, welchen Gabriel £ckert widerrechiiicher 
Weise herausgab. 

Shakespeare Works by Ayscough, in one volume. 8. London 1784. 

' Works. With notes by the Rev. Jos. Rann. 6 Vols. 8. Oxford 

1786—94, 

— dramatick Works with the notcs of all tlie various commentators, 

printed complete from the best editions of Sam. Johnson and Stee- 

Tens. 20 Yols. 8. London, Bell. 1788. 

« Hit trelHichen Kunferstiehen und Portraits von Grignon, Slieverin, Delattre, 
Tonuwaite u. A., aie ausgezeichnetsten Scbanspieler jener Zeil in den her- 
Torragendsten Sceoen darstellend. 

— — Works, with explanatory notes. Two Tolumes in one. 8. London 
1790. 

From Mie text of Malone , with select explanatory notes {by John 

Nichols). 7 vols. 12. London 1790. 

CoUated verbatim with the most authentio copies, and revised: 

with the corrections and illustrations of various commentators, to 

"which are added, an essay on the chronological order of his plays ; 
an cssay relative to Shakespeare and Johnson: a dissertation on the 
three prirts nf King Henry VI. : an historical account of the English- 
stage, and notes, by Edmund Maione. 10 vols. 8. London 1790. 
16 vols. 12. Dublin 17') i. 
Bellamy's edition. 8 Vols. 8. London 1791. 

Shakespeare, Will., the plays of, in 15 Vols. with the corrections and 
illustrations of various commentators , and notes by Sam. Johnson 
and George Steevens. 4. £dition with glossariai Index, gr. 8. London- 
1793. 

Gewöhnlich als die correkteste Ausgabe sehr gesucht. Letzte von 
Steevens besorgte Edition. 

Shakespeare's Wo,rks. From the text of Steevens, with a selection of 
the most important notes (by John Nichols). 9 vois. 18. London 
1798. 
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* Slxakespem Scliauspiele » mit kritischen Anhängen veisehen von J. 
Eschenburg. Neue ganz umgearbeitete Anagabe. 12 Bände, gr. 8. 
Zürich 1798—1806. 

In den verschiedenen Ausgaben der Eschenburg'schen Shakespeare- Ueber- 
setzung sind mit Ausnahme des Sommernachtstraums und Richard III. sämmt- 
liche Dramen in Prosa wiedergegeben. 

Shakespeare's dramatic Works, tlie last containing select explanatory notes 
published by Karl Fr. Chr. Wagner. VIII yoIs. gr. 8. Brunswic 
1799. 

' Plays with the correctiona and Olnslaratlons of wions commen- 
tatora ; to which are added notes by S. Johnson and G-. Steevens with 
gl^asaiial index. 28 vols. gr. 8. Basel 1800—1802. 

bt eine ttht häufig vorkommende and feUerhafle, kaum den drüten Theii 
ihres Freiae« werthe Ausgabe. Querard. 

' Works. With life by Rowe, published by C, Wangen. 8 vols. 

8. Brunswick 1801. 
With life by Rowe, published by C. Wangen. 8 Vols. gr. 8. 

Zürich 1801. 

Shakespeare, W. Dramatic Works, revised by George Steevens. 9 Vols. 
Roy. 4. With plates after drawings and paititings by Westall, Ha- 
milton, Smirke, Stow, Rhodes etc. 8 Vols. Roy. fol, London, Shake- 
speare printing oflfice , Boydell, 1802. 

Die Verleger veröfienii*chlen in den Jahren 1802 uod 1803 zu dieser Aus- 
gabe einen Atlas in Folio in 2 Binden und 100 Blftttern nacli Zeichnungen 
von Fttseti, NorthootO) Opie, Haniilion und Stothard. Diese Prachtausgabe 
der Werke Shakespeare 's kostet im Ladenpreise 103 Gnineen. 

Shakespeare Works, witb copious notes by Johnson Steeyens and Reed. 

21 Vols. 8. London 1803. 
10 Vols. London 1803—1805. 

The Plays , accurately printed from the text of Steevens , last 

edition with a selection of moat impoxtaat. 20 Vols^ 12. Leipzig 

1804—13. 

— — by Alexander Chalmers. 9 Vols, 8. London 1805. • — 8 Vols. 8. 

London 1823. ' 
2 Vols. London 1806. 

Edited by Manley Wood. With plates. 14 Vols. 8. London 1806. 

Ballantyne's edition. 12 Vols. 8. London 1807. 

— 6 Vols. 4. London 1807. 

The Family-Slmkespeare. 4 Vols. 8. Bath 1807. 

Shakespeare's Plays from the corrccted text of Jubnson and Steevens. 
Embellished with plates. In six Vols. 4. London 1807. 

Pr>lAl-Ans|fai)e mit herrlichen Kupfern von J. biuiliard, Fuseli und Ha- 
milton, gestochen und gedruckt von Healh. 

» Shakespeare, W,, dramatiske Vaerker overs. af P. Foersom og P, F. 
Wulf. 9 Beelen. 8. KjSbnbaven 1807^-1825. 

« Sbskespeare's ron Schlegel noch unübersetzte dramatische Werke, über- 
setzt von mehreren Terfassem. 3 Theile. gr. 8. Berlin 1809 — 10. 

Inhalt, Cymbeline. — Ende gut Alles gut. - Viel Lnnn um Nichts. — • 
Ein WinleniiMrchen. — Die lustigen Weiber von >H indsor. - Vom dritten 
Theile dieser Ausgabe mt nur die erste Hälfte erschienen. Die IJeberselaungen 
sind Toa H. K. 0lppold , Gl W. Kessler nnd h, .Krause. 

Shskespeare, W., Lystspiel in 1 Deel, overs. ved 8. Meisling. 12. 
EjdbnhaTen 1810. 
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Shakespeare, W. , (von Schlegel noch nicht ühersetzt) Schauspiele, 
übersetzt von H. und A. Voss. 3 Theile. gr. 8. Stuttgart 1810 — 15. 

InhaU. i. Theil: Cymbeline. — Macbeth« — 3* Tbeil: Wintennircbeii. 

— Corioliitt. — 3. Theil: Anlonius und Cleopatm. — Die lustigen Weiber 

zu W'mdinr. — Üie Irrunpcn. 

AltcngliBches Theater, oder Supplemente zum Shakespeare, übersetzt 

und herntisi^egeben von L. Tieck. 2 Bände. 8. Berlin 1811. 

Inhnll. K(»ni^ Jdli inn von Engcllaiul. — Georg (Jreen, der Fliir^cfiiit? 
von VVackefield. — i^enkles, Fürst von Tyrus. — F.okrinc. — Der lustige 
Teufel von Eilmonton. — Daa alte Schauspiel vom Komg Lcir und aeinea 
Töchtern. 

Shakespeare 8 Plays accurately reprintcd from the text of the late George 

Steeyens, a new edition in ten Volnmes. Pocket size. London 1811. 
Plays accurately printed from the text of George Steedens , with 

explanatory notes from the most eminent commentators by Alex. 

Chalmers. 9 Vols. 8. London 1811. 
sämmtliche dramatische Werke, übersetzt von Schlegel u. £schen* 

bürg. 20 Bände. 8. Mit Kupfern. Wien 1812. 

'1r-nn;iti.sche W^erkp. — Siipp]pment<v — Uebersetzt von Ludwig 

Tieck und J. J. Escheuburg. 2 Bände. 8. Wien 1812. 

Inhnlf. PeriKIps-, Fiirst von Tyru;«, — Der liislijj»' Tctini von EHnmnlon. 

— Lokrme, übersetzt von Ludwig Tieck. — Ein Traiu'r.sjuel in Yorhshire. 
^ Der Londonsche Veracbwender. — Sir Jolrtt Oidcasile. — Lord Crom- 
well. — Dio Puritanerin, übersetzt von J. J. E«chenbar|f. 

—■^ Plays. In 21 Vols. With the corrections and illustrations of va- 

rious commentators. To whlch are added Notes by Samuel Johnson 

and George Steevens. llevised and augmented by Isaac Reed. With 

& glossarial index. The 0. Edition. 21 Vols. gr. 8. London 1813. 

Kritische und reichlialti^rste Ausgjtbe Sliake.spenre's, mit den Noten und 
(leni Texte. Hand 1 — 3 eiitliiilt: das Leben des Dichters, die Vorreden «nd 
Einleitungen seiner verschiedenen Herausgeber, Versuch iiber die hterarische 
Bildung Shakespenre'a , Verxeichniss seiner Werke und der Sebriften über 
dieselben, Gedichte über ihn, rliron(t!o;.ris( ho Ordnung seiner Schauspiele, 
ausführlirhp (teschirhte der englischen Bübne etc. — Voilstäudigsle Auagabe 
der Werke des Dichitns. 

Works. Emhellished with 230 wood onpfravings, To whieh is pre- 

fixed a life of Shakespeare , by Johu Biitton, 7 vols, 8. Chiswick 
1814 — 15. 

Plays. Accurately printed from the text of M. Steedens. Last 

edition with a selection of the most important notes. XX vols. With 
engravings. 8. Wien 1814. 

Shakespeare, Tragedie, recate in versi italiani daMichele Leoni. 8 Vol. 
8. Pisa e Firenze 1815. 

Inhalt. Machet. — Andeto. — Giulio Casare. — Cimhellioa. — * La 
tempesta. — Riccardo III. — Giulietia v ]\ umo. — Arrigo IV. 

Shakespeare's Plays» with hlstoricalandcritical notes by Alex. Chalmers. 

9 vols. gr. 8. London 1818. 
Shakespeare , W. , complete dramatic Works and miscellaneous Poems. 

with glossarial notes and life by N. Rowe with portrait in one Vol. 

gr. 8. Lor lnn 1818. 
The 1 amily - Shakespeare. By Thomas Bowdler. 10 Vols. 18. London 
1818. 

Ist sehr oft neu aufgelegt worden. 
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Jhakespeare , W. , Schauspiele, übersetzt von J. II. Voss und dessen 
Söhnen Ii. uud A. Voss. Mit Erläuterungen 9 Bände, gr. 8. Leipzig 
181S— 29. 

Inhalt. 1. Theit: Der Storni. Von H. Voss. — Somniernnchtstraum. Von 

J. H. Vo?.^. — Romeo und Julie. Von demselben. — Viel LSrm um Nichts. 
Von H. Voss. — 2. Theil: Der Knnrmann von Venedig. Von J. H. Voss, — 
Uaass für Maass. Von A. Voss. — Was ihr wollt. Von J. U. Voss. — Der 
Liebe Mfih umsonst. Von H. Voss. — 3. Theil: Wie es Euch .f^ef&Wt.- Von 
J. H. Voss. — König Lear. Von H. Voss. Die bezähnUe Keiferin. Von 
A. Voss. — Timon von Athen. Von ck iiisclben. — 4. Theil: KOni;^ Johann. 
• Von J. Ii. Voss. — König Richard II. Von demselben. — König Heinrich IV. 
1. n. 2. Thoil. Von H. Voss. — 5. Theil: König Heinrich V. Von J. Ii. Voss. 
— König Heinrich VI. 1—3. Von A. Voss. — 6. Theil: Kömg Richard IIL 
Von II. Voss. — König Heinrich VIII. Von A. Voss. — Trmfns und Kres- 
sida. Von J. H. Vo<?«!. — CoriolHH. Von A. Voss. — 7. Theil: Olhello. Von 
H. Voss. — Julius Casar, Von J. H. Voss. — Antonius und Kleopatra. Von 
demselben. — Die Irrungen. Von U. Voss. — 8. Theil: Hamlet. Von J. H. 
Voss. — Die lustigen Weiber 711 Winrlsor. Von II. Voss. — Cyin!)eline. 
Von .\. Vo.*!';. — Ende gut, Alk's gut. Von II. Voss. — 9. Theil: \> inter- 
marchen. Von H. Voss. — Die beiden Veronesen. — Macbeth. Titus Andro- 
nikus. Von demselben. 

>. Plays from the tezt of S. Johnson , Steevens and Reed. 2 Yols. 

8. London 1819. 

Tragedie, recate in yersi italiani da Michele Leom. 14 Yols. 8. 

Verona 1819—22. 

Sliakespeare's Plays and Poems with corrections and illustrations of 
variotts eommentators and the life of the poet and enlarged history 
of the stage by the late Edm. Malone , with glossarial index. A new 
edition revised by Boswell. 21 Vols. gr, 8. London 1821. 

William Shakespeare. Oeuvres completes. Nouv. edition', revue et corr. 
par F. Guizot (ou plntot Mad. Guizot, nee Dillon) et A. P ' * ' (Pichot), 
tradactenr du Lord Byron, precedee dune Notice biographique et 
litt^raire sur Shakespeare, par F. Guizot. Paris, Ladvocat, 18^1. 
13 vol. in 8. , avec un portrait. 

La meme traduction sur gr. pap. vclin. 

Edition plus belle que la prec^dente: eile est dispos^e dnns un autre 
ordre. En idte du premier volume on a donn6 la table generale des pi^ces 
eontennes dans lea trelae yolames. 

Dans un avis' place en töte du premier volume on lit: 

„Nous atirions pu reduirc cetle «'•fTiiion ä dix volumes seuleinent sclon la 
„promesse du prospeclus, si ics auteurs s'etaient content4§s de reviser la 
„premiere traduction; uiais outre Ics retranchements retab^ dans le corps 
„des pi^ces, retranchements si nombreux (ils forment au moins di ux vo- 
„Inines) qnc la modestie seiile de.s traducteurs nous a fait lais.sor ie nom 
„de LeJouriieur en tr!e de eelte traduction nnuvelle, notre edition s'esl 
„eucore enrichie d une iragedie lout enticre (Pericies, imprimee dans le 
ntom. XIIL) el de deuz po^mes de la jennesse de Shakespeare (V^nus et 
,,Adonis, et la Mort de I.ucrece , imprimös pag. 1. ä 143 an premier vo- 
„lume), d'un choix de sonnets de Shake.-^pe.tre , et de tronte-sept notices 
i,et de notcs qui n'ont pas peu contribuc au i>ucces de cel ouvrage." 

La „vie de Shakespeare** qne Letourneor a donn^ en t6te de son 6dition 
ne remplit que 43 pag.; celle de la nouvelle edition remplil los 152 pag. 
prälintinHires du premier volume : eile est sign^e F.-G. (F. Guizot) ; les noti- 
ces sur les pidces sont signees de3 initiales P. B. (Prosper barante), F.-G. 
(P. Guizot), A. P. et A.'. .e P.. . .t (Amöd^ Piehot, qui est anssi le tra- 
doeteur des deux po<Smes qui ont et6 ins6r4s dans cette ^tion). 

En am6liorant cettc traduction, les nouveaux editeurs ont aussi fait des 
changements dans sa composition, en ce qui conccrne les pi^ces rdatives 
anx iragedies et com6dies de Shaliespeare. Les conmelilaires des dditeurs 
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anglai« et les remarques de M. Eschenbnrg oot 6l€ reitiplac^s par des exa- 
mens des nuuveanx ^diteuri, ei par nn ehoix de mMoI it MnlAettMf^mB 
«iglaif. 

flhakespeire'i Works, oompleU in one pocket Tolume« 13« Chiswiek 

1823. 

Shakespeare's dramatic Works. The heautUolly trad« editiön witk fine 

portraits. 10 Vols. 1^, London 1823. 
Shakespeare, W . , sumini liehe Werke in ungarischer Sprache, 

übersetzt von Dohteiitei, 8. Kasc)i:ui 1824. 
Shakespeare Works. Edited with iile of the author by the Rev. William 
Harneas. 8 Vols. 8. London 1825. 

\\ Ith aiemoir by W. Harvey. 8. London 1825. 

^ Shakespeare, W., dramatische Werke, übersetxt und edäutert you 
J.W.O.Benda. 19 B&tide. 8. Leipzig 1825, 26. GlMchKoitig in 16. 
Inhalt. 1. Band: Der Sturm. — Oer Sommernachtitnoin. » 2. Band: 
Die lustigen Weiber von Windsor. — Die beiden Veroneser. — 3- Band: 
Alaass für Maass. — Viel Lärm um Nichts. — 4. Band: Der KaafnianD von 
Venedif. — Der Liebe verlorne Htthe. — 5. Bsnd: Wie ee Bn«h feffüHt. — | 
Die Zlhmiin^^ der Zünkischen. — 6. Band: Romeo und Julie. — König Jo- 
hann. — 7. Band: Der heilig? Dreikönipsabend. — Die KortifMIe der Irr- 
tbfimer. — 8. Band : Das Wintermürchen. — £nde gnl, Alks gul. — 
9. Baad: Inliiif Caiar. — Antoniae and Cleopatra. — 10. Baadt Kttaif 
Lear. — Timon v. Athen. — IL Band: Makbeth. — Cymbeline. — 12. Band: 
Coriolan. — Troilns und Cressida. — 13. Band: Harntet, PHns von Dane- 
mark. — Honig Richard IL— 14. Band: König Heinrich IV. 1. u. 2. Theii. 

— 15. Band: K0Bfg Heiarich Y. — KAnig Heiarieb VL LThea ^ 16» Baad: 
König Heinrich \I. 2. u. 3. Theil. — 17. Band: KCni(r Richard III. — Kdnig 
Heinrich VIIL — 18. Band: Titus Andronikus. — Perikles, Fürst von Tynis. 

— 19. Band; Othello, der Hohr von Venedig. — üeber Shakespeare von 
J. G. von Herder. 

Jedem einzelnen Stücke sind Anmerkungen und ErllatSitafea bel^efabea. 

Shakespeare's Works. 9 Vols. 48. London 1826. 

Ist die kleinste Au«?j?abe von Shnltp^peHre , welche je gedruckt wurde. 

Plays. — Stccvens and Maloae s Xext with aotes by AiSx, Chal- 

mers. 8 Vols. 8. London 1826. 
Sliakcöpcare , W. , sämmtliche dramatische Werke und Gedichte; über- 
setzt im Metrum des Originals, in einem Bande, nebst Supplement, 
enthaltend: Shakespeare's Leben, nebst Anmerkungen nnd kritischen 
Erläuterungen, gr. 8. Wien 1826. 
Shakespeare, the dramatic works, vith notes original and seleeted, by 
Sam. Weilar Singer, and a Ufa of the poet by Chr. SyminonS. 10 vols. 
With 60 engravings on Wood by John Thompson ^om drawinga by 
Stothard, Carhould, Harv^y etc. 8. Chiswick, Witthighank, 1826. 
Shakespeare, W. Chef d'oeuvres ; traduits conformdment au texte origi- 
nal en vers blancs en vers rimes et en prose par feu A. Brugniere, 
revns par M. Chenedoll^. 2 Vols. 8. Paris 1826. 

'^'ifif drnmatische Werke, übersetzt von A.W. r. Schlegel, ergänzt und 

und erläutert von Ludwig Tieck. 9 Theile. 8. Berlin 1826—33. 

Inhalt. 1. Theil: König Johann. ~ König Richard IL — König Hein- 
rich IV.— 2. Theil: König Heiariek V.^ K«aif HeiariihVL i— 8. Thea.— 
3. Theil: Köni^r Richard IIL — König Heinrich VIIT. — Sommernnchtstraum. 
■ — Viel Lärmen um Nichts. — 4. Theil: Heiliger Drei - Königsabend , oder 
Was ihr wollt. — So wie es Euch gelUllt. — Der KaufinauD von Venedig. 

— Der Stnrni. — 5. Theil: Geriolanus. — Julius Cäsar. — ^tonius und 
Cleopatra. — Maass für Mnnss. — 6. Theil: Titus Andronicus. — Hamlet. — 
Der Widerspenstigen Zähmung. — Die Homüdie der Irrungen. — 7. Theil: 
Ende gut, AUes gut. — Die beiden Veronesen. — Timon von Athen. 
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Troilus und Kressida. — 8. Die lusligen Weiber von Windsor. — Das Win- 
termirchen. — Othello. — König Lear. — 9. Theil: Cymbeline. — Liebes 
Leid nod Lust. — Romeo und Julia. — Macbetli. 

Shakespeare, W.» dramatische Werke Ton Schlegel und Heek. Zweite 
Auflage. 12 Bände. 8. Ebendaselbst 1839—40. 

Dritte Auflage. 12 Bande. 8. Ebenda«. 1843—44. 

Vierte Auflage. 12 Bände. 16. (Miniaturausgabe) mit 12 Stahl- 
stichen. Ebendas. 1851 — 52. 

— — Fünfte Auflage in 12 Bänden. 8. Mit 12 Stahlstichen, Ebendas. ^• 
1853—54. 

Inhalt. 1. Band: König Johann. — König Richard II. — Krmijr Ilein- 
rieh iV. 1. Theil. — 2. Band: König Heinrich IV. 2. Theil. — König Hein- 
Ticti V. — König Heinrich VI. 1. Theil. — 3. Band: König Heinrich VI. 
2. u. 8. Theil. König Richard III. — 4. Band : Künig Heinrich VIII. — 
Romeo und Julie. — Ein SoniniernachUtraum. — 5. Band : Julius C.Isar. — 
Was ihr wollt. — Der Slurm. — 6. Band: Hamlet. — Der KauTmann von 
Venedig. — Wie es euch gefftllk 7. Band: Der Widerspenstigen Zäh- 
mung. — Viel Lärmen um Nichts. — Die Komödie der Irrungen.— B.Band: 
Die beiden Veroneser. — Coriolanus. — Liebes Leid und Lust. — 9. Rand: 
Die lustigen Weiher von Windsor. — Titus Andronicus. — D;is Winler- 
märchen. — lü. Band : Antonius und Cleopatra. — Maass für Maass. — 
Timon von Athen. — 11. Band: König Lear. — Troilus und Kressida. 
Ende gut, Alles gut. — 12. Band: Othello. — Cymbeline. — Macbeth. 

Sechste Auflage in 9 Bänden, gr. 8. (SchUlerformat). Berlin 

1853—54. 

Pifx^c sechste Auflage ist mit Berücksichtigung der von Payne CoUier anf- 
getundenen Textesünderungen und Verbesserungen veranstaltet. 

Id dieser Ausgabe sind Kdnif Heinrich VUL, Viel L&rm vm Nidita, 
Antonint nod Kleopatra, Maass rar Haaas, Titas Andronicus, die Komödie 
der Irrungen, Ende gtit. Alles gut, Troilus und Kressida, die lustigen 
Weiber von Windsor, ülhcllo, König Lear, Liebes Leid und Lust vom Grafen 
WolfT von Baudissin; und: Coriolanus, die beiden Veronesen, Timon von 
Athen, das Wintennftrchen,- Cymbeline and Macbeth von Dorothea TieclK 
ttberseizt. 

Die erste Aiinr*tje dieser nnf'rkaiiiit IrcHlichslen deutschen Ueher'^rti'.nng 
der Werke Shakespeare s begann in den Jahren 1797 — 1810 zu eritheiutn 
nad ward 1821^1823 fortgesetzt. Die 2. Abtheilong des 9. Bandet, womit 
die erste Ausgabe schloss, erschien 1830; das ganze Werk nmfasste 9 Bande, 
enthielt aber nicht sümmtliche Sliicke Shakespeare's. Das von Tieck vervoll- 
ständigte Werk erschien zuerst 1833 in 9 Bünden. 

Ueber die Art and Weise, in welcher Tieck, der im Verein mit dem Grafen 
Wolff Baudissin und seiner geistreichen Tochter Dorothea das von Schlegel 
unvollendet hinterlassene Werk zu Ende führte, ist in folgendem Nachworte 
zu seiner Ausgabe der Schlegel'schen Shakespeare - Uebersetzung von ihm 
aelbst daa Ndthige gesagt: 

„Als ich einsah, dasa ich es mit meiner Zeit nicht vereinigen konnte, die 
Uphcrs'ciznn'^ Shrikrvpeare's selbst fort/risetzen, vereinip:te ich mich mit ei- 
nigen geprüften Freunden, die den Dichter längst kannten, ihn studirt hatten 
und mit mir in Verbindung die Gedichte selbst, so wie die Uebertragung 

Senan und aorgfältig durchgingen. Dies ist mit jedem Stücke ao getcbelien, 
ass es mir scheint, ich hnljc nn Zeit f In n nichts gespart, sondern nur das 
gewonnen, dass diese Prulungen in fesler Ordnung in gewissen Stunden 
geschahen, und so die Umänderung und Verbesserung der Uebertragung 
▼orrOckte, die aHerdings anf diesem Wege Manches, nach Umstünden mehr 
und minder von mir erhalten hat. Die Uebersetzung selbst nbcr der nieisten 
Brücke rührt von meinem Freunde, dem Grafen WolfT von Baudissin her, 
der sich seit Jahren ausschliesslich mit dem Studium Shakespeares beschäf- 
tigt bat Schon im Jabre 1818 gab er eine Ueberaetfang Heinrich'« VIII. 
mit seinem Namen heraus, die ich, mit Veränderungen von meiner Hnnd, in 
diese Fortsetzung der Schlegerschen Ausgabe Shakespeare s anfo^enonimen 
habe. Von ihm ist ebenfalls die Uebersetzung des Troilos, wahrhaii cuu amore 
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iiberlraj^on , Maass für Man««!, die Wider^pnn^tirrr , ^vn die Sprache leicht 
und zierlich, rtie Irninyrn. wo dem Uiltersrt/.cr du- Anmulh und der Sjiass 
vorzüglich gelungen üind , fc^nde gut, Titus AudruniUui, Viel Lärmen um 
Nicht«, Antonius und ClcopKlra, die lustigen Weiher, Othello, Lear und 
Liebeilleid und Lii f Der Mlligc Kritiker, der Kenner des Dichters ist und 
diesen studirt hat, wird olinc meine Lobpreisunjr sehen, wie viel in dieser 
Arbeit gelei.stel worduit i»t, was namentlich für den hüchst schwierigen 
Troilns und Anlonius gethan isL Die Laichligkeit der Irniogen ist flttckTidi 
dem Oriffinnl nnrhffrspirlt. 

Ein iuiilerer teberselier der sich nicht nennen wijl, hat mit meiner 
Hilfe dtii Coriobn übertragen; eine schwierige Aufgabe; der männliche Ton, 
die Kraft des Ausdrucks scheint nur würdig nach^calitnt; Timon (die schwere 
brfliL't' Sprnrhe ist nicht ohne Glück wiedergegeben), die Veroneser, auch 
hat dieser den Cynibeline und Makbeth vollendet. Diener hatte ebenfall« 
mit grossem Fleis« Viel Lürmen and die Widerspenstige überselst: die ge- 
lii;)<;t »eil Steilen sind aufgenommen worden. Als Kritiker mOchle ich diese 
Arbeiten bil rn . iinii indem Miuiches von mir !ierrt;hrf. muss Ivh die beiden 
Freunde ohne ivntik entlassen, denn die Sache nius^i lur sich selbst sprechen. 
Das« die Arbeit nicht flttchtig und leiehuinnig, nicht ohne KennlDiee der 
Sprache und des Dichters, sondern imGegeniheil mit unermlUllicbein Fleiss, 
mit ernstein Bestreben onlernomnieii und ausgeführt ist, das wenigatens 
kann ich bezeugen. 

So ist diese Arbeit beschlossen, die mich seit Jahren tigUch und fast 
stündlich beschäftiget hat. Wenn Lessing sagt: seines Fleiss es darf sich 
Jedermann riilimen! So liitben meine beiden Äeissigen Mitarbeiter tmd ich 
auf das Wohlthutige dieses Wortes grossen Anspruch, f^'ur ist der Fleiss 
selbst von dessen Resultat und der Wirkung etwas gana Verschiedenes. 
Was man an unserer Arbeit aussetzen kann , ist gewiss nicht aus Mach- 
lässigkeit oder Uebereilung entstanden, oft brachten wir eine Stunde damit 
zu, drei oder vier Verse einer scbwierieen oder dunkeln Stelle in Ordnung 
zu richten, schufen und verwarfen unendliche Ausdrücke und Versuche, wenn 
der L'ebersetzer schon nur seinem Zimmef längst vorher die Aufgabe von 
allen Seifen bedacht zu hahen glaubte. Aber gerade l)ei einer Uehersetzung 
kiinii dtct>6 luulievolle Auätiengung schädlich werden: und vollends eines 
•Dichters wie Shakespeare! Wo es die Hauptsache ist, das unmittelbare 
Leben, den Tiefsinn, den flüchtiL^en (Irist, den oft blendenden ^^'itz und 
die überzeugende NValirheil seiner Figuren, die sich in jeder Kede meldet, 
wiederzugeben. Su ist eü möglich, dass 3IancbcT, der den Text nicht so 
genau kennt, als wir ihn studirt zu haben glauben, hie und da den Vers 
leichter machen, oder eine freiere NN endung finden kann, ohnr der hrafl 
zu schaden, denn derjenige, der einem gründlichen Vorarbeiter folgt, bat 
den Vortheil , dass er das Mühselige schon abgelhan findet, und er mit 
frischem, unermüdelein (leist oft die Wendung leicht findet, die die Anstren- 
gung des Fleisses verfefili 

Sehr oft haben die drei Mitarbeiter sich vereiniget, um gemeinsam zu 
verbessern. So namentlich beim Hakbeth, Lear, Timon, Viel Lärmen um 
Nichts und manchem andern Schauspiel. Von Liebesleid und Lust hatte ich 
schon vor vielen Jahren einige Akte übersetzt, und manches von diesem 
/ruhen Versuche bat jetzt noch gebraucht werden können. Da wir, wenn 
ein Schauspiel ttberlragen war, erst gemehisani mbeiteten, so kann weder 
ich, noch einer meiner Freunde, jetzt herausfinden, was und wie viel mir 
an der Uehersetzung gehört und zuoffvelirfefien werden Könne. 

^ach der gründlichen Schule, die wir Deutschen in der J^unst des Ueber» 
setaens durchgemacht haben, nach allen diesen Husfem, Anstrengungen, 
Uebertreibungen und Kritiken wissen wir, so scheint es, weniger :ils je, 
wie mnn denn übersetzen müsse. Manche Arbeiten grosser Autoritiiti ii hnhen 
es mit tiefsinnigem Fleiss dahin gebracht, dass vor genauer WorUicblieit 
Original und Copie sich nicht mehr Ihnlidi sehai. Vieles niuas in jeder 
Uehersetzung verloren gehen, denn der echte Schriftsteller lebt und dichtet 
ganz in seiner Sprache und wird eins mit ihr. Die Sf^mche selbst ist ein 
Individuum, da^ ««euien Charakter, Geist, Laune, Gemuih und eigentiiuin- 
liehen Humor ausgebildet hat. Es kann also nur Sache des feinsten Tnktes 
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and dm feUldelan defchnaekes sein, was der echte Uebenetter mit Be- 

wusstsein anfs:iebt, um das, wrs er als das Wahr-^te. Nothwendigste'^ aner- 
kennt, zu retten. Ein solcher üebersetzer wird Kunstler und selbst schaf- 
' fender Antor, und ich weis nicht, ob wir Deutschen neben August Wiihelni 
von Schlegel einen zweiten nennen können, der eo unbedin^^i nli klusi- 
sches VorbiM anfnsehen ist, d{\^spn Hrbersetzungen sich wie Ori^^inale lesen. 
Bat er sich in seinen Verdeutschungen aus den Alten, den halit n( rn und 
Sptnieni, als höchst vortrefflich erwiesen, so war seine UebcrseUung der 
Werke des Shakespeare noch mehr als ein Muster anzusehen. Der Einfluss, 
den die'?e Arbeiten meines berühmten Frenntle'^ «uf deutsche Sprache und 
Literatur ausgeübt haben, ist anerkannt und zeigt sich selbst dem Kicht- 
kenner deuliicb. Diese Aibeit fortioielien, wer kein geringes Unterneh- 
men. Ich hoffe, dass mein Freund, Graf Wolff von Baudissin, so wie jener 
jünp-ere Gehilfe nicht unwürdig neben jenem Aiisenviihltcn stehen. Oft hat, 
vorzuglich in heiteren and witzigen Stellen, in Scenen des Humors und des 
gemeinen Lel»enf , nm keine Likek« zu lassen, Gnt Baudissin mit Laune und 
geistreicher Willkfibr einen Scherz für den andern gesetzt: das that schon 
Wieland im Sommernachtstranm , eiffentllch dem einzigen Stück, das dieser 
Autor würdig und. mit Anstrengung übertragen hat. Schlegel hat mehr wie 
einmal einen dentscben Spass statt einet englisdien gegeben, und dieselbe 
Freiheit haben wir uns erlaubt. 

Die Wörtlichkeit mu^ste also oft aufgegeben werdon In manchen Schau- 
spielen auch hie und da, vorzüglich im Makbeth, die jetzt beliebte, gewis- 
•ermassen cum Geseta gediehene Art, einen Vers genau mit einem Vers 
zu erwiedern. In der Sommernacht, den Irrungen, oder Richard IL and 
Richard III., wo Harmonie, Nelodie oder jener tragische Parallelismus vor- 
herrschen, welchen letzteren Shakespeare in seiner Jugend sehr begünstigte, 
nnd den er niemals ganz »afgab, ist es fUr den Dentscben nothwendig, 
eben so rinzuthcüen. Im Mnkbeth, Lear, Winlermarchen weniger: beson- 
ders wenn mrui sich erst durch die alten Original-Ausgaben unterrichtet, 
wie willkürlich unsere Editoren, vorzüglich Steevens, die Verse eingetheilt, ^ 
hier Wörtchen weggelassen, diort hinzugesetzt haben. Denn der wahre 
dramntischc Jnrnbus, wie ihn vor Amlcrcn Shakespeare ?rl>raucht, ist 

noch wenig verstanden worden. Ks war meine Absicht, hier noch eine 
. kleine Abhandlung über diesen Gegenstand einzuschieben (wie ich auch in 
einem früheren Bande ankündigte), wenn nicht diese Noten sebon zu vielen 
Platz einnähmen. 

Mit welchem gründlichen Fleisse Coriolaa übertragen ist, wird der Kenner 
leicht unterscheiden. Die beiden Veroneser sind dämm schwierig, weil die 
leichte Flüchtigkeit, der schöne artige Witz dieses Gediehtes fast unmöglich 
wiederzugeben scheint. Der Uebersctxer hat gewagt, und sein Wagniss 
scheint mir gelungen. Timon bot durch seinen energischen Styl, durch den 
lyrischen Zorn and die kedten Uebersprünge grosse Schwierigkeiten. Eben, 
so auf ähnliche Art das Wintermircben. Cymbeline durch die so bunte 
wechselnde Redeweise noch mehr; ich hoffe, der Ueherselrer hat hier Und 
noch mehr im Makbetii, seinen Fleiss nicht uugiucklich angewendet. * 

Shakespeare, Works. 8 Vols. 32. London 1827. 

With notes original and selected by S. Singer. 8 Vols. gr. 12. 

Frankfurt a. M. 1828—32. 

Shakespeare , W. , sämmtliche draiiiati.sche Werke und Gedichte , über- 
setzt im Metrum des Originals nebst Supplement, enthaltend: Sha- 
kespeare' s Leben mit Anmerkungen und kritischen Eriattterongen. 
48 Bände. Tasehenfonnat Wi«n 1828—30. 

The dmoatie Works, "^th a life and gloaaary. Pocket Edition« 

8 VolB. 24. Gbk^ck, Wittingham 1828. 

Aensserst htUuche, deutlich gedruckte Taschenausgabe. 

— The dramatic works. Printed from tlie text of the corrected copieü 
of Steevens and Malone with a life of the poet by Ch. Rynünons , a 
glossary and 60 emhellishments (woodcuts), Complete in one YO- 
lume, 8. Clüswicky Wittingham 1830. 
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Shalcos])Ofiro , \V. di imatic Wnrks from tlie fcxt of Johnson Steevens 
au'l Uc( d in one Vuluine with a biographital uicmoir, summary re- 
marks un each play , cüpiout» jjlossary , and vaxiorum notes with sl 
Portrait of Shakespeare. Lex.-8. Frankfurt a. M. 1830. 

The dramatic works from the text of Johnson and Steevens com- 

plete in one Yoluine. With Portrait. 8. London 1831. 
Bnckieii in dcntelben Jubre ia 13. 

Shakespeare Teatro completo , tradotto dall' originale inglese in prosa 
italiana da Carlo Rusconi. 8. Padova 1831. — 2. Anlage 1837. — 
3. Auflage in 2 Bänden, gr. 8. 1840. 

Family - Shakespeare ; in which nothing is added to the original Text: 
but tliose "words and expressions are omitted wich caniiot with pro- 
priety he read aln^vd. By T. Bowdler. New edition. 1 iarge Volume. 
8. ^Vith 3G lUustrations after Sniirke. Loiiduii 1831. 

Shakespeare Coniedies , Histones and Trat^edies. Pickerings Aldine 
edition with 38 superb and neat engravings by Stothard, ileynolds i 
and küx. 8. London 1831, 

Zierlicbe Aittgabe mit Dismantdnick, complet in 1 Bande. Mit 38 Dla- 
atraliooen in Stiuitstich. 

Shakespeares Works. Edited by Valpy. 15 Vols. 12. London 
1832—34. 

— — Plays and Poems accuratly printed from the text of the corrected 

copies left by the late S. Johnson, G. Steevens, Is. Reed and Edm. 
Malone, with notes. crit,, histor., and explanatory. selected from the 
most eminent commentators <tc. •, to whicli will be added : a Supple- ! 
ment hy Lewis Ticck. A new Edition in one Volume, gr. Lex. -8. 
Leipzig 1833. 

Shakespeare, dramatic Works, with Notes original and seleeted by 
Sam. Weller-Singer. 10 Vols. 12, Frankfurt a. M. 1833—1834. — 
2. Auflage. Halle 1843. 

Wird auch einxeln in 37 Nummern ansgegeben. 

Shakespeare, W., Oeuvres dramatiques, pr^cM^s de notices histo- 
riques et litt^raires Sur sa yie et ses ouvragespar J.A.Hayaid. gr. 8. 

Paris 1834. 

Ein Band, zweispaltig- ^erlriiclvt. 
sämmtlichc Schauspiele, frei bearbeitet von Joseph Meyer. Wohl- 
feile Taschenausgabe. 52 Bändchen mit 52 Kupfern. 12. Gotha 
1824—34. . 

Inhalt. 1. Band: Das Leben Shakespeare 's, nebst einer Literirfresehichte 
ond BenrlheiUin^ seiner dramatischen Werke. Von Meyer. 4. Auflage. Mit 

Shakespenre's ßildniss. 1825. ~ 2. Band: Macbeth. 1824. — 3. Bnnd: 
Othello. 1834. — 4. Band: Der Stnrm. 1825. — 5. Baad: Die Irrungen. 
1825. — g. Band: Julias Ciaar. 1625. — 7. Band: Timon von A^en. 1825. 
8. Band: Titus Andronicus. 1826. — 9. Band: König Johann. 1826. — 
10. Band: Pericles, Fürst von Tyrus. ^^'}f^. — 11. Band: Die beiden Vero- 
nesen. 1827. — 12.Bai>d: Maass für Maass. 1827.— 13. Band: Der heüige 
Dreikönigsabend oder Was ihr wollt. 1828. — 14. Band: KMif Uar. tsh. 
— 15. Band: Viel Lrirm um Nichts. 1828. — 16. Band: Bomeo und Julie. 
1828. — 17. Band: Der Kaufmann von Vf-Mpdi^. 1828. — 18. Band: Ende 
gut, Alles gut. 1828.— 19. Band: König hichardllf. 1834.— 20-22. Band: 
König Heinrich VI. 3 Theile. 1829—34. — 23. Band: König Heinrich Y. 
1834.— 24— 25. Band: Könt^ Heinrich IV. 2 Theile. 1829—34.— 26. Band: 
Cymbeline. 1829. — 27. Band: Tioilus xxxn\ Kre.-fsida. 1829. — 28. Band: 
König Heinrich VIII. 1829. — 29—30. Band: Hamlet. 1829. — 31. Band: 
JlOBig Hichaid II. 1829..-- 32. Band: Coriolan. 1829. ^ 33.-B«Dd: Bas 
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Wistermärchen. 1630. — 34. Band: Antonius und Kleopatra. 1830. — 
35. Band: Die Zfiliniiinff der Zänkischen. 1830. — 36. Band: Wie es euch 
gefallt. 1830. — 37. :^nd: Die lustigen Weiber %n Windsor;- 1831. — 
38. Band: Sommernachtslraum. 1831. — 39. Band: Der Liebe verlorne Mühe. 
1833. — 40. Band: Locrine. 1833. — 41. Band: Der Lond nncr Verschwen- 
der. 1833. — 42. Band: Thomas Lord Groniwell. 1833. — 43. Band; Geory 
Green, der Feldhüter von Wakefield. 1833. — 44. Band: Arden von Fe«* 
versham. 1833.— 45. Band: Sir John Oldcfislle LTheil. 1833. — 46. Bnnd: 
Die Puritanerin oder die Wittwe in der Wutlingstrasse. 1833. — 47. Band: 
Schön Emma. 1833. — 48. Band: Der. lustige Teufel von Edmonton. 1833. 

— 49. Band: Nerlin's Geburt. 1833. ^ 50. Band: ein Trauerspiel in Tork- 
shire. 1833 — 51—52. ßnnd : Shekespeare^s Gedichte, ttiwrseut von B. S. 
Schneider. 2 Bändchen. 1834. 

Joseph Meyer übersetzte nur das 1.— 11. u. 14. Bändchen, die folgenden 
sind unter Anfsiekt von H. Döring Übersetzt ; vom 13. Bftndehen ab wird 
der Titel geftndert in: „Frei bearbeitet von Mebrem nnd keraosgegeben von 
Meyer." 

Shakespeare, W. , dramatic "Works from the text of Johnson, Steeyens 

and Reed; with a biographical memoir, snramary remarks on each 

play , copious glossary and varioriim notes. Embellished with a 

Portrait of Shakespeare. 8. Paris (Baudry) 1835 — 36. 
säniintliche Werke im Vecein mit Mehreren übersetzt. Ein Band. 

gv. 8. Wien 1836. * 
Vier Schauspiele; übersetzt von Ludwig Tieck. gr. 8. Stuttgart 

1836. 

Inhalt. Eduard III. — Leben und Tod des Thomas Cromwell. — John 
Oldcastle. — Der Londoner verlorne Sohn. 
rShakespeare's sämmtliche Werke in einem Bande. Im Verein mit Meh- > 
reren übersetzt und herausgegeben von Julius Körner. Mit Shake- 
Bpeare's Bildniss. gr. 4. Sclmeeberg 1836. 

Inhalt. Bruchstücke aus Shakespeare'» Lehen von J. Körner. — Der Sturm. 

— Die beifien vornehmen Herren von Verona, übersetzt von demselben. — 
Der heilige Dreikönigsabend, oder was ihr wollt, übers, von H. IHring. — 
Kinigf Leeri. übers, von Beauregard Pendln.*) — Timon v. Athen, übers, von 
G. Regis. — Johannisn»chts - Traum. — Viel L&rm um Nichts, uhcrs von 
G. N. Bärmann. — Der Kaufmann von Venedig, übers, von J. hörner. — 
Verlorne Liebesmühe, übers, von G. N. Bärmann. — Die lustigen Weiber 
von Windsor, ttbers. von G. Ddring. — Die Irrungen , übers, von Beaure- 
gard Pandin. — Ende gut, alles gut, übers, v. G. N Bärnfann. — Gleiches 
um Gleiches, übers, von H. Dorino-. — Wioterm:i! chen , ühers. von G. 
ßarmann. — Was euch beliebt, ubers. von H. Düring. — König Johann.^ 
Remeo und Julie, ßbets. von J. Komer. — Zftbmunf einer bösen Sieben. 

— König Richard II., übers, von II. Döring. — König Heinrich IV., übers, 
von G. N. Bärmann. — König Heinrich V , iibers. von J. Körner. — König 
Heinrich VI., 3 Theile, ubers. von H. Düring. — König Richard lU., übers, 
von J. KOmer. — Kflnif Heinrich VIII. , fiMrselst von 6. N. Birmenn. 
OtbellOt' Obers, von J. Kömer. — Troilus und Kressida, übers, von 6. N* 
Bärmann. — Coriolan, übers, von Tf. Döring. — Perildes, Fürst v. Tyrus, 
übers, von G. jN. Bärmann. — Julius Cäsar. — Antonius und Kleopatra, 
ttbers. von I. Körner. — Vermiselrte Gedichte, übers, von K. Richter. 

Die iweite Auflage dieser Sliskespeare-Uebersetzung erschien mtt40Hols- 
•dinitleif und dem Brldnisse Shakespeare's. Leipzig 1838 und 1839. 

Shakespeare, W. , sämmtliche Werke; übersetzt von Adolph Böttger 

und Anderen. 37 Bändchen. 32. Leipzig i83ß. 

Dieselbe Uebersclzunir erschien noch in folgenden Ausgruben : 
— — 12 Bände mit L nuisscn und dem Portrait Shakespeares in Stahl- 
stich. 16. Leipzig 1839. 
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Shakespoarft, W. , «ämmtliche Werke. 12 Bände, ohne Umrisse mit 

12 Stalilstichen. 16. Leipzig 18S9. 
— — in einem Bande ISSS in 4 Lieferungen , 1840 in 10 Lieferungen 

mit 12 Stahlstiehen, 1842 in 37 B&ndchen oder 12 Bänden mit 

12 Stahlstichen. 16. Berlin 1848. 

lall all. i.BMndchen: KOoig Lear. UebersefslTOoL. Pets. ^ 2. BSndchea: 
Der SUim. Ueber»etxt tod TI. Vügf^e. — 3. Biailclien: Timon von Athei. 

Uehcr«. von K. (Irtlepp. — 4. Bündchen: Die beiden Edeln von Verona. 
Ueberi. von A. Ki«cher. — d. Bäadichea: Othello. Uebers. von £. Urllepp. 

— 6. Bündchen : Joliiit CäMT. Qebera. von L. Pett. — 7. Händchen : Viel 
Lirni um nichts. Ueben. von A. Fifcher. — 8. Bündchen: Der Kaufmann 
von Venedi}? l'pl>ers. von demselben. — 9. Bändchen; Romeo und Julie. 
Ueberg. von E. Urllepp. — 10. Bündchen : Die Irrungen. Uebers. von Sira- 
rock. 11. Bündchen: Macbeth. Uebers. von L. Hilsenberg. — 12. Bändchen: 
Der Somniemachtalraum. Uebera. ?on A. Fischer. — 13. BSndehen: Was 
ihr wollt. Uebers. von demselben. — 14. Händchen: Coriolan. Uebers. von 
L.Petz. — 15. Bündchen: Hamlet. Uebers. von K Simrock. — 16. Bändchen: 
Die Kunst, eine bose Sieben zu zahmen. Uebers. von dems. — 17. Bftnd- 
eben: Ende gut, Alles gut. Uebers. von Tb. Oelckers. — 18. Bäadchea: 
Das Wintermärchen. Uebers. von AV. Lampadius. — 19. Bändchen: Verlorao 
Liebesmühe. Uebers von E. Susemihl. — 20. Bändchen: Troilus und Kres- 
sida. 21 — 23. Bändchen: Heinrich VI. Uebers. von A. Bottger. — 21. 
Bündchen: Tiloi Andronieas. Uebers. von Tb. Oelckers. — 25. Bindehen: 
Antonius und Cleopatra. Uebers. von W. Lampadius. — 26. Bändeben: König 
.lolmnn Uebers. von E. Susemihl. — 11. Bnndchen: König Heinrich V. 
Ueberä. vun H. Döring. — 28. Bändchen: König Richard II. Uebers. von i 
Tb. Oelckers. — 29—30. Bindcben: König Heinricb IV. Uebers. von Th. 
MOgge. — 31. Bändchen: Perikles, Fürst von Tjras. Ueb ers. von H. Dönnf- 

— 32. Bimdehen: h'fin!|r Heinrich VIII. Uebers. von E. Susemihl. — 33. 1 
Bündchen: König liit hard III. Ueberselzt von E. Tficin. — Bändchen: 
Haass für Maass. Uebers. von H. Döring. — 35. Bündchen: Wie es £uch 

SbMII. Uebers. von E. Tbein. — 36. Bändeben: Cymbeline. Uebera. voa 
. Simrock. — 37. Btadcben: Die lusUgen Weiber von Wiadtor. Uebeis. 
von deaiseibeo. 

Shakespeare dramatische ^Ve^ke, übersetat« von PliiUpp Kaufmann. 

Band 1 — 4. 8. Berlin 1830—36. 

Inhalt. l.Bnnd: König Lenr. Macbeth — 2. Han<!; Othello. - Cym- 
beline. " — 3. Band: Die beiden Veroiu-ser. — Die lu>ti«;en ^^ell^er zu Wind- 
sor. — Vief Larm um litclib. — 4. Baud: Verlorne Liebesmühe. — £ade 
ftti» Alles gttt, oder fewonnene Llebesnttb. — Die Irrungen. 

Von diesen Aiuf abea erscbieaea rar vier Binde. 

eompletc Works» printed from the text of the most renoved editon 

with nearly 270 engravingt; acconnts historical and explanatory of 
each play, a copious nnd elahorate glossary and the authors life. 
Lrx s. Leiptig 1837—30. 

Chef8'-d*oeuvres (Othello, Hamlet et Macbeth), la traduction fran- 

^aise en regard par M. M. Nizard. Lchas et Fouinet. 8. Paris 1837. 

■ draniatic Works. Printed from tlie text of the corrected copies of 

Stcevons and Malone with a lil'e of the poet, by Charles Symmons 
DD. A Glossary and sixty embeliishmenta. A new edition. gr. 12. 
London A Berlin 1837, 

the complete Works; wuh explanatory and historical notes by 

the moät emit\ent ivnumentators. Aeeurately printed from tho correct 
and esteemed eiUti m of Alevander Chalmers in two voiuiaes with 
nearly 200 wood and steel engravings. 2 Vols, gr. 8. Paris (Baudry) 

— Works, with üfe by Thomas CAuipUelL 8. Loudoa löoö. 

i 
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Shakespeare dramatic Works; with life and j^lossary; and ftfty three 

Illustrations , in YIII Volumes. 32, Londuu ücrlin 1838. 
■T " dramatic works in 5 Vols. Pocket Edition. 2-4. London 1888. 

Elegante HiBiator.-Aiucabe mit VigneUen in HolMcbnUten and Kupfern 
von Bamberg t Angelika Kaufmann, Smirke» Fibeli und Anderen. # 

— dramatkcbe Werke, überaetzi yon E. Ortlepp. 16 Thle. 8. Stutt- 
gart 1838 — 39. Neue durehauB Terbesserte Auflage mit 16 und ,77- 

mit 10 Stahlsflclien. 1842. 

Inhnli, 1. Thfil : Antonius und Kleopntra. — Maass für Maass. — Timon 
von Athen. — 2. Theil: Der Kaufmann von Venedig. — Die Komuriie der 
Irrungen. — Der Sturm. — 3. Theil: Titus Andronicus. — Kumeo und Julie. 
4* Theii: Olhelto. — Verlorne Liebesmüh'. — 5. Theil: Macbelb. — Jnlius 
Cäsar. — Der heili^jc Dr(Mknni{,^s'abend , oder: Whs ihr wi^Ilt. — 6. Theil: 
Hamlet. — Ein Sommernachlstrauni. — 7 TheÜ: Ktmi^ Lear. — Viel Lärmen 
um Vichts. — 8. Theil: Die lustigen Weiber xu Windaur. — Das Winter- 
mirehen. — 9. Theil: König Joliann. — KOntg Richard II. — 10. Theil: 
König Heinrich IV. 1. u. 2. Theil. — lt. Theil: König Heinrich V. — König 
Heinrich VI. 1. u. 2. Theil. — 12. Theil: König Heinrich VI. 3 Theil. — 
König Richard III. ^ 13. Theil: König Heinrich VIII. — Troilus und Kres- 
sida. — 14. Theil: Cymbeline. — Die besihmte Keiferin. — 15. Theil: Co- 
riolan. — Die beiden Edelleute von Verona. — 16. Theil: VfTle e« Bnch 
gefällt. — Ende gut, Alles gut. 

— — Pictorial edition of the works of Shakespeare. Edited by Charles 

Knight , with the biography of Shakespeare , a history of opinion on 

his writings, Shakespeare in Germany, doubtful plays, Indexes etc. 

8 Vols. Roy.-8. London 1S39. 

Pracht-Ausgabe mit Einleitungen, Noten und 1900 Iliuütraiionen in Hois- 
sehnitt von den ersten Künstlern. 

Diese sehr geschützte Ausgabe ist günslich vergriffen, namentlieh ist 
der 8. Band, die ,,doiib(ful plRvs^' ^ntbnltend^ nicht mehr in haben nad 

Vk'erden für diesen Band allein 2 bezahlt. 

Shakespeare, W. Oeuvres completes trad. par F. Michel et precedes de / 
la Tie de Shakespeare par Wordsworth. 3 Vols. 4. Paris 1839. 

sämmtliche Schauspiele. Supplemente zu allen Ausgaben, über- ^ 

setzt von H. Döriog. 2 Bände. Mit 10 Kupfern, gr. 12. Erfurt 
1840. 

Enthaltend die zweifelhaften Stücke : Der lustige Teufel von Edmonton. ~ 

Heilin's Geburt. — Ein Trauerspiel in Yorkshire. — Der Londoner verlorne 
Sohn. — Thomas Lord Cromwelf — Der Feldhüter von Wakefield. — 
Arden von Feversham. — Sir John Oldcastle. — Die Puritanerin. — Schön 
EniniB. 

81iake8peare*8 Plays, amnged by Dr. J. FöUing. 2 Yols. 12. Berlin 
1840. 

Inhalt. Julius Caesar. — The Tempest — King^ Richard II. ~ The 

merchant of Venice. 

Schulausgabe Shakespeare'scher Dramen. 
Shakespeare, W. Plays with historical and grammatical explaaatory 
notes in german by H. S. Pierre. Viii Vols. gr. 12. Frankfurt a. M. 
1840. 

Inhalt The merchant of Venice. — King Lear. — Hamlet. — King 
Henry IV. 1. 2. — Julius Caesar. — The Tempeat. — Midsnmmemights- 

dream. 

choiced Plays containing: Romeo and Julia. — Midsummer night s 

dream. — Julius Caesar. — Macbeth. 8. Halle 1840. 

Plays and Poems with notes , critical , historical and explanatory, 

selected from the most eminent commentators by the late Edmund 
Malone with Dr. Johnson s pref%ce, a iiie of the poet by A. Chalmers 
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and a copious glossary. A new editlon in ciA Tolvme embellMkad 

with 13 Steele ngravings. Lex.-8. Leipzig 1840. 
•Shakespeare, W, Werke, Naehträge. Uebeisetzt TOn E. Qrtlepp. 4 Bde^ 

16. Stuttgart 1840. — Neue Auflage 1842—43. 

I Dil «lt. 1. Band: Der Londoner verlorne Solln. — Leben und Tod doi 
Thomas Cromwell. — Die Geburt des Merlin. — Sir John Oldcastle. — Ean 
Trauerspiel in Yorkshire. — 2. Band: Feriklei, Fürst v. Tyrus. — Eduard III. 
— Der lustige Teufel von Edmonton. — Lbkrine. — 3. Band: Arden 
von Feversham. — Shakespeare'» vermiachte Gedichte. — ^ Shakespeare*« Leben. 
<— lieber Shakespeare's Werke. — Nachwort ram 3. Supplementband. — 
4. Band: Ein!«Mlung^. — rjei?freichf Charaktere. — Leidenschaftliche und 
phantastische Charaktere. — ;^eeleavoüe Charaktere. — Historische Cha- 
raktere. 

bluikespeare's dramatic Works in one Volume. 8. Glasgow 1841. 
Shakespeare. Library Edition in 12 Vols. Comedies, Histories, Trage- 

dies, Poems and doubtful i>lays, mit vielen in den Text gedruckten 

Holzschnitten, qv. 8. London 1842. 
I. the complcte works, with Dr. Johnson'.s prelacc, a glossary, 

an account of eaeh play and a memoir of the author by the Rev. 

W. Harness. With a portrait frotn the Ohaudos picture, engr. by 

Cochrane and 40 beautiful illustrations on steel, engr. by Heath, 

Rolls etc. from designs by Smirke, Westall, Corbould etc. In one 

Vol. Roy .-8. London 1842. 

Die ganze Anlage dieser scbttnen Ausgabe wurde aaeb Amerika ver- 
kauft. 

Shakespeare, W,, dramatic Works. Collated from the edition of the 
late G. Steevens, E. Malone and S. Johnson. With a Sketch of the 
authors life, glossadal notes and introductory observations on ench 
Play, written expressly for this Edition. Revised by Maunder. With 

Portrait. One volume. gr. 8. London 1842. 
Shakespeare'« dramatic Works from tlie text of Johnaon, Steevens and 

Reed. 2 VoL 8. Leipzig 1842. 

Play55 and Poems with prefaces and copious notes edited by 

Charles Knight, with niimerous engravings. 12 Vols. 8. London 1842. 

Werk^ in'; Polnische übersetzt. 8 Theile. R. Wihia 1812. 

Der erüle und zweite Theil siod von ignaz Ketalinski, der dhtle Theü 
von Johann von Dykalp ftbersetzt. 

Works. 8 Vols. 16. Leipzig, Gebr. Schumann, 1842 — 43. 

Wild «neb etnaeln in 37 JVnwniera «hgegebeo. 
— dramatic Works. Tauchnitz Edition. Printed from the text of 
J. Payne CoUierEsq., with the life and portrait of the poet. 7 Vols. 
16. Leipzig 1843. 

Wird ancb einteln in 37 Nammem abgegeben. 

Works. Cabinet Edition by Knight. 11 Vols. 8. London 1843. 

Works; miniatore edition with nnmerons plates. 48. 5 Yols. 

London 1843. 

Shakespeare, W. Oeums completes tradnits par B. Laroche, gr. 18. 
Paris 1843. 

Shakespeare's Plays and Poems, revised from the best anthoritl«s wich 
Memoir and Essay on bis genins hy Banry Oomwail» Annotations, in- 
troductory Remarks etc. ete. by the most distingnished imters, iUns- 
trated with nearly 500 new and beautiful engravings after deaigns 

. hy Meadows. 3 large Ynlumes. Boy.-S. London 1843. 
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Shakespeare , W. , oboleed Plays. 8. Hall 1844. 

Inhalt. Romeo and Jiiliet* — Midanmaieniighlfdream. Jaliiu Gaeiar. 

— Maebelh. 

Shakespeare's Playe and Poems» Yalpy'a Gabinet Pictorial Edition -with 
life, glossarial notes aad historioal digests of each play etc. 15 Yols. 

8. With 171 plates on steel after designs of the most distia- 

guished British Artists , also facsimiles of all the known Autographa 

of Shakespeare. London 18 I L 

Works. The text formed from an entirely new collation of the old 

editions, with the varlous readings, notes, a life of the poet and a 

histpry of the early english stage. By J. Fayne CoUier Ksq. In 

8 Vols. Roy.-8. London 1844. 

Eine Austr^be des letzten Üecenniums, welche d«i allergrösste Auf- 
sehen in £n};l»nd erregt hat. 

Works. Illustrated edition. 8 Vols. Roy. -8. With above 1500 

woodcuts. London 1845. 

'C5abinet-Edition. Including a selection of explanatory notes, the 

life of Shakespeare and a history of opinion on the wiitings of Shake- 
speare with ehronology of his plays. 12 Vols. 16. London 1845 — 47. 
Aufgabe mit illuitraiioiien in UoIxschnUten und verschiedenen Portrait« 
von Shakespenre. 

Shakespeare*s Works, revised from the best authorities : with a memoir, 
and essay on his genius by Barry Cornwall, also annotations and in- 
troductory remarks on the plays by many distinguished writers, illus- 
trated with etchings and engravings on wood irom designs byKenny 
Meadows. 3 Vols, Rov.-8. London 1846. 

Sehr schone Ausgabe mit genialen Illustrationen von Kenny Meadows. 
Shakespeare , W. , selected plays, adapted for the use of youth. 2 vols. 

12. Frankfurt a. M. 1816. 
Shakespeares dramatiska Arbeten ofversatta af CA. Nagberg. 12 Bde. 

Stockholm 1847—51. 
' Shakespeare , W. , Schauspiele , übersetzt und erläutert von A. Keller 
und M. Rapp. 8 Bände oder 37 Hefte. 16. Stuttgart 1847. 

Die zweite Auflage erschien Anfang 1654 und wird noch einseln in A 
Heften abgeg-eben. 

Inhalt. 1. Band; Othello — 2. Band: Timon von Athen — 3. Band: 
Cymbelioe. — 4. Band: Titus AadroDicus. — 5. Band: König Lear. — 
6. Band: Peiihles, Fürst von Tyrus. 7. Band: Verwechslungsstfiek.') — 
8. Band: Troilus und Kressida. — 9. Band: Viel Lärmen um Nichts. — 
10. Band: Coriolan. — 11. Band: Vrr^eltungsrecht. *) — 12. Bnnd : Julius 
Cäsar. — 13. Band: Verlorne Liebesleiden. — 14. Band: Antonius und 
Kleopatra. — 15. Band: Macbeth. — 16. Band: König Johann. — 17. Band: 
Könie Aichard II. — 18—19. Band: König Heinrich IV. 1. und 2. Theil. — 
20. Band: König Heinrich V. ^ 21-23. Band: König Heinrich VI. 1—3. 
Theil — 24. Band: König Richard III. — 25. Band: König Heinrich VIII. 

— 26. band: Gebrochener Trutzkopf, ^) ein Lustspiel nebst dem Fragment: 
Der versoifene KeseeHUcker. — 37. Band: Ende gut, Alles gut, oder ge- 
lohnte Liebesleiden. — 28. Band : Ein Märchen beim Kamm.^)— 29. Band: 
Die Freunde von Opnrto.^) 30. Band: Die boshaften Windsorinnen. — % 
31. Band: Dreikonigsabend oder wie ihr wollt. — 32. Band: Seesturm. — 
33. Band : Ein Traum der Johannisnacht — 34. Band: Romeo und GiuUeltn. 
~ 35. Band: Venediger Handelschaft.*) — 36. Baad; Maeh Belieben. — 
37. Band: Amlelh der Däne. 



1} Irrungen. 2) lUass für Baatt. 3) Bezihmte Wideriplnslife. 4) Wlnletmärchen. 
5) Di» k«&«e Bllta voa Vwom. 9>) Kaateara.wn V(a«te* - ■ - 
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Sliakcspcarc s Plays accurately reprinted from the text of the corrected 

copies lefl by the late George SteeTens £sq. and Edm. Malone £sq. 

With Mr. MaIone*8 yarioiis readiogs and e^laaiAory notes by Chol- 

mers. New Edition. 9 Yols. Roy.-8. London 1847. 
— ^ Plays; printed from the text of the corrected copies left hj Stee- 

Yens and Malone; mth a aeleetion of Explanstory and Historical 

notea from the most eminent Conmientators, a History of the Stage 

and a Life of Shalcespeare. By Alexander Chalmers. 8 Yols. 8. With 

Portrait. London 1847. 
Plays and Poems with explaoatory notes and a memoir by I>r. 

Johpson» complete in one Yolnme. With Portrait, 8. London 1847. 
dramatie Works from the text of Johnson and Steerens with glos- 

sarial notes and li^ by K. Rowe, in one Tolnme. gr. 8. London 

1848. 

Schöner deutlicher Dnick, lierriicliet sfarkea Papier and praehlvolles ia 
Stalil gestochenes Titelblatt. 

Shakespeare, W., the complete works ; in one Tolume. With a memoir 
by Alex. Chalmers. 8. London 1848. 
DiaBiantschrifU 

the dramatie works, from the text of Johnson, Steerens and Reei 

With glossarial notes, his life etc. by Nicholas Rowe. With frontis^ 
piece, 8. London, G. Routledge & Co. 1849. 
Schön flui^gestattete Aasgabe. 

Shakcspeare's Plays and poems, with notes, a glossary and preface by 
Dr. Johnson. With portrait. In one Vol. Roy.-8. London 1849. 

Plays, Trade Edition, coUected from the editions of the late 

G. Stecvens , Ed. Malone and Dr. Sam. Johnson. Preceded by a 
sketch of the authors life and glossarial notes with introductory ob- 
serTations on cach play, written expressly for this edition. With 
j)ortrait. 8. London 1849. 

Shakespeare, AVilliam. — • A sup[ileincnt to the plays of William Shake- 

• Rj)eare : comprising scven dramas , which have been ascribed to his 
pen, but which are not iTicUided with hiswritings in modern editions; 
cont. : the two Noble Kinsmen; the London Prodigal; Thomas Lord 
Cromwell; Sir John Oldcastle; the Puritain, or, the Widow of Wat- 
ling; the Yoikshire tragedy; Locrine. Edited with notes, and an 
introduction by William Gilmore Simms, Es^. First American edition. 
8. Newyork 1849. 

Sliakospeare s dramatie Works and miscellaneons Poems with the pre- 
face of Dr. Johnson and copious glossary, complete in one Volume. 8. 
London 1819. 

Familien - Shakespeare. Eine zusammenhängende Auswahl aus Shakc- 

speare's Werken in deutscher metrischer Uebertragung, Mit Einlei- 
, hingen, erläuternden Anmerkungen und einer Biographie des Dichters 

von O. L. B. Wolff. Ein Band. kl. 4. Leipzig 1849. 
8hake8]$eaxe, W., the dramatie woilcs, from the text of Johnson, Steerens 

and Reed. With the preAee of Br. Johnson and a eopions glossary. 

Complete in one VoL With portrait. 8. London 1850. 
dramatie Works, from the text of Johnaohn A Steeyens and Reed, 

with glossarial notea, life etc. New Edition by WilL Haalitt Efl^* 

In i Yola. 8. London 1851. 
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Shakespeare, W, Oeuvres completcs, traduites par Benjamin Laroche. 

6 Vols. 8. Paris 1851. 
Works. 6 Vols. 16. Newyork 1852. 

select Plays; with notes, an introduetion to each Play and a life 

of Shakespeare with frontispiece ; in one Volume. 8. London 1853. 

Shakespeare's Works from the text of Johnson, Steevens and Reed, 
with glossarial notes, his life etc. by Nichol Rowe Esq. Roy. -8. 
London 1854. 

New Edition by W. Hazlitt Esq. 5 Vols. 8. London 1853. 

Der 5. Band dieser Ausgabe enthält die sogenannten doubtfiil plays. Diese 
Ausgabe ist somit die einzige verhältnissmüssig Tür Deutschland nicht zu 
theuere Ausgabe , die diese wichtige Bereicherung und Zugabe enthält. 
Die erste Auflage (siehe S. 53) erschien in 8 Bänden 1839. 
Shakespeare, edited by Charles Knight, with Illustrations by Harvey. 
Complete in one Vol. 6th. Edition. Roy.-8. London 1853. 

Diese Ausgabe nach Charles Knight ist mit Noten reich versehen. Die 
Illustrationen, bestehend in Titelblättern zu jedem einzelnen Drama, verhal- 
ten sich zum Text wie die die Ouvertüre zur Oper selbst und sind wohl an 
Geist und Composition nicht leicht zu übertrefTen. 

dramatic Works, with life, glossary and poems, in 8 zierlichen 

Taschenformat - Bändchen mit 42 ganz trefflich gelungenen Illustra- 
tionen in feinstem Stahlstich nebst Portrait. 32. London 1854. 
Jedenfalls die schönste englische Taschenausgabe. 
Shakespeare's complete Works, with introductory remarks and copious 
notes, critical general and explanatory, produced under the immediate 
and personal supervision of Samuel Phelps Esq. 2 Vols. Royal -8. 
London 1854. 

Diese Ausgabe ist durch Herrn Phelps, der in dem berühmten Theater 
für Darstellung Shakespeare'scher Dramen, Sadler's Well, in den Haupt- 
rollen efTectvoll Rgurirt, veranstaltet; dieselbe ist reich illustrirt, nach 
Zeichnungen von Nicholson, gestochen von Sheerea, und hält das Mittel 
zwischen den für Deutschland gewöhnlich zu kostspieligen grossen Ausgaben 
und den ganz compacten billigen einbändigen oder Pocket-Editions. 

Works in one volume. The Text regulated by the old copies and 

by the recently discovered Folio of 1632. 4. Leipzig 1853 — 1854. 
dramatic Works with life, glossary and poems. 8 Vols. Taschen- 
format. London 1854. 

Mit 42 vortrefl'lich gelungenen Illustrationen und Portraits im feinsten 
Stahlstich. 

Works. 8 Vols. London s. a. 

In Tilt's Miniatur-Classics : a choice of Standard Works, elegantly printcd, 
illustrated with Frontispieces. Miniatur-Format. 
•Shakespeare's, W., Werke, herausgegeben von Dr. N. Delius. Mit eng- f 
lischem Text und deutschen Anmerkungen kritischer und erklärender 
Art. gr. 8. Elberfeld 1854. 

Von dieser Ausgabe ist der erste Band, „Hamlet" enthaltend, so eben 
erschienen. Siehe auch Seite 9. 

the dramatic Works accurately printed from the text of the cor- 

rected copies with a copious glossary; one volume. 8. Philadelphia 
1854. 

The Stratford-Shakespeare. Edited by Charles Knight. London 1854. 

Va- dieser neuesten Shakespeare- \usgabe sind erst Band 1 — 3 erschienen. 
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NACHTRÄGE ZU DEN EINZELAUSGABEN. 



I. Julius Caesar. 

Shakespeare's Julius Caesar, metrisch übersetzt von Dr. VoUbehr. 8. 
Kiel 1853. 



' II. Der Kaufinann von Venedig. 

THE MERCUANT OF VENICE. 

Shakespeare, W., the Merchant of Venice. Erklärt von Ludwig Herrig. 
8. Beriin 1854. 



III. Titus Andronicus. 

Eyn sehr klegliche Tragödia von Tito Androniko vnd der hoffertigen 
Kayserinn, darinnen denkwürdige Actiones zu finden. 8. s. 1. 1624. 
Eschenblirg verniuthet, dass dieses alte deutsche Trauerspiel dem eng- 
lischen Schauspiele Shakespeare's nachgebildet, oder vielleicht gar die erste 
deutsche Uebersetzung desselben sei. 



IV. Ein Wintermärchen. 

A WINTER S TALE. 

Shakespeare , W. , ein Wintermärchen , übersetzt von Carl Abel. 8. 
Berlin 1864. 




lY. ÄBBMDLMGEN, COMMENTAEE, KUPFER. 



Abeckea , B« B. üeber Shakespeare. 

Im TcMlieiibadi: „Urania für 181 9.<* 16. Leifwig 1818. 
A catalo^e of pictures in the Shakespeare- Gallery. 8. London 1787. 
A comparative review of the opinions of Mr. James Boaden (editor of 

of the Oracle) in Febmary, March and April 1795 and of James 
Boaden Esq. (author of Fontninvillo forest etc.) in Fcbruary 1796, 
relative to the Shakespeare manuscript, by a friend to cons^tency. 
8. London 1796. 

A descriptive acconnt of the second Royal Gala Festival in commemo- 
ration of the natal day of Shakespeare. 8. Stratford - upon - Avon 
1830. 

A dictionary of qvotaiions from Shakespeare. 12. London 1824. 

A disqiiifliiion on the Bcene , origin , date , ^c. &o* » of Shakespeare's 

Tempest^ In a letter io Benjamin Heywood Bright Esq^. , from the 

Rey. Joseph Hnnter. 8. London 1836. 
An essay on the character of Hamlet, as performed by Mr. Henderson» 

at the Haymarket. 8. s. a. 
A few concise examples of errors corrected in Shakespeare's plays. 8. 

London 181«. 

Diese Schritt erlebte in einem Jahre zwei sehr starke Auflagen. 
A letter to, Georg« Hardinge, Esq., on the subject of a passage in Mr. 
Steevens preface to his impression of Shakespeare. 4. London 1771. 
Ais VerfaMer diefer Schrift wird Mr. Gollins, ein GeislUeher io Herford- 
ahiie ipenannt. 

A letter from M. de Voltaire to the French Academy on the merits of 
Shakespeare, with a dedication to the Marquis of Granby, and a 
preface by the Editor. 8. London 1777. 

Albert, [the Rey. John Armstrong] Sonnets (40) £rom Öliakespeare. b. 
London 1791. 

Diese Sonette erschienen ursprünglich im Gazetteer und Morning-Chronicle. 
A lyiie ode on the fairies , aerial heings , and witches of Sluikespeare. 
4. London 1776. 

Analyais of the ülustrated Shakespeare of Thomas Wilson. Fol. 1820. 
An answer to certain passages of Shakespeare in Mr. Warbmton's pre- 
^«eo of his edition of Shakespeare ; together with some remarks on 
many ecrors of &lse criücisms in the work itself. 8. London 
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AnTnerkungcn , alte und neue , zu Shakespearc's dramatischen Werken, 
Für Alle, welche den Dichter in der Ursprache lesen wollen. 1. TheiL 
gr. 8. Greifswalde 1825. 

Annotations on the plays of Shakespeare. 2 Yols. 8. London 1819. 

A parallel of Shakespeaie and Scott 12. London 1885. 

A poetical epistle from Shakespeare In Eljainm to Mr. Garrick at Dniry- 
Lane-Theatre. 4. London 1752. 

Armbmtter, J. M. C, Shakeapeare-Catalog. Auawahl werthyoUer Aus- 
gaben der Werke des britischen Barden in engl. Sprache nnd der zn 
denselben gehörenden Gommentare nnd Blnatrationen. 8. Leipzig 

1858. 

Wurde fratit veitheilk 

A seoond appendix to Mr. Malone*a anpplement to tiie last of the playa 

of Shakespeare. 8. London 1783. 
Word« aar in 50 Exemplaren gedruckt. 

Ayscough, S. An index to remarkable passages and words made usc of 

by Shakespeare. 8. London 1790. Dublin 1791. London 1807 u. 1827. 

Barclay, Mr., a student of Oxford. An examination of Mr. Kenrick's 

Review of Dr. Johnson s edition of Shakespeare. 8. London 1766. 
Baretti, J. , Discours sur Shakespeare et sur Mr. de Voltaire. 8. Londoa 

1777. 

Bayle, H. (Stendahl), Shakespeare et Racine. Etudes sur le Romantisme. 
8. Paris 1854. 

Bea;iitie8, the, of Shakespeare. 8 Nros. in 2 Yola. 12. Paris 1805. 

of Shakespeare and Sterne» with aome account of hia life. 2 Yola. 

12. London 1819. 

of Shakespeare. Muaterstücke ans Shakeapeare'a Dramen. Eng- 
lisch nnd deutsch. Von Berly. 2 Bde. 12. Frankiurt a. M. 1835. 

Becket, A. A coneordance to Shakespeare, auited to all the editiona ; in 
which the distinguished and parallel passages in the plays of that 
justly admired writer are methodically arranged: to which are added 
three hundred notea and illostrationa entirely new. 8. London 
1787. 

Propoaala for pxinting by aubseription, in two large Toia. 8. 

„Shakespeare set iree; or, the language of the poet aaseited.** 8. 
London 1812. 

~ Shakespeare's Himself Again : or , the language of the poet as- 
serted: being a füll but dispassionate examen of the readings and 
interpretations of the several editors. 2 Tola. 8. London 1815. 
Ein Werk von i^eringem Werthe. Halliwell. 

Bell , W. Ist Shakespeare in Deutschland irewesen ? Mitgetheilt im 
Morgenblatte Nr. 50» Jahrgang 1853, — Vom Verfasser in deutscher 

Sprache gps oh rieben. 

Dieser Aufsatz enihalt zugleich die Ankündip^un^ zweier Werke desselben 
Verlassers, welche in englischer Sprache verfasst unter folgenden Titeln er- 
sebeinen soIIcb: 

Shake8peare*8 Pudt and hia Folkalore, iUustrated ihm the auper- 

atitiona of all Nationa, but more eapeciatly from the earlieat religions 
and ritea of northem Europe and the Wenda. 

— The missing Yeara in the life of Shakespeare. 
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Beyfuss , A. , Tieck und Hamlet. 

In: Sybillinische Blätter aus der neuesten Zeit 1. Heft. gr. 8. Berlin 
1826. 

Black, J. Lectures on Dramatic, Art and Literature by Aug. W. Schlegel. 

2 vols. 8. London 1818. Reprinted in 2 vols. 8. London 1840. 
V Boaden , J. A letter to George Steevens , Esq. , containing a critical 

examination of the papers of Shakespeare, published by Mr. Sam. 

Ireland, with extracts from Vortigern. 8. London 1796. 
—— An inquiry into the authenticity of various pictures and prints, 

which, from the poet to our own times, have been offered to the 

public as portraits of Shakespeare. lUustrated by accurate and fini- 

shed engravings by the ablest artists from such Originals as were of 

indisputable authority. 8. London 1824. 
Erschien gleichzeitig in einer Quartausgabe. 

On the sonnets of Shakespeare, identifying the persons to whom 

they are addressed, and elucidating several points in the poets history. 
8. London 1837. 
Boas, Dr. E. , Gaukelein der Liebe, Lustspiel in 3 Akten. 

Bühnenmanuscript. — Behandelt die Entstehung des Shakespeare'schen 
Lustspiels: „Was ihr wollt!" 

Bode, H. Englische Kritik. 

Im ersten Hefte von Gödecke's deutscher Wochenschrift für 1854. 

Börne , Ludwig. Ueber Hamlet von Shakespeare. 

In Börne's gesammelten Schriften 2. Band. 12. Hamburg 1828—40. 

Book, the, of Shakespeare, Gems in a Series of 45 Landscape Illustra- 
tions of the most interesting Localities of Shakespeare's Dramas. 8. 
London 1845. 

Bowdler, T. A fetter to the editor of the British' Critic, occasioned 
by the censure pronounced in that work on the editions of Shake- 
speare by Johnson, Pope, Bowdler, Warburton, Theobald, Steevens, 
Heed and Malone, et hoc genus omne, all the herd of these and 
Mei-Cominses of the British School. 8. London 1823. 

Bräcker, Ulrich. Etwas über Shakespeare. 

In: Der arme Hann vom Tokkenberge, herausgegeben von £. v. Bülow. 
16. Leipzig 1852. 

Braun v. Braunthal, J. K, Shakespeare. Drama in 3 Acten. Nach 

L. Tieck's Novelle: „Dichterleben", gr. 8. Wien 1836. 
Bredow, G. G. , Shakespeare und seine Dramen, aus dem Englischen 

des Johnson. 

Herr Peter Squenz, oder Pyramus und Thisbe. Schimpfspiel in 

zwei Abtheilungen nach Andreas Greif (Gryphius). 

In G. G. Bredow's Schriften, ein Nachlass, herausgegeben von J. G. Kurisch, 
gr. 8. Breslau 1816. 

Britton, J. Remarks on the Monumental-Bust of Shakespeare , at Strat- 
ford-upon- Avon, with two woodcuts representing front and profil 
• views of the Bust. 8. London 1816. 

Dieses Schriftchen ward in der Absicht verfasst, einem nach dem Gemälde 
Philipp's V. Ward trefTlich gestochenen Portrait Shakespeare's beigegeben zu 
werden. 

Remarks on the life and writings of W. Shakespeare. 8. London 

1818. 

Wurde zu ausschliesslicher Verbreitung in Privatkreisen nur in 50 Exem- 
pl* ^gedruckt. 
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Brogiie (Duc de) . sur Othello, traduit en vers francais par A. de Viga}, 
et sur l'etat de l art dramatique on FrarK o en 1 ^^30. 

Abgedruckt in der „Hcvue iran^aise", Juuuar Ibiii, und in „GuiioL 

Brown, 0. A., &hBke8peare'8 «ntolHographical Poens, 8. Lundoii 183i 
Brammer, B., der Affe Sbakeepeare's , od«r Leben und Lieben, Luit- 
spiel in 5 Akten. 8. Amberg 1841. 

Caldecott, T., „Hamlet'- and „As You Ukeit*' ; a specunen of an e^oa 
of Shakespeare. 8. London 1819. 

Die 2. Auflage wurde 1832 gedruckt und kam nicht in den ßiiebhnndel 

Capell, E. Notes and various readin^s of Shakespeare, er Ex^tracts Irom 
diverse enirlish Books that were in print in that author's tirne ; evi- 
dently shewing froni wiieace his several t abies were taken and some 
Tarallel of his Dialogue. Also farther Extracts, er wich contribute to 
a due understanding of his Writings or give a Light to the Ilistory of 
his Life, or to the dranaatic history ot ins Time. 4, London 175^. 
2d. edition, uith additions. 3 vols. 1779—80. 
Carey, G. Saville. Shakespeare'« Jubilee . a masque. 8. London 1769. 
Catalogue of Mr. CapeU's Shakesperiana presented by him to Trinity 
College Cambridge and printed froui an exact copy of Lis own Ala- 
nuscript. 8. London 1779. 

YoD dlieter Abhandlmg' lieM Steefcnt fUr tehM Fremde nnr dO EnemplafB 
drucken, dieselbe wurde jedocb in Hartsborne'« „Book ef Rarities m ihb 
T^niversity of Cambridge" aufgenommen. Capell*s eigenp Abschriflen und 
Bemerkungen über Shakespeare werden nebst dieser SammhiDHf in der Biblio- 
thek des irinily College aufbewahrt. Haüiwell. 

of the pictures in Boydeü's Shakespeare - Gallery. 8. London 

1792. 

— of some Books in the possession of H. Jadis Esq. in Bryanstone 
Sc^uare. Royal 8. London. Privately printed. 1826. 

Isl aueh in: ^akespeariaoa, a coanpleie coUectloo of theBooki •■dFam- 
phleU relative lo Sbakeapeare** f, 37—48 dygedmokt. 

of fhe book», paintiin|^, ^te« of the late Samuel Ireland Ssq. 8. 

London 1801. 

Dieser Catolef ealhilt ein fdMttdigei Verieicbnttt dar Verfibchnagw 

Shakespeare's. 

Chalmers, Gr. An apology for the beiievers in the Shakespeare pa^ers« 
wliich were exhibited in Norfolk-Street. 8. London 1797» 
Gegen Malone gerichtet. 
' A supplemental apology for the beiievers in the Shakespeare- 
papers , being a reply to Mr. Malone*8 answer which was early an- 
nounced , but never pnblished , vith a dedieation to G. Steevens and 
a PostScript to J. Mathias. London 1799. 

EntbUU sebr interessante nud wertbvolle Hittbeilungen über daa eai;rliscke 
Brama und ist Jedem Sbakespeare-Forscher unentbehrlich. 

I An appendix to the supplemental apology for tlie beiievers in the 

eupposititious Shakespeare papers. 8. London 1800. 
•— An inquiry into the incidents from which the title and-'a part of 
the Störy of Shakespeare s Tempest were derived, and its true m 
ascertained. 8. London 1815. 

Wurde nar in 40 Exemplaren flkr eiaen kleinen Kreia von Freanden ge- 
druckt. 
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Chftlmers, A., Shakeapeare's Leben. — - Charakteristik der Shakespeare- 
schen Dramen von W. Tlazlitt. — 37 Umrisse zu den 37 Shakespeare- 
schen Dramen und Portrait Shakespeares in Stahlstich. — Supplement 
zu Shakespeare in Einem Bande. Lex. -8. Leipzig 1838. 

Chalmeriana ; a collection of papers occasioned by reading Chalmer's 
Supplement apology. 8. London 180Ü. 

Chaslcs, Ph. Etudes sur W. Shakespeare. Marie Stuart et l'Aretin. 
Le Drame, les Moeurs et la Hehgion au XVL Siecle. 8. Paris 1851. 

und F. Guizüt, William Shakespeare, sein Leben, seine Werke 

und seine Zeit; ein Comnientar zu des Dichters säramtlichen Werken, 
herausgegeben von P. H. SiUig. 16. Leipzig 1854. 

Chateaubriand , Essais sur la lüt^rature anglaise. 
Anhang iv deMen Uebenetsimg de» Hilloii» 

Ghedworth , Lcard. Notes upon some of tiid oiracure pftisages in Shake«- 
8peare*8 plays. 8. London ld05. 

Diese Schrift ist nicht in den eigentlichen Buchhandel gekommen « da der 
Verfasser sie blos an seine Freunde vertheilte; doch «ind Exemplare da*- 
voo nicht eben selten. 
Citation and examination of W. Shakespeare, &c., touching deer-stealing. 

12. London 1834. 
Clement, K J. , Shakespeare*8 Storni i historisch belenehtet. gr. 8. 
Leipzig 1846. 

Clodius, A. Ueber Shakespeare's Philosophie, besonders im Hamlet. 

In dem Taaebenbnche „Urania«* ftar 1820. 16. Leipzig 1819. 
Coleridge, S. T. Literarj Bemains. £dited by H. N. Coleridge. 4Yol8. 
8. London 1836^39. 

Darin Vorlesungen etc. über Shakespeare. 
Collection ofPrin^ from pictures painted for the purpose of illustrating 
the dramatic Works of Shakes|)eare by the artists of Great Britain. 
Roy.-Foi. 2 Yols. London 1803. 

100 biütter der ersten Künstler Englands nach Bury, West, Westall, Kirk, 
Fusch, Peters, Remtiy und Anderen, in Kupfer sesMchen von Bnrtoloxxi, 
SchiavonetU, Sharp» Eandon, Middiman, Serivon, Coilyer, Simona, Gougain 
und Anderen. 

Collier, J. P. New facts regarding the works of Shakespeare. 8. London 
1835. 

New particulars regarding the writings of Shakespeare* 8. London 

1836. 

Further paiticulars regarding the vriüngs of Shakespeare. 8. 

London 1840. 

— Shakespeare's Library : a collection of the stories , novels , and 
tales, used by Shakespeare as the foundation of his plays. 8. London 

1840—41. 

— Memoirs of Edward Alleyn , foiindcr of Dulwich - College : in- 

cluding some new particuiars respecting Shakespeare , Ben, John- 
son, Massinger, Marston, Dekker, <fec. 8. London 1841, 

The Ghast of Richard the Third. 8. London 1044. 

Diary of Philipp Hensiowe, from 1591 to 1609. Fiomthe Original 

at Dulwich-CoUege ed. etc. 8. London 1845. 

Memoirs of the Principal Actors in Shakespeare's Plays. 8. London 

1846. 

A Dissertation on the imputed Portraits of Shakespeare. 8. London 

1851. 



uiyiii^Cü üy Google 



Collier, J.P. Notes and emendations to the text of Shakespeare's PJars. 
from carly Manuscript corrections in a Copy of the folio 1632 in th« 
Possession of J. Payne Collier, £sq. forn^ng a Supplement Tolume 
of the workfi of SbiäceBpeare. 8. London 1858* 

Beiträge und Yerbesgenuigen zu Shakespeare'g Biamen nach band- 

sehrifUiehen, in einem Exemplar der Folio«Ausgabe von 1632 befiad- 
lichen Aendemngen fUr den deutsdien Text bearbeitet and heraai- 
gegeben unter dem Titel : „Ergänzungsband zuShakespeare's Werken^ 
von Dr. J. F^ese. gr. 8. Berlin 1853. 

Beiträge und Verbesserungen au Sbakespeare's Dramen, aaeh 

bandschriiUichen, in einem Exemplare der Folio -Ausgabe Ton 1632 
befindliehen Aenderuiigen für den deutschen Text bearbeitet und her- 
ausgegeben Ton Dr. F. A. Leo. 8. Berlin 1853. 

Cooper, J. G. The Tomb of Sliakespeare, a poeücal Vision. 4. London 
1755. ~ 2d. edition 1755. 

Courtenay, H. , Gommentaries on the historical plays of Shakespeare. 
2 Vols. 8. London 1810. 

Croft, J. A select coUection of the beauties of Shakespeare , Trith some 
account <Src. of the lifo of Shakespeare. 8. York 1792. 

Aiiiiütations on plays of Shakespeare; Johnson and SteeTens edition. 

8. York 1810. 

„Diese Schrifl*'., sagt Hunter, „enthalt aur 24 Seiten beinahe werthvollere 
BemerkuDfen , als die umfangreichen Werke Jacharin's, Jacksea's and An- 
dreas Beeiet't oder Chedwoiih's ond James Pve'a." — Das kleine Bmdk iai 
sehr selten geworden , doch befindet sich eia Abdruck ia der Bibliothek d^ 

antiquarischen (jcsellschRrt zu London. 

Gr^ft, Z. (C. Kelsall). The first sitting of the committee on the propo- 
sed monument to Shakespeare; taken in short-haodL S. Cheltenliajn 

Cunningham , P. A Selection from Oldys's Ms, Notes to Langbaine*s 
Dramatic Foets. 8. London 1851. ^ 



Danzel , Th. W. , Shakespeare und noch kein Ende. 

Ia dea Blittem Qir Ulerafische Uaterhaltung , Jabrgaug 1850. 

Davies, Th. , dramatick Micellames, consisting of critical obser?ations 
on the plays of Shakespeare: ivith a ReTiew of bis principal Cha- 
racters, and those of varions eminent writers» as repressented by 
Mr. Garrick and other celebrated Comedians. With Anecdotea of 
dramatick Poets, Actprs ^^c 2 vols. 8. London 1784. 

Pelius , N. , Beiträge zur Kritik des Shakespeare. 

In: Herrig, Archiv der neueren Sprachen, Band 5, 7 nnd 18. 

Die Schlegel-Tieck'sche Shakespeare-Uebersetzung beleuchtet. 8. 

Bonn 1846. 

— Der Mythus von W. Shakespeare. Eine lüritik der Shakespeare sehen 

Biographieen. gr. 8, Bonn 1851. 
■ Shakespeare -Lexikon, gr. 8. Bonn 1852. 

Ueber das englische Tlieaterwesen zu Shakespeare's Zeit, jeia 

Vortrag, gehalten in Bonn am 21. Januar und ia Köln am 17. März 
1853. gr. 8. Bremen 1853. 

Aus dem Bremer Sonntagshiau, Jahrgang 1853, besonders abgedruckt 
■ ■ ■ J. Payne CoUier's alte handschriftliche Emendationen nun Shake- 
speare ^mirdigt. gr. 8. Bonn 1858. 
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Dennis, J. The impartial Oritic; or, -some obserrations en Mr. Rymer*8 
late book, entiäed: „A Short view öf trage dy." 4. London }69d. , 

An essay on the Genras and writings of Shakespeare, wlth some 

letters of criticism to the Spectator. 8. London 1712. 
DiriU, Gh. £sq. (Richard Sill). Remarks on Shakespeare*8 Tempest- 
containing an iavestigation of Mr. Malone*8 attempt, to ascertain 
the dato of that play; and Tarions notes and illnstrations of obscure 
readings and passages. 8. London 1797. 
Dodd, Wm. 6. A. The Beauties of Shakespeare, regularly selected from 
each play. 2 Vols. 12. London 1752. 

Ut sehr oft neu aufgelegt worden. Die sarkastische Widmung an Lord 
Chevlerfield isl vielfacii einxein gedruckt; eine dritte, noch vom Verfaster 
seibfl verbeMerle Auflage er<chien im Jahre 1780 io 3 BAnden. 

Dodd, the Rev. WilL The beanties of Shakespeare. With a general 
index. 18. London 1845, 

.Mit Pnrtrnit, Facsimile uod Kupfern nach Weatall, Smirke, Nortbcote 

u. A. gestochen von I.izars. 
Dolby, Th. The Shakesperian Dictionary, forming a general index to 
populär ezpressions and striking passages in Shakespeare. 8. London 
1832. 

Douce, Francis, niustratlons of Shakespeare and of ancient manners: 
-with dissertations on the clowns and fools of Shakespeare; on tho 

collection ol populär tales entitled Gesta RonMUA)rum and on the 
English Morris dance. gr. 8. London 1839. 

Mit Kupreriafeln und Holzschnitten von Jackson, Shakespeare'sehe CoalUme, 
Charalitere etc. darstellend. 

Die erste Auflage erschien im Jahre 1807. 

Drake , Nathan. Shakespeare and bis time , including the biography of 
the poet, criticism on his gcnius and writings, a new chronology 
of his plays, a disquisition on the object of his sonnets, and a 
history of the manners, cnstoms and amnsements, snperstitions, 
poetry and elegant literature of his a^e. With a portrait and auto- 
graph. 2 Yols. 4. London 1817. 

Dieses umfassende Werk ist unter allen, deren Dasein der grosse Dichter 
veranlasste, eines der wtchtigsteo. £s hat sein vielseitiges Thema mit der 
gediegensten Krilik, grosser Gelebrsamkell und bewundemswardlgem Scharf- 
sinn ausführlich behandelt. Kein denkender Shakespeare »Verehrer wird es 
nnbefriedigt nm der Hand legen. 

Memorials of Shakespeare. ^. London 1828. 

Dubois, E. The Wreath; to which are added Kemarks^on Shakespeare. 
8. London 1799. 

Duport, M. P. Essaia litteraires sur Shakespeare ou analyse raisonnee, 
scene par scene , de toutes les pieces de cet autenr. 2 vols. 8. Paria 
1828. 

Duval, A., Shakespeare et Addison, mis en comparaison ou imitation 
en Yers des Monologues de Hamlet et de Caton. 8. s. 1. 1786. 

Dyce , A. The Old Play of Timon. Now first printed etc. 8. London 
1842. 

Remarks on CoUier's and Knight*s Shakespeare. 8. London 

1830. 

— — A few Notes on Shakespeare ; with occasional Remarks on the 
Emendations of a Copy 1632 in the Possession of Mr. Collier. 8. 
London 1853. 
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Eckart, Dr. Ludwig, dramaturgische Studien: I. Vorlesungen über 
Hamlet. 8. Aarait 1858. 

Eckert , G. , an das gelelurte Publikum wegen der Mannheimer Ausgabe 
der Werke ShakespeareV 8. Mannheim 1780. 

Edwards, Th. The Canons of Criticism and Glossary; being a Supple- 
ment to Mr. Warburton 8 Edition of Sliakespeare , coUected from the 
Notes in that celebrated work, and proper to be bound with H. 8. 
London 1748. 

Ist sehr oft aurffelcgt worden ; rüc ^r^^tf* Atr^irri^ip ist die 7 verjne^rtr 
Aiiila^c, sie erschien 1765; beigedruckt sind dieser Ausgabe: Üoderick'« 
Bemerkungen über Shakespeare. 

Eschenburg , J. J. , über Shakespeare's Leben und Schriften. 8. Zürich 

1787. — 2. Auflage 1806. 
■ Yersuch über Shakespeare^s Genie und Schriften, im Yergleich 

mit den dramatischen Dichtem der Griechen und Franzosen. 8. 

Leipzig 1787. 

über den vorgeblichen Fund Shakespeare'scher Handschriften. 8. 

Leipzig 1797. 

Etching's to the iUustrated Shakespeare: designed by Kenny Meadowa 
Roy.-8. London s. a. 

36 c])en so orii^lnell crfunticne aU vortrefflich geätzte Blätter, nebst Text. 

£twafi über Willinm Shakespeare. 

Im vierten Stucke der Hören für 1796. 

Evans, J. A. M. The progrcss of human lile: Shakespeare's seven ages 
of man , ilhistrated by a series of cvtracts in prose and ])oetry; in- 
troduced by a brief meiuoir of Shakespeare and bis writings. 8. 
Chiswick 1818. — 2d. Edition London 1820. 

Farmer, Rieh., B. D. An essay on the leanung of Shakespeare. 8. 
London 1767. 

Die 2. sehr vermehrte Auflage erschien ia 8. Cambridge 1767; «las Bwik 
ward auch 1789 und 1821 neu aufgelegt. 

Farren, G. An essay on Shakespeare's charatcer of Shylock. 8. London 

1^33. 

Fenael, J. II. The Shakespeare Repository. 8. London 1853. 

Diese Zeitschrift ist für die Sammlung und Aiifbewahrnn^ aller für das 
Leben und die Werke des grossen Dichters wichtigen ISotizen bestimmt. Es 
finden sich in derselben u. a. folgende AufsStse: ,,l)n the True Orthography 
and Elyniolo^y of the Ppels Name"; „Shakespeare's Bequesl to bis Wife^'; 
,,His Fedigree'' etc. Der Inhalt ist überhaupt reichhaltig und aneiebend. 

Febton , Sam. Imperfect hint» towards a new edition of Shakespeare. 

4. London 1787. — 2nd Part 11><H. 
Finegan. F. T. An attempt to illustrate a few passages in Shal' 

works. 8. Bath 1802. 
Fletcher, G. , Studies on Shakespeare. 8. London 1817. 
Fragment sur Shakespeare, tire des Conseils ä un jeune 

de ritalieu par M. Sherlock. 8. London 1780. 
Fritzart, Fr. War Shakespeare ein Geist? Sliakesp 

Shakespeare. Oder : Ueber das christliche Prinzl 

dramatischen Poesie. 

Anregunigen, ente Nummer. 8. Heidelberg 1832. 
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S*illik, Z. , Iffland f\ls Shylock im Kaufmnnü von Venedig. 

Tn dessen Kritineriingen aus dem Leben zweier Schauspieler: August 
Wilhelm iUluud und Ludwig Devrient. 

Qarriek, Dav. Ode upon rlodicating a building and crccting-a statue 

to Shakespöare at Stratford-upon-Avon. 4. London 1769. 
Memoiren. — Garrick im Makbeth, — YertheidiguQg dieser Tra- 
gödie. — "Das S]iakps[>r>firf>-,Tn1)iläiim. 

In: Vor und aul den Bnipm, Schauspieler - Mcnioiren nach Hnrifere's 
Bibliothöque des Memoires deutsch bearbeitet von Ida Frick. 2. iheil. 8. 
Dresden 1849. 

■ Yagary , ar England run mad ; with Paiticulitrs of the Stratford 
Jubüee. 8. 1769. 

Gems of Shakespeare. 

In Tilt's 3Iiniature ClassicUs : a choice ofStnndHrd works, elegantly printed| 
iliustrated with Frontispiece.'?. Minialur-Fornnit. London s, a. 
Gerstenberg, H. W. von. Etwas über Shakespeare. 

lo dessen vermischten Schrii'ten 3. Band. 8. Altona 1815—17, 
Gervinus, G. G. Shakespeare. 4 Theile. 8. Leipzig 1849—50. 
Gilclurist, Esq., 0. An examination of the charges maintained by Mssrs. 
, Malone , Chalmers , and others , of Ben. Johnson^s enmity , <Src. , to- 

wards Shakespeare. 8. London 1808. 
Gildon, Ch. Some refleetions on Mr. llytner*s Short tiew of ttagedy'' 
and an attdm{>t ät a Yindieation of Shakespeare. 

Abgedruckt in Glldeil'i ntlscellatoeoita letters and esssys. 8. 16^. Zar 
Vertheidi^ninf^ Shakespeare's Geg^cn Rymer gerichtet. 
— Reinarks on the piays of Shakespeare. 

Al)f(c(lrnckt am Ende des 7. Bandes vo» Rowe's Ausgabe der Werke 
Shaliespeare's. 8. London 1710. 

■ ' ■ Shakesperiana , a coUection of passages from Shakespeare. 

Findet sich am Sctriiiase \w »The comiMete ari of Poetry," 12. London 

1718 abgedruckt. 

Goethe, J. W. von. Wilhelm Meisters Lehrjahre, t Bände. 8. Berlin 
1796. — 2 Bände. 8. Stuttgart 1816. — 2 Bände. Stuttgart 1836. 

— 4 Bände. 12. Stuttgart 1840. 
— — Shakespeare und keni Ende. 

In (Joethe'a sämnitlichen Werken, Ansffal)e in 55 Bänden, im 45. Bande. 

Uebcr M. Retzsch s Galerie zu Shakespeare's sämmtlichen Werken. 

In Goeihe's sämmtlichen Werken, Taschenausgabe in 40 Bänden, im 31. 
Aande. 

örabbe , Dietr. Chr. Dramatische Dichtungen. Nebst einer Abhandlung 
über die Shakespeare -Manie. 2 Bände. 8. Frankfurt a. M. 1827. 

(JroVenis, J. P. E. Ueber Shakespeär^'s Romeo und Julie. Versuch einer 
Charakteristik. Programm. 4. Oldenburg 1833. 

Grey, Zach. A word or two of advice to WiUiam Warburton, a dealer 
in many words by a frlend. W^ith an appendix containing a taste of 
Wiiliam's Spirit of railing. 8. London 1746. 

A free and familinr lotter to that great refiner of Pope and Shake- 
speare, the Rev. Mr. Wm. Warburton. 8. London 1750. 

Critical, historical and ex|)]finnfory notes on Shakespeare, with 

emendations of the text and metre. 2 Vols. 8. London 1752. — 
2. Edition 1754. — 3. Edition 1755. 

' Remarks npon a late ( ^\'a^bu^ton's ) edition of Shakespeare, 

with a long string of emendations, borrowed by the celebrated editor 

5 » 
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Irom the Oxi'ord edition without acknowiedgcmciit ; to whicli is pre- 
fixcd a defence of the late Sir Thoiuas Hanmer, Bart. 8. London 
1751. 

Erschien im daraoP folfeadan Jahre 1792 io 2. Auflage unter dem Titel: 

r,Examination of a late edittOD of Shakespeare.** 

. Griffith, Mrs. Elizal)cth. The morality of Shakespeare 8 dramas ülustxated. 

8. London 1775. 

Grüner, Fr. Aphorismen und Sceaen aus Shakespeare's Werken, Mit 

Kupfern. 12. Wien 1809. 
Guizot, F. Shakespeare et son temps. Etüde litteraire. 8. Paris 1852. 
Shakespeare and his Times translated froin the Irench. 8. London 

1853. 

Guthrie, W, , Essay ou English Tratrcdy, witli Rcmarks on the Abbe 

Le Blanc's Observations on the EngUsh Stage. 8. London 1749. 
Gatzkow, Carl, Hamlet in Wittenberg. 

Zuerst iKMlnu-kt in Lewald's Theaterrevue 1. Band. gr. 8. Stuttgart 1835^ 
sputcr iii Ciit/kow s Skizzenbuch. 8< Cassel 1839 und xuletat in Gutskow's 
gesammelteu Werken 1. Bd. p. 233 ff. 

Ibgena, die Shakespeare-Studien auf dem oldenburgischen Gymnasium, 
nebst Berichtigungen der SchlegeVschen üebersetzung, (Schulpro- 
gramm.) gr. 8. Oldenburg 1817. 

Halliwell, J. O. The life of Shakespeare. 8. London 1827. 

An introduction to Shakespeare'» Midsummer-jNight's Dream. 8. 

London 1811. 

Shakcspcriana. A catalngue of the early editions of Shakespeare's 

plays aud of the comiueutaries and other pubhcations illustrative of 
his works. gr. 8. London 1841. 

Illustrations of ilie Fairy Mythology of Shakespeare. 8. London 

1845. 

The life of WilL Shakespeare; including many Partieulars leapeo- 

ting the Poet and his Family never before published. 8. London 1848. 
. The Remarks of M. Karl Simrock on the Plots of Shäkespeare's 

Plays. With Notes etc. 8. London 1850. 

Halpin , J. A. , Oberon's Vision lUnstrated etc. 8. London 1843. 

The Unities of Shakespeare etc. 8. Edinburg 1849. 

Harding. The whole historical dramas of W. Shakespeare , illustrated 
by an assemblage of })ortraits of the royal, noble, and other persons 
mentioned, togetlier, with those of commentators , actors , and views 
of Castles , towns , &c. with short biograjdiical and topographical 
accounts, 2 vols. , 4., and imperial 8. London 1793. — 2d. Edition 
1811. 

Hardinge , G. An other essence of Malone ; or , tlie beauties of Shake- 

8peare*8 editor. In two parts. 8. London 1801. 
jAxtn^ R. A Glossary or coUection of words , names, and allnsions to 
eustoms, proverbs etc. wich have been thought to require Illustration 
in the works of english authors , particularly Shakespeare and his 
1. contemporaries. 8. London 182^. 

\ Ein zum vollkommenen YersiüDdaiss Shakespeare*», besonders der Spiele 

seines Witzes, wichtiges Werk. 

Harrison , Mr. The Infant Vision of Shakespeare , and other poems. 4. 
London 1794. 
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Hazlitt, Will. Charaetera of Sbakedpeare^s plays. 4. Edition, edited by 
bis soll. 8. London 1848. 

Erschien zuerst 1817 und ist seitdem vielfach auforelejft worden. Dieso 
Schrift ist mit beredter und origineller Kritik geschriehcn und selir zu em- 
pfehion. Sie enthalt die Darstellung von 32 Dramen Shakespeare's, oder 
eine liritigche vnd analytische Zergliederung derselben. Sie ariebt ferner 
treffende Beurtheilungen der Sonette und eraiblenden Gedichte Sbakespc arc H 
nnd stellt ^rhnrfsinnige Untersuchungen über diejeni^jren Dramen auf, bei 
denen es zweifelhaft ist, ob sie Shakespeare zum YerfHäscr haben oder 
niebl. 

Leetores on the dranüitic Lltterature of the age of Elizabeth. 



3. Edition. Edited by bis son. 8. London s. a. 

Heaib, Cb. A Revisal of Shakespeare's text, wherein the alterations in- 
trodneed into it by the more modern editors and critics are partica- 
larly considered. 8. London 1765. 

— Shakespeare's Frauonbilder, eine Sammlung weiblicher Portraits 
zn den sämmtlichen Scluiuspielen des Dichters. Nach Originalzeich- 
nungen von den berühmtesten Künstlern Englands gestochen. Lex.-8. 
Berlin vvk] Tiondon 183G — 38. 

Erschien gleichxeiug niil dentschc^ni und engiisclioii Text. 
Hebler, R. A. C. , Shakespeare s Kaufmann von Venedig, ein Versuch 

über die sogenannte Idee dieser Komödie. 8. Berlin 1854, 
Heine , H. , Shakespeare's Mädchen und Frauen , mit Frläuterungen. 

Lex.-8. 45 Pürtraits in Stahlstich und 14 '/^ Bogen Text. Paris und 

Leipzig 1839. 

Hense» C, 0,, Vorträge über ausgewählte dramatische Dichtungen 
Sbakespeare*s» ScblUer*8 und Goethe's. gr. 8. Halberi3tadt 1844. 

Geschichte des Sommernachtstraums. 

In: Herrig, Archiv für das Studium der Deoeren Spraeheo 11. u. 13. Bd. 

Die wichtigsten Erscheinungen der neueren und neuesten Shake- 

Speare-T/iteratur in England und Deutschland. 

In den „Blattern für literarisciie IJnlcrhiiltung", Jahrg. 1853. 
Herder, J. G. v. , Etwas über Shakespeare. 

Zuerst fredruckt iu: „Von deutscher Art und Kansl", flieieende BlUtter etc. 
8. Hamburg 1773. Befindet sidi auch als Anhang am 19. Bande derßenda- 
schen Shakespeare-Ueberselzung. 

Hettner, H. (Professor in Jena). Ueber Shakespeare; mit einer Anmer- 
kung: über die Darstellungsweise der Rolle des Hamlet durch 
Bogumil Dawison und Emil Devrient, von Carl Gutzkow. 

Im 2. Bande von Gutzkows Unterhaltungen am häuslichen Heerd. 8. 
Leipzig 1853^54. 

Heussi» Dr. J. Zur Shakespeare -Kritik, nebst einem etymologischen 
Excursc. 

In: Herrig, Archiv der neueren Sprachen 12. Band. 

Hiecke, R. II., Shakespeare's Macbeth, erläutert und gewürdigt, gr.8. 

Merseburg 1846. 

Hilgers, Professor. Sind nicht im Shakespeare noch manche Verse 
wieder herzustellen , welche alle Ausgaben des Dichters in Prosa 
geben ? Programm der höheren Bürger- und Gewerbschule in Aachen, 
gr, 8. Aachen 1852. 

Hints towards a new edition of Shakespeare« 4. London 1787. 

History, tlie, of englisb dramatic Poetry to the time of IS! 
and annals of the "Stage of the restoration [by J. F 
8 Vols. 8. London 1831. 
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Holt, J. An attempte to reseue that aundente Englidi Poet and Play 
wrighte, Maistre William Shakespeare, from the numy erronra fal- 
sely charged on him by eertalne new fongled wittea, and to let bim 
speak for himself as right well he wotteth, wlien freede from the 
inany carclcss nüstakiags of the heedlesa first imprintera of his works. 
8. London 1749. 

Remarka on the Tempest ; or , an attempt to rescue Shakespeare 

from the many errors falsely, charged on him by hia aeveral edl- 
tora, Ac, 8. London 1750. 

Holtei, K. von. Shakespeare in der Heimath, oder die Freunde, Schau- 
apiel in 4 Akten, 8. Schieusingen 1840. 

Shakespeare in der Heimath. Ina Polnische nbersetat. 8. 

Wilna 1842. 

Horn y Fr. Shakespeare's Schauspiele erläutert. 6 Bände, gr. 8. Leipaig 

1822—31. 

Howard, H. Visionary Interview at the öhhne of Shakespeare. 4. 

London 1756. 

Howard , F. Spirit of the Plays of Shakespeare , exhibited in a serics 
of outhno Phitcs ilhistrative of the story of each play; drawlog and 
engriivings hy the author with q^uotations aud descriptioas. 5 Vols. 
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Hudson, H. N. Lectures oa Shakespeare. 2 Yols. 12. London und 
New-Tork 1848. 

Humphreys, H. N., Shakeapeare's Senthnenta and Similea. Hluminftted 
etc. 8. London 1863. 

Hunter, J., lUustrations of the Life, Stndiea and Writinga of Shake- 
speare. 2 Vols. 8. London 1844. 

Hurdis , J. M. A. Cursory remarks upon the arrangement of the plays 
of Shakespeare, occasioned by reading Mr. Malone's essay on the 
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Jacob, Ed. Lamentable and true tragedie of M. Arden , of Fcvcrsham 

in Kent; with a preface in favour of its being the earliesL diamatic 
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Frauen in Shakespeare's Dramen. Deutsch yon A. Wagner, gr. 8. 

Leipzig 1834. 

i Eiichien gleichseitig in einer Octavausgabe. 
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£. Ortlepp. 16. Stuttgart 1840. 
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' ' Shakespeare's female characters. An appendix to Sbakeapeare's 
«dramatic works. 8. London 1834. — 2. Auflage 1840. — 3. Auflage 
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Jarvis , J. Correct detail of tbe ceremonies attending the Shakesperian 
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dicated from the abuse of th»- rritieal reviewers ; aiid the wonderful 
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Jost, Dr. J. M. (Vorsteher einer höheren Bürgerschule in Berlin). Er- 
klärendes Wörterbuch zu Shakespeare's Plays. Für deutsche Leser 
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or critic ; being an exaniination of his „Inquiry into the authenticity 
•of the Shakespeare manuscripts." 8. London 1797. 
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Judith, a Sacred Drama, as performed in the church of Stratford-upon- 
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Kenrick, W. A review of Dr. Johnson's ncw edition of Shakespeare. In 
which the ignorance or inattention of that cditor is cxpof^ed and the 
poet defended from the persecution of his commentators. 8. London 
1765. 

A defence of Mr. Kenrick's Review of Dr. Johnson's bhakespeare; 
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and third Lectures. 8. London 1778. 
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König, H. Williams Dichteu und Trachten. Ein, Koman. 2 Theile. 8. 

Hanau 1839. 
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Abgedrackt in: „Weibliche und männliche Karaktere." 2 Theile. gr. 12. 
Leipzig 1838. 
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illustrated vvilh Froiitis|)ieccs. >Iiji. London s. a. 

Tales from Shakespeare. 2 vols. 12. London 1807. Keprinted 

IbiG, 1822 and 1828. 

. Erzählungen nach Shakespeare. Eine Vorschule dieses Dichters 
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Shakespeare's Bildniss. hr. 8. Stuttgart 18i3. 
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1830. 
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latcd from the original authors, 'with critical remarks. 3 Vols. 12, 

London 1753—54. 

Pracht werk, 150 Thaler. 

Die Widmung an ^en Grafen von Orrery war von Dr. Johnson verfasst 
und Mnlone i^^t sn^ar der Ansicht, data viele Bemerkungen im Werke selbst 

von Johnson herrühren. 
Lenz, J. M. R. Bemerkungen über das Theater, nebsl an^chän^ieui 
übersetztem Stück Shakespcare's. 8. Leipzig 1774. • 

Ucber die Veränderung des Theaters im Shakespeare* 

Abgedruckt in Lenz, gcsanimelie Schriften 3. Band. 8. Berlin 1828. 
Leo, F. A. Die Delius'sche Kritik der von J. Payne Collier aufgefun- 
denen handschriftlichen Emendationen gewürdigt. 8. Berlin 1853. 
Lessing. Tt, E. ILimburgische Draniatnrt^ne. 2 Theile. 8. Berlin 1701. 
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Wochenblatt, 
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sieche Uebersetzung der Werke Shakespeare*«, f^ie, wenijrslens vor- 

Sebliche Absicht war Warnung des französischen l'ubiikum^ vor dem Yer- 
erbniss des echten dramatischen Geschmaches, welche Voltaire von dieser 
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Jahre 1777. 

Levensberigt yan den engelschen dichter Shakespeare en oyer het eigen- 

haardige van zyne genie. 8. Zutphen 1824. 
Lewald , A. , Seydehnann als Shylock in Shake8peare*s Kaufmann von 

Venedig. 

In: Seydelmann, ein Erinnerungsbuch für seine Freunde. 8. Stuttgart 

1841 

Literarius, Th. (ps.) A familiär address to the curious in English poetry, 
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Liteiary and gruphical illustrations of Shakespeare aud the British 

Drama. 8. London 1831. 
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etc. with a preface and notes, numeral references to each subject 

and a copious index. 8. Bury 1812. 
Luders , A. An essay on the characters of Henry the fifth, when prince 

of Wales. 8. London 1813. 

Macdonell, P. An Essay on the Play of the Tempest. 8. London 
1840. 

Madden , Sir Fr. Observations on an autograph of Shakespeare , s^d 
the orthography of his name. 8. London 1838. 

Aus „Archaeologia" Band 27 mit einigen Yerbesseningen besonders ab* 

gedruckt. 

Malone, Edm. Chronology of Shakespeares plays. 18, London s. a. 

A Supplement to tiie edition of Shakespeare s plays published in 

1778; containing additional observations by several of the former 
commcntators , to 'which are subjoined, the Genuine Poems of the 
same Author, and seven plays that have been ascribcd to him, with 
notes by the editor and others. 2 vols. 8. London 1780, 

— — Letter to Dr. Farmer relative to the edition of Shakespeare pu- 
blished in 1790. 8. London 1792. 
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Milone, Edm. Proepeetus of an intended ediüoa of Shakespeare , In 
15 Yols. Royal-8. '4. London 1792. 

A dissertation on the three parts of Henry TL 8, London 1792. 

Proposals of an intended edition of Shakespeare in 20 Yols. Roy.-8. 
Fol. London 1795. 

An inquiry iato the authenticity of certain misccUaneous papers 

and legal Instruments, pnblished Dec. 24. 171)5 and attributed to 
* Shakespeare. Queen Elizabeth und Henry, Earl of Southampton, 
illnstratcd hy fac-similes of the genuine handwritinp^ of that noble- 
man and of lier majesty, a now fac-simile of the haiidwritmn; of 
Shakes])earr never before exhibited, and otber authentic documeuts. 
8. London iTUG. 

Mil Portrait Malone's. 

Appendix to the above tract. 8. London 1809. 

Hiemn »ollen nar 21 Exemplare fedmclii worden sein. 
— An account of the incidents from vhich tho title and part of the 
Störy of Sliakespeare's Tempest were derived, and its true date 

ascertained. 8. London 1808. 

Hiervon wurden zu aumbiiesslicber Yerlheilung an Freunde nur 80 £x. 
gedruckt. 

Mau aud Wife ; or tlic Shakespeare Jubilee. 8. s. 1. 1770. 
Marggraf, H., zur Shakespeare-Literatur. 

lo: BUIIter fUr tllenriscbe UBterhsItung 1641. Nr. f62. 163. 

Marguard, F. Ueber den Begriff des Hamlet von Shakespeare. Ein Ver- 
such. 8. Berlin 1839. 

Mason, J. M. Conunents on the last edition of Shakespeare^s plays. 8. 
Dublin 1785. London 1797. 

Comments on the plays ofBeaumont and Fletcherivith an appen- 

dix containing some further observations on Shakespeare extended to 
the late editions of Malone and Steevens. 8. London 1797. 

■ Additional comments on the plays of Shakespeare, extented to 

the late editions of Malone and Steevens, 8. London 1798. 

C(minient8 on the several editions of Shakespeare'su plays. 8. 

Dublin 1807. 

Mayer , R. Geist Shakcspeare's oder vollständige Sammlung aller in 
seineu Werken vorkoumienden ausgezeichneten , schönen , bedeuten- 
den und erhabenen Stellen und Scenen , in der Originalsprache mit 
der deutschen Uebersetzung nach Schlegel, Schiller, Voss und Eschen- 
burg zur Seite , nebst einem Register in siphabetischer Ordnung zum 
Nachschlagen. Erste Lieferung : Macbeth. Der Sturm. Wie es Euch 
gefSllt. Auch unter dem Titel: „The beauties of Shakespeare.^ 8. 
Leipzig 1825. 

Memorial de Shakespeare , traduit par Borghers avee beauooup de gra- 

vures. 8. Paris 1842. 
Meres , Francis (Maister of Artes of both Vniuersities). Palladis Tamia. 

Wits Treasury, being the second part of Wits Commonwealth; 12. 

London 1598. 
Siehe Seite 1. 

Meyer , J. Das Leben Shakespeare's, nebst einer Literärgeschichte und 
Beurtheilung seiner dramatisehen Werke. Mit Shakcspeare's Portrait. 
2 Bande. 12. Gotha 1826. 

Michel-Ange en rapport ayec Shakespeare. 8. London 1802.« 
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Miscellancous Observations on the Tragedy of llamlet, Prince of Den- 
maric, with a preface> containing some general remarks on the 
writings of Shakespeare. , 8. London 1752. 

Miscellancous papers and legal Instruments under the hand and seal of 
William Shakespeare: Including the tragedy of King Lear and asmall 
fira^^ent of Hamlet from the original ManuBcript. With a facsimile. 
4. London 1796. 

Die zweite Außa^e erscKien in demselben Jahre in 8. 

Modem eharaeters from Shakespeare, alphabetically arranged. 12. 
London 1778. 

Einige dieser Charaktere sind mit bewundernswerther Genauigkeit ge- 
schildert. Das Buch eHebte im Jahre seines Erscheinens allein 3 Anflafen. 

Montaguc , Elizabeth, Mrs. An essay on the writings and s:enins of 
Shakespeare compared w'ith the Greek and Frencli dramatic poets. 
With some remarks lipon the misrepresentations of the Möns, de Vol- 
taire, ft. T^ondon 17r>9. 

Ward sehr oft aufgelegt. — Die sechste im Jahre 1810 erscbieoene Anf- 
läge ist bedeutend vermehrt. 

— Essai Sur le genie dramati<jue de Shakespeare. Traduit de l anglais. 
8. Par!» 1778. 

Morgan n , M. An essay on the dramatic character of Sir J. Falstaff. 8. 

London 1777. 

Erschien mit einer Vorrede verniebrl 1825 in tweiter Anfinge. 
Morris, 0. An essay towards fixing the true Standard of wit andhumour, 

xmllerie, satire and ridicule; to which is added an analysis of the 

charaeters of an Humorist, Sir John Falstaff, Sir Roger de Coverly 

and Bon Qnizote. 8. London 1744. 
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names, and allusion« to cuatoms, proverbs, &c., which bave been 
thoii|fht to re^^uire Illustration in the works of English authors , par- 
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Ifeätle, J. P. Views of Stratford-upop-Avon church in Warwickshire; 
contidning the monument of the ünmortal Shakespeare. 8. London 
1826. 

Neve, Phil. Gnrsory remarks on some of the ancient English poets, 
particularly Milton. 8. London 1789. - 

Kichols, Ph. The celebrated letter of Sir Thomas Hanmer, in the sixth 
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of the Bishop of Gloucester*s quarrel with the baronet, about his 
edition of Shakespeare's plays, to which is added an impartial 
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letter. 8. and fol. London 1763. 

Nicol, G. Letter on Boydell's edition of Shakespeare's works. 4. London 
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Nodier, Cb. Pensees de Shakespeare, extraits de ses ouyrages. 8. 
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Observations ou Mr. Kemble in the characten of Gato, Wolsey, and 

Coriolanus. B. London 1817. 
Ode on Shakespeare, and testimonies to fhe gpenins and merito of 

Shfikcspcrirc. 4. s. 1. et n. 
Original letters, <S:c. of Sir J. Falstaff; s'^lr cted from genuine Manuscripts, 

M Ii ich have been in tlic possession of I>ame Qiiickly and her descen- 

daats. 12. Lond(»n 1T^>7. 
Oulton, W. E. Vortigern undor consideration, with general remarks on 

Mr. J. Buaden .s letter to George Steevens, Esq. , relative to the ma- 

nuscripts, drawings, seals Ac. , ascribed to Shakespeare, and in pos- 

aession of S. Ireland, Es^. 8. London 1796. 

Parr , Wolstenholme , A. M. The Störy of the Moor of Venice , trans- 
lated from the Italian with two cssays on Shakespeare, and prelimi- 
nary observations. 8. London 1705. 

Passages, .selcctcd by distinguished personales nn the great literary 
trial of Vortigern and Rowena, a Conii-Tragedy ; „Wliether it be or 
be not from the immortal pen of Shakespeare/' 4 vols. 12. London 
1798. 

Verfasser dieser Schrift i»l Sir ßale Dudley. 
Patterson, R. Letters on the natural history of the Insects mentloned 

m Shakespeare's plays. 12. London 1838. 
Pearce» Vi^. The Haunts of Shakespeare, a poem. 4. London 1778. 
Pecätier, A. Romdo et JuUette ou amours et infortune de deux anumts. 

18. Paris 1854. 

Peck, Fr. M. A. Explanatory and Critical Notes on divers passages of 

Shakespeare. 

A lipo druckt in des Verrasscrs „New Memoirs of Ibe lifo and wrilings of 
John MiUon." 4. London 1740. 
Percy, Th. Essay on the origin of the English Stage, paiticularly the 

historical plays of Shakespeare. 8. London 1793. 
Perlen aus Shakespeare nach derUebersetzung von Schlegel undTieck. 

An einander gereiht von E. A. 18. FranlEfurt a. M. 1848. 
Perrin, M. Contes moraux tires des tragedies de Shakespeare. 12. 
London 1783. 

Philalethes (€ol. Webb). Shakespeare's manuscripts in the possession 

of Mr. Ireland, examined, respecting the internal and eztemai evi- 

dcnccs of their anthcnticity. 8. London 1796. 
Pitman , J. R. The school of Shakespeare , or plays , and scenes from 

Shakespeare illnstrated for the use of schools. With glossarial notes 

selected from the best annotators. 8. London 1822. 
Planche , J. R. The costume of Shakespeare s Historial Tragedies. 12. 

London 1823—25. 
Plumptre, J. M. A. Observations on Hamlet, and the motives which 

indnced Shakespeare to fii on the story of Amleth. 8. Cambridge 

1796. 

— ^ An appendix to observations on Hamlet; heing an attempt to 
prove that Shakespeare designed that tragedy as an indirect eensure 

on Mary Queen of Scots. 8. London 1797. 
Pörschke , K. L. Ueber Bhakespeäre's Macbeth. 8. Königsberg 1801. 
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Porto, Luigi da. Geschichte der Liebe und des Todes von R« meo und ^ 
Julie. Aus dem Italienischen übersetzt von N. Motherby. 8. Königs- 
berg 1828. 

Prachtstahlstiche, zwölf, als Titelkupfer zu Shakespeares sämmtüchen 
- dramfttiMhen Wetken in aUen Ausgaben. 16. Leipzig 1840. 

Prescott» K. Shakespeare* Rara Avis m Terra. 4, Cambridge 1774. 

Price , Th. The Wisdom and Genius of Shakespeare , comprising Moral 
Philospphy , Delineationa of Charakter, Paintinga of Nature and the 
Passions, with 700 Aphorisms and Miscellaneous Pieces, with select 
and original Notes and Scriptural Heferences. 8. London 1888. — 
Second Edition. 8. London 1853. 

Pries, J. Fr. lieber Shakespeare*8 Hamlet. 8. Rostock 1825. 

Publications of the Shakespeare -Society. Books iUustratiye of Shake-*^ 
speare and of the literature of bis time. 8. London 1841 — ^51. 
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Collier. 
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Extract« from the Acconnts of the Revels at Court in Elisabeth sad 
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Naab*a Pierce Pennilesse. With Introduction , d:c by I. P. Collier. 
Heywood'a Edward ibe Fourth, a Play, in Iwo Parts. Edited by Barron 

Field. 

Nortbbrooke'a Treatise. With an Introduclton, dbc. by J. P. Collier. 

The First Sketches of tbe Second and Tbird Parta of Henry the Sixth. 

Edited by J. 0. lialliwell. 

Oberon's Vision lllustrated. By tbe Rev. A. J. Ualpin. 

The ehester Wbitaun Playa — Part I. With Introduction and Notes by 

Thon»!! 3 Wright. 
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J. 0. Halliweil. 
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Tbe Fair Muui <>f the fetchange. A Cumcdy, by Thomas Hejwuod: and 
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Collier. 
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The Morni l'lny of Wil and .Science. Edited by J. 0. Halliweli. 

Extraclii from the iiegisters of tbe Stutioners' Company of Works eotered 
for publication between 1557 aod 1570, widi Notes and lllustratiena by J. 
Payne Collier. Vol. I. 

Inigo Jones. A Life of Ihe Archilect, by Peter Ctinningham. Hemarks 
on mint of his /Sketches for Masques and Dramas; by J. H. Planche. Five 
Conrt Masques; ediied from the Original Manuscript of Ben Johnson, John 
Marstnn, &c. by J. P. Collier. Accomitanied by Facsimilaa of drawinga by 
Inigo Jones, and a Portrait front a Painting by Vandyck. 

Vol. IV. of „The Shakespeare Society's Papers.** 

Vol. II. of Extracis from the Registers of the Stationera' Coflipany« be- 

Iwecn the years 1570 im l 1587. By J. Payne Collier. 

An Kngraving of the Chandos Portrait, by perniission of the President, 
the Rt. Hon. Earl of Ellesmere, by Nr. Cousins, A. R. A. 

A diaierlalion on the imputed Portraits of .Shakespeare , as an accom- 
paniment to the Engraving of the Chandos Portrait. By J. Payne Collier. 

A Selection from Oldyi'a Hanutcript I<iotes to Langbaiae's Dramatio Poet«. 
By Peter Cunninsham. 

The First aodSeoond Part« of Ihe Fair Naid of the West, or a Girl worth 
Gold, Two Conredies by Thonir^^- Hevwonf! Eifited !iy J 1' Collier. 

The Remarks of M. Karl Simrock, on ihe Ploli of liyhakespeare'a Plays. 
With Notes &c. by J. 0. Halliweli. 

Pye, H. J. Comment on the commentators of Shakespeare , with pre- 
liminary observations on hi'^ g-ctiius and writings , and on the la- 
bours of those, who have cudeaYüured to elucidate them. 8. London 
1807. 

Quellen des Shakespeare m Novellen, Märclien und Sagen; heraus- 
gegeben von Th. Echtemeyer, L. Hentachel und K. Simrook. B Thle. 
8. Berlin 1831. 



Rankin, M. H. PhUosophy of Shakespeare, extracted from hU Plays. 
8. London 1841. 

Remarks on Mr. John Kemble's Performance of Hamlet and Richard III. 
8. London 1802. 

Remarks upon a late editiou of Shakespeare; with a long string of 
emendations Tjoirowed by the cel§brated editor from the Oxford edi- 
tiou vithout ackno'wledgement. To wbich is prefized a defence of the 
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late Sir Thomas TTanmer , Bart, adressed to the reverend Mr. War- 
burton , preacher of Lincoln'.s-Inn. 8. s. 1. et a. 

Der Titel dieser Broschüre hat keine Jahrzahl und nennt weder Verlags- 
ort, noch Verleger, noch Drucker; auch der Verfasser ist unbekannt. 

Ketsch , M. Gallerie zu Shakespeare s dramatischen Werken. In Um- 
rissen erfunden und gestochen. Roy. -4. Leipzig 1828 — 33. 

Inhalt: Hamlet, 15 BlaU. — Macbeth, 12 Blatt. Mit C. A. Bötlger\ 
Andeutungen und den betreffenden Texteistellen , in englischer, deutscher 
und fmnsöMScher Sprache. 

Romeo und Julie, 12 Blatt. — König Lear, 13 BlaU. Mil Andentongen 
von C. B. von Hiltitx. 

Der Sturm, 13 Blatt. — Othello, 13 Blatt. — Die lustigen Mfeiher von 
V^indsor, 13 Blatt. — Heinrich IV., 1. o. 2. Thei), 13 Blatt. Mit Erläute- 
rungen von U. Ulrici. 

Richard, W. C. The Shakespeare Calendar, or Wit and Wisdom for 

every day in the year. 16. New- York 1850. 
Richardson, W. A philosophical analysis and illustration of some of 

Shakespeare's dramatic characters. 8. London 1774 
Erlebte sehr viele Auflagen. 

■ Cursory remarks on tragedy, on Shakespeare and on certain 
French and Italian poets, principaliy tragedians. 8. London 1774. 

Essays on Shakespeare's dramatic characters of Richard JH., King 

Lear, and Timon of Athens, with an Essay on the Fanlts of Shake- 
speare and additional observations on the character of Hamlet. 12. 
London 1784. 

. p^ssays on Shakespeare 's dramatic characters v.'ith an illustration 

of Shakespeare s representation of national character in that of tluclen. 

8. Louiiun 1812. 

Diese anziehenden und lehrreichen Abhandlungen erschienen ursprünfflich 
einseln in dta fahren 1774 — 1794 und Wurden 1797 unter obigem Titel 
gesammelt herausgegeben; die sechste im Jahre 1812 erschienene Auflage 
erhielt als werthvolle Zugabe swei lesenswerthe Briefe über Shakespeare 

von dem berühmten Bnrke. 

— Proposais for engraving the Teiton Portrait of Shakespeare. 8. \ ^ 
London 1794. ^ \ 

• Ueber die wichtigsten Charaktere Shakespeares. Aus dem Eng- 
lischen von Chr. H. Schmid. 8, Leipzig 177G. 

Uiddie, J. E. lUustratioiis of Aristotle, on men and luauaers, from the 
works of Shakespeare. 8. Oxford 1832. 

Rider, W. Views in StratfoTd-upori-ATon and its Yicinity, üluatcative of 
the biography of Shakespeare, accompanled with descriptiye remarks. 
Folio. Warwick and Leamlngtoa 1828. 
. Rietmann, J. J. Shakespeare^s religiöse und ethische Bedentnng, eine 
praktische Studie. 8. St. Gallen 1853. 

Ritson, J. The Stockton Jubilee, or Shakespeare in hisglory. 8. London 
1781. 

Von ausserordentlicher Seltenheit. Diese Schrift besteht in Auszüg-en ana 
Shakespeare's Werken. Die belrefTenden Stellen sind auf die bedeutendsten 
Einwohner von Stockton angewandt und bilden eine Beschreibung der Ei- 
f enthumliehkeiten ihrer Charaktere. 

'— Remarks , critical and illustrative , on *the text and notes of the 
last (Steeven s) edition of Shakespeare. 8. London 1788. 
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Ritson, J. The quip modcst; a few words by way of Supplement to 
remarks, critical and illustrative, on the tezt and notes of the last 
editloQ of Shakespeare, occasioned by a republication of that editlon ; 
revised and augmented by the editor of Dodslay'a old plays. 8. 
London 1788. 

Cursory criticisms on the edition of Shakespeare published by 

Edmond Malone. 8, London 1792. 
Robert , C. William Shakespeare. 8. London 1844. 
• WUliapi Shakespeare. Deutsch von Emilie Wille. 8. Leipzig 

1844. 

Iloberts, J. An aiiswor to Mr. Pope's prefaee to Shakespeare, heing a 
\indicatiou of tlie old actors wlio where tlu^ ]>nhlishers and perfor- 
mers of that author's plays. Where the errors of their editions are 
further accouuted for, and some memoirs of Shakespeare and the 
StajS^e history of his time are mserted, "wiüch weie never before col- 

. lected and published. 8. London 1729. 

Eobertson , T. Essay on the character of Hamlet. 4. London 1788. 
Romeo et Giulietta noveUe due scritte da Luigi da Porto e da Matteo 

Bandello. Con 32 Flg. 8. Firenze 1831. 
Rötscher, H. Th., König Lear von Shakespeare. 

In dc<i VeiTassers „Abhandlungeo sar Philosophie der Kunil.^ Ente Ab- 
theihing. gr. 8. Herlin \'^M. 

ivonico und Julie und der Kaufmann von Venedig, mit besonderer 

Beziehung auf die Kunst der dramatischen Darstellung entwickelt. 
In de§ Verfassers ,,Abband1nDgeii sar Philosophie der Kunst.** Vierte Ab» 
theilung. gr. 8. Berlin 1842. 
— — Cyklus dramatischer Characterc. gr. 8. Berlin 1844. 
Rowe, Mr. Prefaces to Shakespeare's plays by Dr. Johnson, Mr. Pope, 
Mr. Theobald, Sir T. Hanmer, and Dr. Warburton, with some ac- 
couut of tiie life of Shakespeare. 8. London IIC}^ 
Rudioff, F. W. Shakespeare, Schiller aud Goethe reiatively considered. 
12. London 1848. 

Rulil. Outlines to Shakcs])care's Othello. 13 Plates genuine original 
edition. Fol. I raiiklurt a. M. 1832. 

Hii englischem und fninxdsischeni Text nnd Andeutoagen in deatscber 
Sprnche. 

■ ■ Skizzen zu Shakespeare's dramatischen Werken. Mit Erläuterungen 
in deutscher, englischer und französischer Sprache. Quergr. 4. Cassel 

1838—10. 

Inhalt: Der Kaufiiiaim von Venedig» 10 Blatt. — Der Sturm, 9 Blatt. 
— Ein Sommemnehutraum, 6 Blatt. — Romeo und Jnlie« 6 Blatt. ~ Was 

ihr wollt, 12 Blatt. 

Rymer, Mr. A short view of tragedy, its original excellency and eor- 
ruption with some reflections on Shakespeare, and other practioners 
of the stagc. 8. Londrm 1093. 

Mit dieser Schrift beginnt der uDunterbrocheu fortgesetzte Federkrieg der- 
jenigm Gelehrten, weiche, in hefangen, um die Grösse Shakespeare's sa 
fassen, sich zur Benribeilung seiner Werke bloss des Zirkels und Massstabes 
•scholastischer Formen bedienen; und derjenigen hellen, vorurtheilsfreien 
Köpfe, die durcbwünut von der Slrahlengiuih der Shakespeare '«eben Sonne, 
für den Dichter so unsterhlieher Werke den Gnindsati gelten lassen: dass 
Lob und Preis da nie in tn d eins weithes Extrem übergehen können, wo kein 
Ausdruck das Verdienst würdig {jeniig zu bezeichnen vermag. Rymer fand 
bald einen Gegner und onakespeare einen wackem Yertheidiger in Charles 
GUdon. 
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Kyiiier , Mr. The tra^edies of the last age by the practice of the an- 
cients and by the commonscnse of all ages , in a letter of Fleetwood 
Shepheard. 8. London 1078. — 2. Auflage 1G92. 

Schacht, Th. , über die Tragödie Antigone nebst einem vergleichenden 

Biiek auf Sophocles und Shakespeare, gr. 12. Darmstadt 1842. 
Scherr, J. Geschichte der englischen Literatur (Seite 77 — 96). 8. Leipzig 

1854. 

Schick, über das Trauerspiel „König Lear^ Ton Shakespeare. Eine 

Abhandlung. 

Ist des Verfassers Ueberaetzun^ des Lear als Anhang bcigedruckl. 
Schink, J. F., über Brockmann's Hamlet, gr. 8. Berlin 1778. 
Schlegel, A. W. von. Ueber f^liakespeare's Romeo und Julie. 

Abgedruckt in dessen kritischen Sclinften 1. Theil. gr. 8. Berlin 1828. 

Vorlesungen über dramatische Kunst und Literatur. 3 Bände. 8. 

Heidelberg 1817. 

Diese Vorlesungen wurden im Frühjahre 1808 in^ Wien gehalten und er- 
schienen 1809 zum ersten Male gedruckt; sie sind seitdem vielfach aufge- 
legt und insEngKsche, Französische nnd Holländische übersetzt worden; ein , 
wörtliclu r Nachdruck dieses klassischen Baches erschien im Jahre 1825 in 
4 Banden zu Wien. 

Eine irefl'liche englische Ueberselzung der Vorlesungen A. W. v. Schlegel's 
(siehe S. 61) erschien 1815 und fand die aosgeseichnetste Aufnahme. — • 
Schlegel's unvergleichliche Beiirlheilung Shakespeare's erwarb sich in eben 
so hohem Grade Beifall, als die Kühnheit seiner Meinunc»' über diejenigen 
Dramen, weichen die damalige englische Kritik da^ liecht, Shakespeare 
zum Verfasser zu haben, geradezu absprach, Erstaunen einflOsste. Hitt'* 
sichtlich der Beurtheilung Shakespeare's als Dramatiker nennt ihn Drake 
,,den Bewundernswürdigen" G,the adniirahle Schlegel'') und selbst HazHtt 
gesteht: dass Schlegel's Vorlesungen bei weitem das Treffendste enthalten^ 
was bis dahin über den grossen Dichter gesagt worden sei. 

Schlegel, Fr. von, Nachtrag über Shakespeare's ältere dramatische 
Werke. 

In Fr. von Schlegel's sfimmtlichen Werken 10. Band. gr. 8. Wien 
1822^25. 

Si^hlegel, J. E. Yergleichung Shake8peare*8 und Andreas Gryph's bei 
Gelegenheit einer Uebersetznng von Shakespeare's Julius Caesar. 
Im 5. Bande von J. E. Schi r a l s Werken» befansgegehen von J. HL 

Schlegel, gr. 8. Kopenhagen 1771. 

Schmidt, Alb. Sacherklärende Anmerkungen zu Shakespeare's Dramen. 

gr. 12. Leipzig 1842. 
Schmidt, Ch. H. Biographie Shakespeare's. 

In des Verfassers Biographie der Dichter 2. Band. gr. 8. Leipzig a> 
1769—70. 

Schmidt, Fr. L. Sammlung der besten Urtheile über Hamlet's Cha- 
rakter, voii Goethe, Herder, Richardsoii und Lichtenberg. 8. Qued- 
linburg 1808. 

School for Satire; containing „CapeU's Ghost, to Edm. Malouc, Esq^., 
editor of Sliakespeare", a parody. 8. London 1802. 

Scriblerus, Mart. Explanations and emcndations of sonic passages in 
the text of Shakespeare, and of Beaumont and Fletcher. 8. Edin- 
burgh 1814. 

Serem, Ch. Diary of the Hey. John Ward, A. M. Yiear of Stratfort- 
upoQ-Ayon, extending from 1648 to 1679« 8. London 1839. 

a 
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Beymonr, E. H. BeitiaTttt, «ritical, conjectiural aucI expknatory npoa 
the plftys of Shakespeare, reaulting from a coUection of the early' 
copies with that of Johnson and Steeyens , edited by Is. Reed. To- 
gether with some valuul)le extracts from the Manuscripts of the late 
rght. hon. John Lord Chedworth. 2 Vols. 8. London 1805. 

8hakespeai«-Almanach. Heransgegebea Ton G. Begis. gr. 16. Berlin 
1836. 

Inhalt: W. Shakespeare'« «jammtlichf^ lyrische Gedichte. (Soneltc. Der 
verliebte Fiiger.) — Zwischensptei aus Ihoinaa Middielon's Mayer von Qaio- 
borough , mit eiomn VorwiHi. — Einleitniif an W. Shakespeare*! Ivriachca 
Gedichten« — ÄonierlinB^eD zu den Sonetten und snm verkebten PUger. — 
Machlrag. 

— — An Appendix to Shakespeare's drcimatic Works contents : the life 
of the author; his miscellaneous pocms; a critical glossary compiled 
after Nares, Drake, Ayscough, Hazlitt, Douce, and other, with 
W. Sliakespeare s Portrait taken from the Chandos picture and en- 
graved by C. A. Schwerdtg'ohurth. Roy.-8. Leip/if? 1826. 

Shakesperian Anthology; comprismg the choicest passages and entire 
scenes selected from the most correct editions, post 8. London 
1830. 

Shakespeare's Autobiographical Poems; heing his Sonnets clcarely de- 
veloped with his Character drawn chiefly from his Works by C. Ar- 
mitage Brown, gr. 8. London 1838. 

Shakespeare s Bestinimung. Schauspiel m 1 Akt. 

In: Dentiebee Theater Ton K.- Stein, irr. S. Bef&n 1819. 

Shakespeare , W. , a Biography , with 200 engraTings. Roy.-S. London 
1843. 

— and hia TiQies and Contemporaries. 12. London 1852. 

Shakespeare, containing the traits of his character. s, 1. et a. 

Shakespeare's Denkmal in der Shakespeare-Gallerie au London , gesto- 
chen von E. Schuler. Roy.-Folio. Leipzig. 

Shakespeare , William. From the Chandos Portrait in the possession of 
the £ail of EUesmere. Gestochen von Samuel Cousins. London 1849. 

Das beste Portrait, das allein Tür authentisch gelten kann. 
Shakespeare's, Will., faithfuUy copied from the original in tlic Prero- 

gative Court of Canterbury; with facsimiies of the three original au- 

thographs annexed. 8. London 1838. 
Shakespeare, ganze Figur. Nach Ranhillac's Natur und den verlässigstru 

Urbildern in Stahl gestochen von E. Schuler. ^"ip. Folio. Mit 

einer Charakteristik des Dichters von G, Pfizer. Stuttgart 1838. 
Shakespeare and his friends. 3 Yols. 8. London 1838. 
Shakespeare und seine Freunde, oder das goldne Zeitalter des lustigen 

Englands. Nach dem Englischen von W. Alexis. 3 Theile. gr. 8. 

Berlin 1839. 

Shakespeare- Gallerie , neue. Die Mädchen und I rauon in Shakespeare's 
dramatischen Werken. In Bildern und Erläuterungen. 4. Leipzig 
1847. 

Inhalt: Hiranda. — Jolia. — Silvia. — Frau FInth. — Fran Page. — 
Anna Page. — Olivia. — Maria. — Viola. — habella. — Harianna. — 

Bentrice. — llero. — Titania. — Prinzessin von Frankreich. — Jessica. — 
Porlia. — Rosalinde. — Ceiia, — Kalhchen. — Helena. — KaUiarioe. — 
Hopa«. — Perdila. — Lady Macbeth. — Conftanse. — Lady Percy. — 
Katharina von Frankreich. — Johanna d'Arc. — Margarethe. — Königin 
Margarethe. — Lady Grey. — Lady Anna. — Anna Bullen. — Königin Ka- 
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Ibarina. — Ki«Mi4a. — Virgilia. — Poitia, das Weib des Brutus. — Kleo- 
fiatra. — Imogen. — Layinia. — Cordelia. — Julia. — Ophelia. — Dea- 
demona. 

Shakespem-Gallerie. Illustrationen zu Shakespeare^s dramatischen 
Werken. 40 chemietypirtc Blätter, mit Shake8peare*8 Portrait und 
Fsicaimile. Lex.-8. Leipzig 1849. 

■ Nach ZeicbnuD^n Yon Wilhelm Ton Eaulbach. gr. Folio. Berlin 
1853. 

Inhalt. Erste Liefening: Macbeiii,.3 Blatte Macbeth and die Hexen. 
Blacheiii waffbei Bich inoi letalen Kampfe. — Die nachtwandelnde Lady 

Macbeth. 

Zweite Lieferung: Der Sturm, erstes Blatt: Kaliban mit Stephano und 
Trinenlo. fieateehen von E. Eichena, A. HoAnanny L. Jacehi nnd E. S. 
Schäffer. 

Shakespeare*8 Garland; being a coUection of new eongs, ballada, roun- 
delays, catches, glees, comic serenates, de., performed at the 
Jubilee at Stratford-npon-Avon. 8. London 1769. 

Geist, von G. H. Schütze. 8. Altona 1780. 

Genittg. Eine Sammlung gehaltvoller Stellen, erhabener Sprüche, 

meisterhafter Scenen, humoristischer Züge und treffender Charakter- 
schilderangen aus dessen dramatischen Werlcen. 2 Bändchen. Mit 
Shakespeare's Portrait und 2 Vignetten. 12. Wien 1821. 

— ■ ■ Jest'Book; viz. Tales and Quick Answers, Terry meiry and plea- 
sant to read. 3 Parts. 8. Chiswick 1814 — 15. 

Jests, or Jubilee Jeater. 8. s. 1. 1795. 

— lUttstrations of, comprised in two hundred and thirty Vignette en- 
gravings , by Thompson , from designs by Thurton. Adapted to all 
Editions. Roy. -8. Leipzig s. a. 

— ■ — illustrated by an assemblage of portraits and views, engraved by 
Harding. 4. London 1798. 

— Library ; a collection ol tlie Romnnces, Novels, Poems and Histo- 
ries useS by Shakespeare, as the foundation of bis Dramas, now first 
collected and accurately reprinted from the original editions with 
introductory notices by J. P. Collier. 2 Vols. 8. London 1843. 

Shakespeare als Liebhaber, Lustspiel in 1 Akt. 

In: «,KurIftnder« Ahaanach dramatischer Spiele 8. Band. 12. Wien 1819. 
Shakespeare's merry tales. 12. London 1845. 

Portiblio, 96 highly iinished illustrations to his Works, by Robert 

Smirke and Heath. small 4. London s. a. 

Shakespeare -Literatur, die, in Deutschland. YoDst&ndiger Catalog 
sämmtUcher in Deutschland erschienenen Uebersetzungen Shake- 
speare's, sowohl in Gesammt- als Einzelausgaben, aller bezüglichen 
Erläuterungs- und Ergänzungsschrifben , wie endlich aller mit ihm 
m irgend einer Bczielumg stehenden sonsti^n literarischen Erschei- 
nungen. Von 1791—1851. 8. Cassel 1852. 

■ bis Mitte 1864. Zusammengestellt und herausgegeben von P. H. 

SUlig. Em bibliographischer -Versuch. Eingeführt yon Dr. H. Ulrici. 
gr. 8. Leipzig 1854. . • 

Shakesperian Museum , vith portraits and plates. 4. London 1794. 

Shakesperiana. Catalogue of all the books , pamphlets , de. , relating 
to Shakespeare« 8. London 1827. 

6* 

Digitized by Google 



I 

84 

* 

Shakespeares Portrait mit einem Facsimilc seiner Handschrift; gezeich 
net und lithographiit von Julius Sclüeferdecker. Brustbild. Folio. 
heilt /A^. 

^ Roniauces ; coliccted and arranged by Shakespeare II. 2 Tols. | 

post 8. London 1825. 
Shakespeare, — Saggi di eloquenza estratti dall* suo teatro. 8. Milano 

1811. 

Shakespeare som Elsker, eller Pr^en paa Richard IIL, Lystspiel in 

1 Act af A. Duval, overs. af N. T. Bman. 8. Kjöbnhayen 1818. 
Shakespeare^s Sturm. Historisch beleuchtet von J. Clement. 8. 

Leipzig 1846. 

Vorschule. Herausgegeben und mit Vorreden begleitet von Ii. Tieck. 

2 Bände, gr. 8. Leipzig 1823 unct 1829. 

Inhalt: Die WQDderbare Sage vom Pater Baco, Sebanspiel von R. Greeo. 

— Arden von Fevershani eine Tragödie. — Die Hexen VOD Lancashire, von 
Tli. Heywood. — Die sciiüuc Emma, ein Schauspiel. — Die Geburt des 
Merlin, oder: Da« Kind hat seinen Vater gefunden, ein Schauspiel von 
Shakespeare und Yf, Rowley. 

Was der um das cjriindfiche Ouellensiiidium Shakespeare's hochverdiente 
Ludwig Tiecli in den Vorreden /u ^seinem „altenglischen Thealer" und zu 
„Shakespeare s Vorschule" über Shakespeare und seine W erke sagt, ist sehr 
beachtenswertb für den Shakespeareforscher. 
Sherlock , M. A fragment on Shakespeare extracted from Advice to a 

young Poet; and translated from the french. 8. London 1786. 
Sherwin, J., M. D. Vindicatio Shakesperiana; or, supplementary re- 
marks on the editions of Shakespeare, by Beed and others; vnth 
occasional illustrations of some obscure and disputed passages. 
2 vols. 4.- 

Ist nie gedruckt worden. Das Originalmannseript befiodel aich in der 

Bibliothek des literarischen Instituts zu Balh. 

Sievers, Dr. E. W. Shakespeare's Dramen für weitere Kreise bearbeitet. 
8. Leipzig ib5i— 1852 und Braunschweig 1853. 

In hall: 1) Hamlet — 2) Julius Caesar. — 3) Lear. — 4) Romeo und 
Julie. — 5) Othello. 

Ueber die Grundidee des Shakespeare'schen Dramas Heinrich IV. 

1. Theil. 

In: ,, Herrig, Archiv der neueren Sprachen*' 11. Band. 
Simrock K. Shakespeare als Vermittler zweier Nationen. Probeband: 
Macbeth, gr. 8. Stuttgart 1843. 

Singer, S. W. The Text of Shakespeare vindicated etc. 8. London 

1853. 

Gegen Collier s Notes and Emendations etc. siehe S. 64. x 
^ Sir John FallstafiTs letters , dedicated to Sammy Ireland. 12. X^ondon 
1796. 

Bix old Plays on which Shakespeare founded his Measure for Measure, 
Comedy of Errors, T^ming the Shrew, King John, King Henry IV. 
and V., King" Lear. 2 Vols in one. 8. London 1770. 

Selten. 

Skene, G. The Genius of Shakespeare, a Summer-Dream. 8. London 
1793. 

Skottowe, Aug. The life of Shakespeare; enquiries into the originallty 
of his dramatic plots and oharacters, and essays on the ancient 
theatres and theatrical iisai?:es. 2 Vols. 8. London 1824. 

Werthyolle ZusammenstelluniT der Untersuchungen u])er Shakespeare in 
biographiacher, kritischer, historischer und archäologischer Beziehung. ' 
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Skottowc , Aug. W. F^liakespeare's Leben. Deutsch bearbeitet von A, 

Wagner. Mit Sb?ikespcare's Biklniss. 16. Leipzig 1824. 
Smart, B. H. Shakespcarian Readings. 12. London 1839. 
Some Reniarks on the tragedy ol" ll.imlet, Prince of Denmark, written 

by W. Shakespeare. 8. London 178G. 
Spalding, W. A letter on Shakespeare s authorship of the „Two noble 

Kinsmen»*' a dnun» eommoiily ascribed to John Fletcher. 8. Ldiii- 

burgh 1838. 

Spirit, t^e, of the Plays of SfaakeBpeare, exhibited in a Series of outline 

plates iUnstratiTe of the Story of each play , drawn and engraved by 

Frank Howard. 5 Yols. 8. London 1838. 
Stahlstiche zu Shakespeare's dramatisdien Werken in Einem Bande. 

16 Blatt. Lex.-8. Stuttgart 1839. 
zu Shakespeares sämmtlichen Werken, nach Zeichnungen Ton 

Ludwig Richter in Dresden, gestochen von H. Sager. 12 Blatt. 

Berlin 1850. 

. Stabr, A. Shakespeare in Deutschland 

Abge'trnrivt im Literar- historiscfu ii Taschenboch^*9 hcransgegebeil TOlT 

R. PruU. Jahrgang 1H43. gr. 8. Leipzig 1843. 

Stratford Jubilee, a new comedy, with Scrub s Trip to the Jubilee. 

8. 1. 1769. 

Struve , Dr. £. A. Studien zu Shakespeare's Heinrich IV. gr. 4. Kiel 

1851. 

Studios of Shakespeare. 12. Lincoln 1809. 



Taylor, E. Cursory reraarks on tragedy, on Shakespeare, and on 
certain French and Italian poets, principally tragedians. 8. London 
1772. — 2. Auflage 1774. 

C. Shakospcare Galleri . containing a selcct sr^ries of scenes and' 

characters, with criüciBms and remarks. 4. London 1792. 

The beauties of Shakespeare . selected from bis -works , to which are 
added the principal scenes in the same author. 8i 3d. edition. London 
1784. 

Ist sehr oft neu aufgelegt worden. 
The Bee, or a comparison to the Shakespeare-Gallery. s. 1. et a. 

The confessions of W. H. Ireland; containing the particulars of his fa- 

brication of the Shakespeare manuscripts, together with anecdotes 
and opinions (hitherto unpublished) of many distinguishcd persons 
in the literary, poetical, and theatrical world. 8. London 1805. 

The Etymologist, a Comedy, dedicated to säi the conamentators on 
Shakespeare, and particularly to G(eorge) S(teevens). 8. London 
1785. 

The Life and Exploits of that Extraordinary Character of Sir John 
Falstaff , the Hero of Shakespeare , and companion of Henry , Prince 
of Wales ; with an account of the numerous Robberies and Otfences 
committed by them; particulars of his amorous Adventurcs and 
Gallanteries at Windsor, with Mrs. Ford and Mrs. Page ; his conduct 
as a Capitain at the Battie of Shrewsbury, betwean Percy and 
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Hotspur, a humoron« Description of his Soldiers, Trial and Con- 
yiction at Maidstone etc. With the Portrait of FalstafT. 8. London 

s. i\. 

The novel from which the play of The Merchant of Veiiice , written by 
Shakespeare, is taken, trauslated from the ItaUan : to which is added, 
a translation of a noTel from the Deeamerone of Bocaedo. 8. London 
17&6. 

The tragical hiatory of Macbeth; a new Song. 8. s. 1. 1815, 
Theobald , L. Shakespeare restored, 4V a ipeeimen of the many emxre, 
as vell conunitted , as imamended by Mr. Pope , in his late edition 
of thia poet. Designed not only to correet the said edition bat to 
TOstore the true reading of Shakespeare in all the editions erer yet 
publislied. 4. London 1726. 
Tieck, Ludwig, lieber Shakespeare's Behandlung des Wunderbaren. 

Ist des VerfaMeri Ueberselunf von Shakeipeare't »Sturm'* ab Aahang 

beigedruckt. 

Ceber Shakespeares Sonette, nebst Proben einer Uebersetzung 

• derselben, in der Penelope für 1826. 

Das Fest zu Kenilworth, Prolog zum Dichterleben (Shakespeare's) 

und „Dichterleben.** Zwei NoToUen. 

In Tieck's Schriften 18. Band. 8. Berlin 1828—1848 und in dem Taachen- 
buche «Novelieokravs^ für 1831 abgedruckt 

. The life of Poets. A noTel. Translated from the german. 8. 
Leipzig 1880. 

— Dramaturgische Blätter, herausgegeben von Eduard Dement. 

2 Bände. 8. Leipzig 1848. 
Titelkuj^fer zu Shakespeare's dramatischen Werken. 14 Blatt. 16. Stutt* 

^art 1839—10. 

Traditionfiry anecdotes of Sliakespeare , collected in Wru wickshire in 
the year 1693. Now first printed from the original uuinuscript. 8. 
London 1838. 

Trinculo's Trip to the Jubilee. 4. London 1769. 

Twiss, F. A complete verbal index to the plays of Shakespeare; adapted 
to all editions. Comprehendmg every Substantive, adjective, verb, 
participle and adverb, usedby Shakespeare; with a distinct reyerence 
to every individual passage , in which each word occurs. 2 Vols. 8. 
London 1806. 

Da der grösste Theil der Auflage dieses werthvollen Werkes bei einer 
Feuersbrnn^^t ein Rnnb Her Flammen ward, fo ifl dsflselbe Sehr selten ge- 
worden und steht hoch im Preise. 

Tyrwhitt, Th. Observations and conjectures on somepassages of Shake- 
speare. 8. Oxlbrd 1766. 



Üeber die Bedeutung der Shakespcare'sch(?n Schicksaistragödie, insbe- 
sondere entwickelt an Macbeth, Lear und Hamlet. 
In den Wiener Jahrbüchern Band 43. 

Uhlmann, J. Shakespeare im 16. Jahrhundert für die englische, 
Schräder im 18. Jahrhundert für die deutsche Nation. 8. Wien 1783. 

Dlxlci, H., über Shakespeare's dramatische Kunst und sein Verhältniss 
SIL Galderon und Goethe, gr. 8. Halle 1839. 
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9id tweite Meatmd ▼mebrto Auflage dieset auch von den Engläadeni 
alf das gediegenata deutsche Werk der neaem Zeil ftber Shakespeare ea- 

erkannten Buches erschien unter dein Titel: 

ülrici, IT., Shakespeares dramatische Kunst. Geschichte und Chaxak- ».^ 
teristik des iShakespeare'schen Dramas, gr. 8. Leipzig 1847. 

Umrisse zu Shakespeare s Sturm in zwölf Blättern. Mit scenischen Text- 
stellen in englischer, deutscher, französischer und italienischer Sprache. 
Halbgr. Fol. 17 Bogen Text. London 1836. 

üpton, J. Gritical Obsenratlona on Shakespeare. 8. London 1746. — 
2. Auflag 1748. 

Vehse, Dr. E. Shakespeare als Protestant, Politiker, Psycholog und 

Dichter. 2 Bände. 8. Hamburir 1851. 
Victory , B. History of the theaters of London and Dublin. 3 Vols. J.2. 

London 1761. 

Vischer, Fr. Shakespeare in seinem Verhältniss zur Poesie, insbeson- 
dere zur politischen. 

Abgedraeht ia: Prota, literarisches Tascheaboch fihr 1844. 8. Leipxi|r 
1844. 

Vogt. Nicolas. Shakespeare's Beruf und Triumph. 8. Mainz 1792. 
Voigtmann (Professor in Coburg). Studien zu Shakespeare's Macbeth. 

In : lierrig, Archiv der neueren Sprachen 12. Band. 
Vortigem, under consideration with general remarin on Mr. James 
Boaden*8 letter to George Steevens, Es<^. relatiTe to tbe manuscripts, 
drawings, seal etc. ascribed to Shakespeare, and in possession of 
Samuel Ireland Es^. 8. London 1796. 

an Historical Tragedy, represented at tbe Theatre Royal, Dmry 

Lane ; and Henry the Second , an Historical Drama , snpposed to be 
written by the Anthor of Vortigern. 8. London 1799. 

Vortigern ward von W. H. Ireland mit einer Original-Vorrede und einen 
Facsimile der Verfälschung im Jahre neu herausgegeben. 

Waldron , F. G. Free rcflections on miscellaneous papers and Instru- 
ments, under the band and seal of Shakespeare, in the possession of 
Samuel Ireland, of Noiiolk Street ; to which is added : extracts from 
an unpublished play called the Virgin Queen, written by, or in Imi- 
tation of Shakespeare. 8. London 1796'. 

Tbe Shakeapearean Miscellany: containiog ä cblleetion of aearce 

and yalnarble traets, biographical anecdotea of theatrieal performers 
irith portraits of ancient and modern actors, scarce and original 
poetry and curlous remaina of antiqiüty. With a concise history of 
the early English stage. 4. London 1802. 

Mit 12 Kupfertafeln. WerthvüUe SammluDf aus meisi ODgedrookien Ma- 
nuscnpitn. Sehr selten. 

Wamekros, H. E., der Geist Shakespeare's. 2 Iheile. 8. Greifswalde 
1786. 

Warner, Bich. A glossary to tiie plays of ShalMapeare ia whidi are ex- 
pUdned technical terma, worda obsolete or nncommon, and eommon 
wordü used in an nneommon aense. 

Ist nie veröffentlicht worden. Das ins 71 Qnarlbänden bestehende Ori- 
ginalmnnn^cript befindet sich nebst einem Exemplare der Jobn'^on'^rhf n Aus- 
gabe der Werke Shakespeare'«, mit handschnflUchen Bemerkungen Warner 5, 
im britischen Museom. 
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Wftrner, Rieh. A letter to Dav. Garrick, Esq., concerning a glo?- 
sary to the plays of Shakespeare on ^ more extensive plan than 
has hitherto appcared. To which is aanexed a specimen. 8. Xiondon 
1768. 

Dns Orii^inalmanuscripl dieses Werkes befindet sich iiu brilischen Museoa. 
Webl), Sliake&peare's Manuscripts. Exanüned etc. 8. London 1796. 
Weber , Karl Julius. Das Lustspiel der Engländer. — Shakespeare. 

Im achten Bande von Weber's DenioKriios Seite 280—295. 

Westen, S. Short notes on Shakespeare, by way of Supplement to 
Johnson, btcevens, Malone, and Douce. 8. London 1808. 
Kam nicht in den Buchhandel. 

Whalley, Pet. A. B. An Enq^iry into the Leaming of Siuikcspeare, with 

remarks on sevcral passages of Iiis plays, in a Conversaüon between 

Eugenius and Neander. 8. London 1748. 
Wbately , Th. Remarks on some of the characters. of Shakespeare. 8. 

London 1785. — 2d. Edition. 8. Oxford 1808. — 3d. Edition edited 

by Archbp. Whately. 12. London 18S9. 
Wheeler, R. B. History and antiqnities of Stratford-npon-Ayon ; com- 

prising a description öf the collegiate ehnrch, the life of ShaJcespeare, 

&c» 8. 8. 1. et a. 

■ ■ Historical and deseriptiye acconnt of the birth- place of Shake- 
speare. With lithographic illustrations by 0. F. Green. 8. Stratford- 
upon-Avon 1824. 

Whiter, W. A specimen of a commentary on Shakespeare; containing 
1.) Notes on As you like it; 2.) An attempt to ei^lain and 
illustrate vaiions passages, on a new principle of criticism, derived 
from Mr. Locke's doctrine of the association of ideas. 8. London 
1794. 

WiyeU, Abr. Account of his portrait of Shakespeare, from the Stratford 
Bnst. 8. London 1825. 

An Historical Account of the Monamental Bust of Shakespeare in 
the chnrch of Stratford • upon - Avon , with critical remarks on the 
authors who have written on it. 8. London 1827. 
Wieder abgedrnckt in folgender Schrift: 

Historical acconnt of all the portraits of Shakespeare that have 

been generally considered the most genuine, together with ever psr- 
ticular which can be coUected respecting them, ct'C. 8. London 1827. 

. An inquiry into the history, autheuticity and characteristie s of 

the Shakespeare portraits, in Avhich the criticisms of Mnlone, Stet- 
vens, Boaden and others are cxamined, confirmed or reluted, em- 
bracing the Felton , the Chandos, the Duke of Sommersets pictures, 
the Droeshout print, and the monument of Shakespeare at Stratford. 
Together with an exposc of the spurious pictures and prints. With 
8 engravings^ 8. London 1827. 

A Supplement to an Inqiüry into the History, <fec., of the Shake- 
speare Portraits. 8. London 1827. 

W öltTel, Dr. H. üeber Shakespeare s Sommemachtstraum. 
Im Albam det literarischen Vereins. 9. Jahrgang. Nürnberg. 

Woodward , G, M, (the caricaturist). Familiär verses from the ghost of 
Willy Shakespeare to Sammy Ireland.* To which is added Prioee 
Biobert, an anncient ballad. '8. London 1796. 
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Wright, Thom. The Chester plays , a collection of Mysteries founded 
lipon Scriptural objects. an i formerly represeuted by the trades of 
ehester at whitsuntide. S. London 1843. 

Wyatt, Mat. A comparative review of the opinions of Mr. James Boadea 
(Editor of the Ontele), in Febnuuy, March, and April, 1795; and. 
of J. Boadea, Esq. (AnÜior of FontaiiiTUle Forest, and of a letter to 
George Steevena, Eaq.), in Febmary^ 1796, relatWe to the Shake- 
speare maniiscripts. By a friend to Consistency. 8, s. 1. et a, 

Youth of Shakespeare. 3 Yols. 8. London 1839. 

Ziegler, Fr. W. , Hamlet s Charakter nach psychologischen und phy- 
siologischen Grundsätzen, durch alle Gefühle und Leidenschaften zer- 
gliedert. 8. Wien 1803. 

Zur Shakespeare-Literatur. 

In den Blitieni Air literariMhe Unleihallonf » Pebnar 18&4. ' 



I 
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V. CHRONOLOGISCHE ZÜSAMMENSTELLimG 

der j 

dramatischen Werke Shakespeare'^. ( 

Die zweifelhaften Glucke sind mit einem f bezeichnet. 



1586 t Schön Emma. 

1586— 1593 tLolrrine. 

1587 — 1589 Titus Audronicus. 

1587 — 1592 Pericles, Fürst von Tyrus. 

1588 t Ber alte König Johann yon Engelland, 

1588 — 1602 t Leben n. Tod des Thomas Lord GromwelL 

1589— 1595 König Heinrich YL, 3 Theile. 

1590— 1591 t König Eduard III. 

1590 — 1600 t Der lustige Teufel von Edmonton. 

1591 — 1593 Die Komödie der Irrungen. 
1591 — 1594 Verlorne Liebesmühe. 

1591 — 1595 Die beiden Edlen Ton Verona. 

1591 — 1598 Ende gnt, Alles gnt 

1592 t Arden yon Feversham. (Statt der auf Seite 32 

bei diesem Stück angegebenen Jahreszahl 1562 ist 
1592 zu lesen.) 

1592— 1595 Hamlet 

1592 — 1595 Romeo und Jnlie. 

1592 — 1598 Ein Sommemachtstranm. 

1593— 1597 König Richard HI. 

1594 t alte Schauspiel vom König Leir und 

seinen Töchtern. 

1594 — 1606 Der Widerspenstigen Zähmung. 

1595— 1597 König Richard II. 

1596— 1597 König Heinrich IV., erster Theü. 
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1596— 1611 König Johann. 
1697 t Mueedorus. 

1597 — 1598 König Heinrich IV., zweiter ThÄ 
1597 — 1598 Der Kaufmann Ton Venedig. 
1597—1599 König Heinrich V. 

1598 t Sir John Oldcastle. 

1599 t George Green, der Flurschütz v. Wakefield. 
1599 — 1600 Viel Lärmen nm Nichts« 

1599^1600 Wie es Euch gefällt. 

1599 — 1614 Der heilige Dreikönigsabend, oder: Was Ihr wollt. 

1600 t Die Puritanerin, oder: Die Wittwe in der 

Watl ine; Strasse. 
1601— 160S Troilus und Kressida. 
1601—1611 Ein Wintermärehen. 
1601—1614 König Heinrich Vra. 
1601 — 1614 Maass für Maass. 

1601— 1614 Timon von Athen. 

1602— 1612 Othello. 

1603— 1605 König Lear. 

1604 — 1605 t Der Londoner Terlorne Sohn. 
1604 — 1605 Die Instigen Weiber von Windsor. 

1604—1608 t Ein Trauerspiel in Yorkshire. 
1 605 — 1 6 10 Cymbeline. 
1606—1607 Julius Caesar. 

1606— 1610 Macbeth. 

1607— 1608 Antonius und Kleopatra. 

1608— 1610 Coriolan. ^ * 

1611— 1614 Der Sturm. 

1612— 1613 t l>ie Geburt des Merlin. 
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VI. ALPHÄBEHSCIIES NAMENREGISTER 

der * 

Autoren, TTebersetzer un4 Künstler. 

Die den Namen beigefügten Ziffern beziehen sich auf die Seiten zahlen. 



Abecken, R. S. 53. 


Betterton, Th. 10, 


Abel, C. 5fi, 


Beyfuss, A. 61. 


Albert, (siehe Armstrong). o9. 


Black, J. 61, 


Alboize. 


Blair, H. 39- 


Albrecht, H. C. 2. 3. 


Boaden, J. 61. 


Alexis, W., (siehe Häring). 82s 


Boas, E. 61, 


Amyot, Th. TL 


Bock. Ifi. 


Armbnister, J. M. C. 60. 


Bode, IL 6L 


Armstrong, siehe Albert. 


Böttger, A. 6, 12. 2^ 2IL 5L 5i 


Ayrenhof. 4^ 


Böttiger, C. A. 1^ 


Ayscoiigh. 42. 60. 


Boerne, L. 61t 


Borchers, A. 41 




Borghers. 14. 


Baermann, N. G. 2iL 12. 21. 


Bork, C. W. von. 13, 


2L 2a, 3L 51. 


Boswell, J. 45. 


Ballantine. 43, 


Bourgeois, A. 13. 


Bandello, M. SIL 


Bowdler, F. 44, 50, 61. 


Barclay. 6£L 


Braecker, Ulrich. 61. 


Barriere. 67. 


Braun von Braunthal, J. K. fil 


Baudissin , W. Graf von. 4. L 12* 


Braunschweig, Prinz von. 2S. 


15L m 19. 2Ö. 27—29. äl. 4ß. 


Bredow, G. G. 61. 


47—49. 


Bretzner, Ch. Fr. 23. 


Bauemfeld, E. von. 3* 


Britton, J. 44. €L 


Bayle, IL (siehe Stendahl). 60. 


Brockmann. 


Becket, A. 60. 


Brömel, W. K IS, 29. 


Bell, W. ß. 


Broglie, Herzog von. 62. 


Bellamy. 42, 


Brooke, H- 5, 


Bellini, V. 24, 


Brown, C. A. 24, 62. £2, 


Benda, J. W. 0. 4 — 8. 10—15. 


Brummer, B. 62. 


18—22. 24—31. 46. 


Bniun, N. T. 84. 


Berly. 6Ö. 


Bülow, E. von. 62. 
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ilrck , A. 6. • 
iirger, G. A. 17. 29. 
urkhard, F. G. 14, 

VI Hock, Chr. 31. 
iirnabcy, C. 6. 
ixtini, M. 19. 



Saldecott, T. 62. 
iallot d'Herbols. 29. 
Campbell, Th. 52. 
Japijell, B. 4. 89. 62. 
yarbould. 46. 
^arcano, G. 17. 18. 24. 
^arey , G. S. 62. 
>astil-Blase. 20. 
Jatuelan, Graf Ton. 40. 
3eleiiio , Inarco (siehe Moratm). 8. 
^halmen, A. 43. 44. 46. 62. 53. 

56. 63. 
CJhalmers, G. 62. 
Chasles, Philaret. 63. 
Chateaubriand. 63. 
Chedword. 63. 
Chelard, A. H. 18. 
Chenedole, M. 46. 
Chodowiecki. 17. 29. 
Cibber, C. 12. 22. 
Cibber, Th. 23. 
Clement, K. J. 63. 84. 
Clodius. 63. 
Cochrane. 54. 

Coleridge. 63. 
■Colman\, G. 16.-^ 

Collier , J. P. 54. öö. 63. 64. 69. 
77. 78. 83. 

Collin, J. H. von, 18. 

Collins. 59. 

Cooper, D. W. 78. 

Cooper, J. G. 64. 

Condell, H. 38. 

Corbould. 54. 

Cornwall , B. 54. 55. 

Courtenay. 64. 

Cousins. 78. 81. 

Cox, R. 24. 

Croft, J. 64. 
^ Cr/ft, Z. (siehe KelsaU). 64. 

Crowne, F. 11. 

Ctowne, J. 11. 
Cnmberland, R, 26. 



Cunningham, P. 64. 77. 78. 
CuveUer. 20. 

Dance. 26. 

Danzel, Th. W. G4. . ' 
Daucha, I r. 24. 

W. 13. 17. 18. 25. 
Davies, Th. 64. 
Dawison, Bogumil. 67. 
Beinhardstein, W. 6. 31. 
Delattre. 42. 
Deleeluze. 23. 
Delius, N. 9. 18. 64. 
Denis. 29. 
Dennis, J. 65. 
Devrient, Eduard. 86. 
Devrient, Emil. 21. 67. 
Deyrient, Luding. 67. 
Din^elstedi, Franz. 26. 
bippold , K. H. 29. 43. 
DiriU, Gh. (siehe Sül). 65. 
Dodd, W. 65. 
Doebrentei. 46. 

Döring, H. 4—8. 10—12. 15. 19. 

21. 22. 24. 25. 27. 28.30—37. 

50. 51. 58. 
Dolby, Th. 65, 
Donee, F 65. 
Doum, M. 19. 
Drake, N. 65. 
Dralle, F. W. 7.2. 
Dryden, J. 13. 26. 27. 
Dubois, E. 65. 
Ducange, V. 18. 
Dncis, J. F. 8. 16. 17. 19. 23. 
Budley, B. 76. 
Dulac, M. 15. 
Duport , P. 65. 
Durfey, Th. 5. 
Duval, A. 65. 84. 
Dyce, A. 3. 65. 77. 
Dyk, J. G. 4. 
Dykalp, J. v. 25. 30. 54. 

Eccles , A. 5. 15. 16, 
Echternieyer, Th. 7Ö. 
Eckart, L. 66. 
Eckenstein. H. 16. 
Eckert, G. 41. 66. 
Edwards, Th. 66. 
Sichens, E. 83. 
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Kinsiedcl, F. II. TOD. 26. 
E»chenburg, J. J. 5. 7. 8. 10—13. 

21—28. 27—29. 81. 82. 34—37. 

30—41. 48. 44. 66. 73. 
Evanii J. A. M. 66. 

Falk, J. 5. 
Farmer, F. 66. 
Farren , O. 66. 
Feiler. F^ B. 10. 24. 
Fennel, J. H. 66. 
Fenton» S. 66. 
Fleld, B. 77. 78. 
Flncgan, .T. F. 66. 
FUcher, A. 6. 15. 25. 28. 
FiNcluT, F. J. 1 % 17. 21. 26. 
Fl«intninf^ . M. C. 6. 
Flctcher. <H». 

l*\ioUlng, «I. r>:^ 

Foorsftm , l*. 43. 
Foiituiuo- Malherbe. 40. 
Fouliict. 18. 62. 
Vo\, öO. 

Frunk«, C. L. W. 18. 
Fi'oi»Nt» , .1. 61. 

FrtMlif^n .ifh . Fordiuaud. 3. 
l-riok. hla. 67. 
Frit/!irt, Fr. 66, 
Fiyt^ 18. 
VxmAl la. 53. 
Fuuk, Z. 67. 

Oar1>:»riiii . O. 24, 
llariiok, David, ö. 6. 25. 30. 31. 
67. 

CJomiuiumni 0. II. Freiherr von. 

(MM8ttMil)or^ . II. W. von. 67, 
Gervinus, Cl. tJ. 67. 
Qilchrist, O. 67. 
Güdon, C. 18. 67. 
Goethe» J. W. von. 8. 67. 
GoodhaU, J. 21. 
QoUer, F. W. 28. 26. 
Orabbe, Dietr. Cbni. 67« 
Gra&Tille« G. 14. 
Green» C, F. 88. 
Green, R. 84« 
Gresset. 32. 
GreveriM , J. P. S. 67. 
Grey, Z. 67. 



Griffith, Eliiabeth. ^8. 
Grignon. 42. 

Grossmann, J. F. W. 13. 
Grove, «T. 12. 
Gruner, F. 68. 72. 
Gryphius, A. (GrelQ- 24. 
Gniaot, F. 45. 68. 
Gnizot, geb. DUlon, Mad. 45. 
Guthrie, W. 68. 
Gutzkow, CarL 68. 

Hagen. 9. 

Hagena. 68. 

Halliwell, 3. 0. 62. 68. 77. 7Ä. 

Halpin. L. J. 68. 77. 

Hamilton. 43. 

Hanmer, Th. 39. 

H&ring, W. (siehe Alesis). 82, 

Hsrding. 68. 

Hardinge, G. 68. 

^ares, R. 68. 

Harness, W. 46. 54. 

Harrison. 68. 

Harvoy, W. 46. 

Ilavard, J. A. 50. 

Hawkins, W. 5. 

Hazlitt, W. 56. 57. 69. 

Heath , Ch. 54. 69. 83. 

Hebler, R. A. C. 69. 

Heitel, C. M. 18. 

Heine . H. 69. 

Heuiynge, J. 38. 

Hense, C. C. 69. 

Hentschel. L, 78. 

Herder, J. G. von. 69. 

Horrig, L. 18. 59. 

Hettner, H. 69. 

Heufeld. 9. 

Heussi, H. 24. 69. 

Heywood, Th. 84. 

HIecke» R. H. 69. 

Hilgers. 69. 

Hilsenberg^ L. 18. 51. 

Himmelstiem, R. J. L. S. m. 9' 

10—11. 21. 
Hoffa, J. 9. 14. 24. 
Hoffinann, A. 88. 
Holbein, F. T. 31. 
Holt, J. 70. 

Holtet, C. V. 13. 29. 70. 
Horn, C. A. 4. 
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Tlorn, Franz. 70. 
Howard, F. 70. 85. 
Howard, II'. 70. 
Hudson , H. N. 70. 
HuU, Th. 13. 
Hunter, J. 70. 
Httmphreys , H. K 70, 
Hurdis, J. M. H. 70. 



Jackson, %. 70. 

Jacob , A. 18, 

Jacob, E. 70. 

Jacobi, L. 83. 

Jameson , Mrs. 70. 71. 

Jarriges, K. F. (siehe Paadia). 13. 

16. 27. öl. 
Jarvis, J. 71. 

Jenken, F.*) (nicht Jenke, A. wie 
irrthümlich angegeben ward). 9. 
14. 

Jennens, Ch. 8. 14. 17. 19. 71. 
Itlland, A. W. 67. 71. 
Inchbald, Elizabeth. 8. 18. 20, 
Johnson, Ben|jainiii] . 38. 
Johnson, C. 30. ol. 
Johnson, S. 39. 42. 43. 45. 50. 

Ö3. 54. 56. 57. 71. 
Jones. 71. 
Jost» J. M. 71. 
Ireland, W. H. 71. 

Kaufmann, Angelika. 68. 
Kaufmann, Phü. 6—7. 13. 16. 18. 

20. 28. 30. 51. 
Kaulbach, W. von. 83. 
Kefalinski. 54. 

Keller, A. 4. 5. 11. 12. 14. 21. 

23. tM i . oü. 
Kelsall (siehe Croft). 64. 
Kcmble, J. P. 5—8. 10—12. 16. 

17. 19. 22. 26. 28—31. 71. 
Kenrick, W. 72. 

Kessler, W. 5. 7. 28. 4B. 

Kleedig. 6. 

Klingemann, A« 8. 

Knigbt, Ch. 8. Ö8. 54. 67. 72. 

König, H. 72. 



Kömer, J. 4. 6. 11. 12. 14. 16. 
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Errata. 

Seile 3 Zeile 1 von unten lies with statt which. 
Seilet Zeile 11 von unten lies Montecchi statt Montichi. 
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Demnächst erscheint: 



XUilltam SOa&espeare, 

sein Leben^ seine Werlte und seine Zeit 

Ein Cammentar des Dichters sämmtlichen Werke» 

von 

Pliilaret Cliasleis und F« Crulxot;, 

Heraufgegeben von P. H. mUg. 

Elegant brochirt. Scbillerformat. Preis : circa 1 Thaler. 



Für die Reichhaltigkeit des Gebotenen möge der nachfolgend mit- 
getheilte Inhalt sprechen: 

Inhalt. Vorwort. — William Shakespeare. — Seine Familie. — Sein Leben. 

— Seine Todtenfeier. — Garrick und das Shake!?pe5ire-Jul)iliiutn tu Stradford. — 
Die Zeit vor Shakespeare'« Auftreten. — Geschichte des aitenglischen Theater« 
von P. Collier. — Vorlftufer Shakespeare'«. — Shakespeare hat Nicht« erfanden, 

— Falsche Theoru- der Erfindung. — KOnig Lear. ~ Die Ballade vom KOnig 
Leir und seinen Tth htf rn. — Die dem dramatischen (icnie günstige Epoche* — 
Material des Theaters in England zur Zeit der Königin Elisabeth. — Von den 
Dichtern and Schauspielern cur Zeit Shakespeare*«. — Einflo«« de« biblifchen 
Styls. — John Webster. — Die TragOdie Vittoria-Corombona, oder der weisse 
Teufel. — Ben Johnson. Er vertritt durch seine Werke die Srhnle und rfas 
Talent, wie Webster die umgestaltende Bewegung und Shakespeare das Genie 
nttd die Begeisterung. 

Ente Epoche Shakespeare's. Jugend und Liehesdramen. — Die Sage von 
Romeo und Julia. — Umbddung dieser Sage. — Luigi da Porfo — Styl die«e« 
Autors. — Slassaccio von Salerno. — Geschichte Marietto's und Gianetta'«. — 
Giivldi Cinthio. — Peter von Boisluan. — Reue Wanderungen. — Romeo und 
Julia. — Arthur Brooke«. Lope de Vega. — Romeo und Julia, spanisch. — 
Karaktpr dieses Dr^nifK, — Die beiden Julien. — Bruder Lorenzo. — Die Amme. 

— Merkutio. — Siyi von Romeo uiid Julia. — Verona. — Das Grab der Lie- 
benden. 

Zweite Epoche Shakespeare's. Umgestaltung seines Genies. — Fortachritte 

des T;ilfM»tes und der Studien Shakespeare 's. — Entwickelung seines Genie«. — 
Reibe niulge seiner Werke. — Einfluss Michel Montaignes auf Shakespeare. 

Dritte Epoche Shakespeare'«. EraterTheil. Wunderbare Dramen : Ein 
Sommernachtstraum. — Der Sturm. — Hamlet. — Makbeth. — Perikles, Fürst 
von Tyros. — Ein Wintermörchen. — Die beiden Edlen von Verona. — Cym- 
beline. — Was Ihr wollt. — Lustspiele: Die lustigen Weiber von Windsor. — 
Viel Lärmen um Niehls. — Die KomSdie der Irningen. — Die besähmte Wider- 
spenstige. — Verlorne Liebesmühe. — Maass für Maass. — Wie es Euch ge- 
fällt. — Ende piit , Aües g-nt, — Schau- und Trauerspiele: Der Kaufmann von 
Venedig. — Ballade vom Kauhnann vou Venedig. — Othello. — Julius Caesar. — 
Antonius und Cleopatra. — Coriolan. — Troilu« und Gre«sida. — Timon von 
Athen. — Titus Andronikus. — Ballade vom Titus Andronicus. 

Zweiter T Ii eil. Historische Dramen: Unparteilichkeit Shake.«peare*8. — 
Richard IL — Richard IIL — Heinrich IV. — Falstaff. — Shakespear'sche Schö- 
pfungen. — Heinrich V. — Heinrich VI. — König Jobsnn. — Heinrich VIII. — 
Von den komischen Karakteren in Shakespeare 's Stücken im Allgemeinen und 
dem Karakter des Fallstaff ins Besondere. — Konii.'?che Typen des 16. Jahrhun- 
derts. — Pauurgus. — Falstaff und Sancho. — Burleske Typen des 16. Jahrhua- 
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derts. — SkeltOD. — Folengo. — Rabelais. — Luther. — Erlfiuternngen der 
Werke Skelton's, sein postfidiefl Genie und sein Einftuss. **- ßchlasi. Die 

Uebersetzer Shakespeare's. — Die zweifelliaften Stücl^e: Die Verklarung des 
Paris. — Sir John Oldcastle. — Der InstiffQ Teufel wn Edmonton. — Die schöne 



Der Flttmchttti von Wakefiel<f. — I^lrltane^in. — Lokrine. ^ Der ftitere 
König Johann. — Arden von Peveraham. — Leben nnil Tod «ies Thomas Crom« 
well. — Kduard IlT — Ein Trauerspiel in Yorkshire. — Hie Gv}v-r\ tk"? Mf^rlin. 

DI« dr^nitifcJie ftitU des 16. Jalirboadofta. Kine Vorit£iiua£^ im tilobus- 

Thealer zu London im Jahre 1013. — Der EintfKt ins Theoter. — lleiimeh VIIL 
Tragödie von Shakespeare. — Das Globus- Theater von anssen. — Die rothe 

Fahne. — Theaterzettel. - — Die Menge vor den Thüren. — Die Frauen. — Die 
LehrjuDgen. — Die Atrshelfer. — Das Innere des Theaters. — Thomas Nash, 
der Führer. — Die Dreifusse. — Die vornehme Welt im Theater. — Die Sach- 
verstlndigen. — Borbadge. — Der Preleg. — Das Auditorium, — Der Verfasser 
und das Stück. — Wie viel eine Tragödie im Jahre 1613 Werth war. Der 
Taback und die Aepfe). Die rauchenden Bärgerfrauen. — Die junge Cour- 
tisane. — Das Parlerre. — Der Ausrufer. — Die bartige König^in. — Das Stück 
beginnt. — Die Aermiichkeit der Aus^laUung und der Pomp der Dichtung. — 
Wolsey — Heinrich YIIL — Anna Boleyn. — Einxelheiten der Sitten. — Die 
Becensenten und Trauerspiele. — Dtf sros&e Botlirh. — Sir John Harrington. 

— Das Räuchern mit Wacl>*io!rIer — me BeVerzagten. — Künstliche Arten Ta- 
back zu rauchen. — Die Ungebildeten. — Die Spit^enhemden, — Der Kritiker. 

— Anfkdeien ans Shakespeare'ii Lehe». ~ Seine LMeMhenttieoer.'— Sein 
Trübsinn. — Verdächtigungen seines Karakters. — Gedichte. — Chronologie der 
Shakespeare'schen Dramen nach Malone. — Chronologie der Werke Shake- 
speares in Perioden geordnet nach Ulrici. — Alphabetisches Namenverzeickniss. - 



Der htemit angeliündagta 

ErgSiiKiiiigsband m allen deetscheQ Shakespeare-Ausgaben, 

welcher ^iph ein völlig abgQSchiosäen^a j4ua.1))iäiigige8 Gans^ bU4«t, 



und wird daher auch in weiteren Kreisen, aelhßt genauerea Shakespeare- 
Kenoern, vielleicht nicht gan? unwillkommen seio. Es wird durch dieses 
Buch der grossen Masse der Skakespeare-Leser und Verehre? Gelegen- 
heit geboten den Liehlingsdichter aller Crebildeteii ohm mühwligeß 
^tudinm gennu^r kenne»» aeiae Werke richtig verstehen und würdigen 
zu lernen, spinal es der billige Prel9 über»U «ngäo^Iicb macht 

Möge dieser neue Beitrag zur deutschen Shakespeare -t^iteratiur in 
de« Kreisen» lor welche «r hauptaaehlich bestimmt ist, mQge er über- 
all freiindUcI^ A^ifii>lkm« finden. 



Emma. 




nandies Nene 
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Bei T. O. Weigelin Leipzig ist ersciiienen; 

dramatische Kunst. 

Geschichte imd Gharatteristik 

des 

Shakespearesclieii JDramas 

von 

Dr. Hermann Ulrici« 

Zwei AbtheaungeiL £leg. broch. gr. 8. Preis: 3 TUr. 22 Ngr« 



•Seit dem Erscheinen der Eschenburg'schen Schriften über Shakespeare 
war ein umfassendes Werk über den grössteu Dichter aller Nationen uiu 
Bo mehr eine Nothwendigkeit , ein Bedürfniss geworden, als Ludwig 
Tieck es mit «einem schon vor dreissig Jahren angekündigten und niemals 
Tollendeten Werke über Sliakespeare fort und fort bei dem Verspre- 
chen bewenden liess. Dr. Hennann Ulrici war dazu berufen, dem längst 
gefühlten Wunsch der Freunde und Verehrer Shakespeare*« in einer 
Weise* zu erfüllen , dass er sich dadurch den Dank Aller erwarb, denen 
es darum zu thun war, ein solches Werk zu besitzen. Die starke erste 
Auflage seines Buches (Halle 1839) ward in für Deutschland kurzer 
Zeit vergriffen und so erschien im Jahre 1847 unter obigem Titel die 
zweite bedeutend vermehrte tmd völlig umgearbeitete Auflage , in wel- 
cher der geistvolle Verfasser, der sich mit diesem Werke ein wesent- 
liches Verdienst um Bereicherung der Shakespeare -Literatur ervvarb, 
Alles hinzufügte, was die Shakespeare -Forschung seit 1839 Neues ge- 
boten hatte. 

Ohne befürchten zu müssen , dass hiermit zu viel gesagt sei , darf 
Ulrici's Buch als das bedeutendste in neuerer Zeit erschienene deutsche 
Werk über Shakespeare betrachtet werden, und ist Ulrici jetzt, nach 
Tieek's Heimgange, wohl unstreitig der bedeutendste, ja der einzig 
gewichtige Shakespeare -Forscher Deutschlands; wenigstens spricht die 
grosse Anerkennung, welche das vorstehend angekündigte Werk selbst 
in England gefunden hat, für dieses Urtheil. 
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